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Liebe Homecumputer-Leserinnen, 
Lieber Homecomputei-Leser, 


Unseren Abowetbewerb mußten wir aus wellbewerbs- 
rechtlichen Gıründen einstellen. An Herrn Ottmar Her- 
renkind ging übrigens der erste Haupieewinn - er 
wünschte sich einen Apple II. 

Nicht wir sind schuld an der abrupten Beendisune 
dieser schönen Sache, sondein unsere Gesetzgebung. 
Preisausschreiben lür Idioten [Lösuns steht unver- 
ändert im Text) sind erlaubt. Wettbewerbe ın der von 
uns angebotenen Form nicht Mit fadenscheinieen 
Arwımenten hat der Geselzgeber uns zur Einstellung 
sezwungen und wir haben seither mehr mit Rechtsar.- 
wälten. als ni Compulerleulen zu tun. 

Zum Glück überwiest aber die positive Seile unserer 
Aktvitäten. Die Post mıt zufriedenen Briefen häuit 
sich. affensichtlich eine Reaxtion auf Jie besser ge- 
worleie Gestaltung der letzten Ausgaben. Wir haben 
ene Menge dazugelerni. 

In Kürze werden sowoh| "HC als aueh "CPL mehr 
Farbseiten erhalten. Die Vorbereitungen dazulauten in 
unserem Hause au‘ vollen Touren 

An «dieser Stelle möchte ich gleich noeh eine Infor- 
mation auf viele Leseranlrasen zu unserem Verlag 
gehen. 

Der Roeske-Verlag besteht seit nunmehr 4 1/? Jahren. 
jedoch erst mit unserem Magazin "Homecompulter' 
kım für ıns der eroße Durchbruch. Iinsee Mita-- 
beiterzahl hat sich seither veryierfächt und ebenso 
unsere Bürofläche. 

Neben Homeompnter une OPT] werden wir in nächster 
“eit auch Bücher 1erausseben. die uns von Autoren 
ansehnlen werden. Daneben werten zwei Sonderhefte 
nach in diesem Tahr erscheinen. 

Fiirfhr Hohby. liebe Teser. werden wir uns noch einiges 
einfallen lassen - auch dann. wenn andere Verlage 
- endlich das Thema Homecomputer ın ihr Repertoire 
ulnehmen. 


Herzlichst 





Ihr Ralph Roeske 
Herauseeber und Chefredakteur 
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Herr R. Fortelny aus Wien schrieb uns: 


zuersl einmal ein erchbes Kompliment lür Ihre beiden 
Zeuschrilten "EPIT und "Homecemputzr”, Sie sind genau 
das, was schein Homecompuser- Besitzer wünscht Auch hier 
bei uns in Österreich besteht große Nachfrage nach diesen 
Zzeilschrilten, wie man bei des Wertriebsiellen hört. 

Doch nun zı meinem Hauptanliegen: 

I:h bin Besiizer eines #$K Spectrum. Abß ich dis lerzıe 
Nummer van Homcomp»uter 983 kaulle, war ich sofort von 
den beiden Prosesammen für den WC-20 SURVTITVAlLvon 
STARTRAMP begeistert. Könnte man vielleicht diese beiden 
Frosramme in einem der nächsten Hefte, für den Speclrum 
umgeeschricben bekommer, older würden 5i2 den Vorschlag 
von Jlerırn Schäfer aus HC 6/85 smachkomimen, (die 
gleichwertigen Basıc-Befehle der führencen Mierseemputer 
serenüberzustellen. Ich kann mich nur wegen dieser beiden 
Superprogramme lür den VC-20 der Meirung vor Herrn 
schäler anschließen. Es wäre wirklich super, wenn man die 
versch. edenen Fiogrammang Zr 2161 Hı:i: Il. NNPLULET AU Jen 
eigenen umsch-eiber könnte. 

Im übrigen: Macht weiler so!!! 


Redaktion: Über Ihre netten Zeilen haben wirunsschregelreut. 
Zu Ihrer Frage: Wie Sie feststellen konr.ten, haben wir die 
Gegenüberstellang der Basie-Befshle schon in unserer 
Planung gehaht ned werden diese ab "Homeomputer” 
10/'&3ın Fortsetzung abdrucken. 


2  Homecomputer 


BELLE BER FPRERAHRARA ARREER RT ee mus en nr gg en un Be a aa 


| zeitschrift herauszubringen. die einzigart.g 


Herr F. Kanpler zu "Homecamputer”: 


Ver kurzem habe ich mir den Homecompuler TI 994A 
gekauft. Seither blattere ich naturlich in allen Computer- 
zeitschriften die ieı sche. Als ich Euer "Hamecomputer 
gelesen habe, war ich hell begeistert. Soviel Programme und 
interessante Kleinanzeigen habe ıch in kainer arderen 
Zeitschrift vorher gesehen, 

Im Namen sicher aller Leser, nöchle ich mich hiermit bei 
Ihacn und den Einsendern dei Programme bedanken. 
CGanzAdoll Iinde ich auch den Leser-Sollware-Semvice. 


Herr F.- .J. Lehne aus Harsum: 


Normalerweise ist es nicht meine Art Leserbriefe zu 
schreiben. weil ich dafiir viel zu far bin. Heute habeicH mich 
dazu doch einmal entschlosser: 


Zunächst riöchte ich Ihren und den anderen Mitarbeitern 
cin Lob aussprechen. Es ist Buch gr. ungen eine Compunei- 
auf dem deut- 
schen Markt ist. Als ich aber die leızten beiden Auseaben 
aufschlug, mußte ich feststellen, daß die Lesertbrielseite [ehlte. 
Das Erste was m.ch an einer Zeilschrilt inleressiert. sind die 
Lcschbiiste, da ich die Meinung anderer Leser wichtige finde. 
Es müßte doch möglich sein. diese Seite wieder mit in das Heli 


einzubeziehen. 


Zu Oktober 1 9 83 








Als ee Wer de ch mich der Penen ZU. EAts 


Besitzer eines WC-20 Feutc ich mich besonders uber die 
Anwenderprogramme (Zeiehöngeneretor. Assembler usw.). 
Auch die anderen Programme habe ich teilweise abgetipp! 
und ausprobiert. Allerdings muß ch bei Programmen. in 
denen ein neuer Zeichensalz definiert worden ist, bemängeln. 
Jdaßdie Graf.kzeichen schr schlecht zu unterscheiden sind. Ist 
cs hier nicht möglich. die entsprechende Buchstabentaste ui 
der «azugenörenden Shift- oder Commodore - Taste 
abzudrucken? 
Ansonsten finde ich Eurs Zeitschrifiprima. Macht weiter so!!! 


Redaktion: Wir sind der gleichen Meinung wie Sie und finden 
auca. daßden Leserbriefen ein beständiger Platz ineiner.feit- 
schrift eingeräumt werden muß. Das in den letzten hriden 
Ausgaben von Homceomputer keine Leserbriele abgedruckt 
worden sind. war auf ein technisches Problem zurück- 
‚ulühren. wofür wir uns bei allen Lesern nochmals 
nacatriglich entschuldiser möchten. 

Zu Ihrer Frage bezüslich der Cmafikzeichen: Wir versuchen 
alles erldenklich mögliche zu tun, um die Programmlistinss 
deuilich abzudrucken. ggf. unlesbare Grafikzeichen zu 
korrigieren. 


llerr A. Rapp aus Vlünchen schrieb uns: 
Erfreu: habe ich zur Kenntnis genommen. daß Home- 
computer mit des Proerammen "Energie" und "Telefon- 
Adreßdatsı lür den Commodore 64 erstmals ernsthaft 
anwendbare Scftware anbietet, Gerade beim Commodore 04 
ist ja d.esbezüglich lleemein noch eine große Angebotslücke 
vorhanden. 


Meine Freude wurde allerdings beträchtlich eedämpft, als ich 
feststellte, daß Sie die Programme nur auf urd für Kasselle 
anbielen Speziell für eine Adressendatei ist der schnelle 
Zueriff der Diskette Woraussetzung für eine sinnvolle 
Anwendunz Wielleicht bringen Sie nach Abbau Ihres 
Disketten-Auftraaberges doch noch sine Diskelten-Version 
heraus. 


Redaktion: Das werden wir ganz bestimmt versuchen. 


Herr J. Kühr aus Klagenfurth: 


Ich mul: Ihnen zu Ihrer ausgezeichneten Home-Compuwer- 
Zeitschrift zratulieren. Mir fallen besonders die vielen und 
guten Prosrmm me fürden VC-M Chmmadare Anch der Preis 
kommt mir für diese vielen und guten Programme nicht zu 
euer wor! 

[ch selbst besitze im Momerı noch keinen Computer. werde 
mir aber im Herbst zinen YÜ-30 kaufen. Ein Freund won mir 
besitzt len VO-2U under hatihn mirvorgeführt. Es ist wirklich 
beeindruckend. was so.ein Computer alles kann. Auch durch 
diesen Freund bin ich zu Ihrer Zeitschrift Home-Computer 
gekomimren, 

Ich hätte auch noch eine sch zule Idee für Ihren Werlar:; 
Könnten Sie nicht Sonderhefte des Homecomputers mil 
Prasrammen für den YÜ-M) herausbringen? 


Redaktion: Wir werden noch vor Ence dieses Jahres ein 
Senlerheit berausbringen, das Destimm! genigend Pro- 
gramme für alle Heimeomputer beirhaltet, worauf sich 
unsere Leser jetzt schon "renen können. 








Homecomputer 
lop I wenty 


I. Pimamia (X »l, Spectmm, Thragon) Alıtomata 
2. Der Fluch des Pharao [VC-20) Wicosoll 
J. Scramble (VL-20) Terminal 
4, Penetrator (Spectrum) Melbourne Housz 
5. Buperseramble (Commodore 64) Terminal 
6. Multisound Syathasizer (VÜ-20) Romix 


7. The Hobbit (Spectrum) | Welbourne Haus: 
s. Spectacular/Dragen Doodles Spectr.Dragon) Ausomata 


Y. Moons of Jupiter (VU-20) Komik 
16. Jei Pac (Speulrum) Uitiımals 
ll. Arcadia (Spectrum) Imagına 


2. Chess (VC-230) 

13. Monster Muncher (Spectrum) 
14. Jumpin Jack WC-20) 

15. PSSST (Spectrum) 

16. Superfont (Commodore 64) 
17T. Xenon Raid (Atarı 20 A0H) 
15. Best possible taste (ZX 1) 
1%. Martian Raider (VC-20) 

20. Frenzy (Spectrum) 


Buer Byt: 
Spectrum Games 
Livewir: 
Ultimate 

English Software 
English Software 
Automalta 
Romik 

Spectum Games 









Leugweilie wäie die Conrputerweit, 
eübe es nur einen Computertyp und 
ner eine Programmiersprache. 

Andererseits ist cin zu großes Spra- 
chenzewirr auch nicht gerade von Wor- 
teil. In einer Zeitschrift wird ein Pro- 
gramm abgedruckt, das Ihnen sehr gut 
sefält - Leider für einen Hoam>- 








Basic Ba 


Jetzt wird cs schwierig, denn Basic ist 
nicht zleich Basıc. 

Was Ihnen fehlt, ıst eine Tabelle, 
mittels der Ste die Ihnen unverständ- 
lichen Befehle so umsetzen Können. 
(lab sie Iar Computer versteht. 
Homconmputer beginnt in diesem Heli 
einz Seriz, die bem Konverteren von 


SIC 


In dieser und den nächsten Ausgaben: 
stellen wir das Standard Micıosoft. 
Basic den Basics von |2 populären. 
Micro-Computern gegenüber. Danach 
wercen Eigerschaften dıeser einzelnen , 
Computer vorgestellt, z.B. Bildschiru- 
adressen, Grafik, freie RAM-Plätze, 


und vieles mehr. 


computer, den Sie nicht Desitzen. Proserammen behilflich sein kann. 





ABS Abt ATN AUTO GALL GHAIN CHR GLEAR CLOSE 
Emnittet der Ab- Emittet den kerechnet den Ar-  Automal. Hum- Kult Maschinen Hol neuss Page. Wendel Zah in Löscht Variable  Schlielt aoflene 
sohtwerl der Zah Asthl-Varl des  — kuslangens der manerung der Unterpracrame in cpeicher und — Slnng (SCH) Hles 
ersten Zeichens Zahl Zeilaa auf banıtzt alte 
im String Vanablen 
ABSIZahl] Bcistinol ATMIZahl] AUTMZeilennr., GALL Wertffert, CHAIN'Filename'  CHRSZEhI) GIEARJAuscruck, 
ABS [Zar Ascksring| FTNIZahl] EALL Adrassa CHAIN'Flename'  CHA$IZahl] CLEAR CLOSE Filerame 
APPLE II 
ABlZanl] AsCsiring) FTINTZahl] RUB"HL:”" GHRSTZahl] CLR ELOSE#Fienr, 
Raisniel, vorm Alan...) 
Frejramn vater 
ABS[2a) Being] ITN[Aahl) AuTolZeileom,  GALL Adresse CHAElöahl] GLEAR]AUS- 
‚Nert Adresse in HEX druck] 
Color Genie 
ABalza ıl] Ace] ATHLZEN] Stsfulıesse] GHRS[Zahl] GIA[AUScauck] GLOSE File ı, 
ABSjFanl] Kb[sirng] KTNLFEHl] EHEE Admesse CHRS[Fahll GLEAAlÄUuscruck) LOSE #-Filenr 
Dragon 32 
ARSIZahl] AsckSiring] KTHIZEhl] CALL Adresse CHRS Zahl) CLEAR 
ABs[Zahll Ascıhsring) ATHIZahI] srslädresse] CHRS[ZEhl] GLR ELOSE Filenr. 
ABSIZahl] As bis ring] ATHIZanl] AUTE[Zeilannr, CHAS [Zahl] GLEAR[[Aus- 
Werk] dnck]] 
TRS 80 Il ErzEug Sun 
platz, wenn Auls- 
VIDEO GENIE Anıck vorhanden 
AESZahl] AaeSring] ATHLZahl) ayaladıesar] HRS Zahl] CLR ELOSE Filenr. 
VG-20 
AES[Zahl] CODE[Strin] ITH[Zahl) LET varizb- EHRSIZahl] GLEAR 
kein ABC le=J5A Kein ASGI 
(Ersalzbefehl} 
BERLFANI] FANF(SLERS] ITN [Fall] LET Wari:b- EHRSBahN] EIEAR 
Kain ASCH ie=J5R 
Ersstzhelehl 
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Phoenix 
für den Commodore 64 


Nicht immer hat man die Gelegenheit dazu: heim Spiel Phoenix kännen Sie endlich 
mal den Vogel abschießen. 


Doch auch hier sind Ihrem Sturmund | haben, ihn abzuschießen. steigert sich der Schwieriekeitsgrad bei 
Drang Gerenzen gesetzt, Denn jensr | Im weiteren Spielverläuf bei dem, wie | jeder Aufersichung. 
Vogel mit Namen Phoenix versuchtSie | in der Sage, der Vogel mehrfach (wenn 


zu erwischen, bevor Sie die Chance | auch nicht aus Asche) neu ersteht, 


a REM -+ FHOENIX CH BF F, HOFER + 

= FORESIESR. 8: FOKESSZEL.6 

? SIeS4272'FL=81: FHRSIHl:WeSIr4 AsSIes:Hesliß:L=eSIt24 5a" ı Ze RNDS-TID: ET=208 
14 GOSURSABR: GOSURIABRR:FOKEL, 15 

15 PRINT"TICHRFT 425 :G0SUB300 

1? PRINT"SSBTREFFER: "SC, "IBIKANONEN: " 

zB FH=i185:PL=35 Predi:FEa73: Kell Ken Kö] 381 Re YES KEN=3'KP=KS 

es FÜKESSEB..8 

58 POKEPH-2. 32: POKEPH-3,32: POKEPH, PM FOKEPH-1,PL: POKEPH#:. :FR 

se IFPL=SSTHENFLE74: PR=75:50T069 

SE PL=85:PR=73 

&6 FÜKEV.KKX FÜKEN+L.KT 

ra IFPEEKS BI PTSHANDSFLLI4ETHENSZeI SPeks-8a 

sa IFSZ=1ANDSPF1B2ATHENPOKESP. 32: SP=SP-98 : IFPEEKSPICHAFTHENGOSLBSAR 

82 IFSZ=LTHENIFFEEKISP+4R) C>32THENGOSUBSBR 

85 IFSPCLId4ANDSZ=1THENSZ=EB : SP=8 

u IF5Z=1THENPOKESP: 3 

En PRINT" .S0.:KHNISF 

180 PH=PH+2: IFPH>1343THENGÖSLIREAA 

11a KHekätk: KSekätkfä KP=KP+H 78: IFKH>245THENS=-K 

120 IFKASSSTHENKSRESCH) 

130 IFFS=ETHENIFRNDSTIPG. STHENPS=1:PB=PH+40 

135 FORK=1TOVZ:NERT 

isa IFPS=LTHERPOKEFB. 32: PE=PR+80:BT=BT-LO POKEFH- BT: POZEN, 33 

145 FÜRKSLTOS: NEST :FOKEN, O 

15a IFFR>2023THENPOKEPB-38 ,42: PS=B: FÜRK= 1 T05: NEXT: BT=220 

135 IFPFBFZB23THENPOKEFH, 2: POKEW. 129: FORK=: TOLR NEST  FOXEFB-89, 32: PRap 

16c IFFS=1THERFÖKEPB. #6 

ira FÜRk=-1TOL! IFFESEP+K OR PR=KP+40-KTHENGOSURSOR 

493 30T0SE 

08 "OKEPH.86:TR=ss296+P4-1024: POKEL ; 15: POKER; @: FOKEH» 54 FOKEU, 33: "T=100 
„ia FORK=-1T0L: FOKETRHRK 2: HEKT 

sed "ORE=FHTOISSE4STEFER 

525 TT=TT-PH-258:POKEFH, ABSETT: :FOKEFL- 1 POKEM, 33 

s3g POKEK, de: POKETR+HK-FH, 2: POXEN. 

„4a FOR=ITOSB: NERTOS K 

Sse "ORL=-1T01:POKEK+L, 11 1:POKETR+<-PH,2: NEXT 

Jyz FOREA. 31: FOKEN, LÖFLErLI:FOREFL. 8: POKEFH.Z :POKEW: 33: FORGS1TO2SB NEXT: POKEN: 8 
sed "ORKSPHTO13S45STEP2B :>OKEK, 32: HEMT 

Era FORL=-1T01:POKEK+L.:32:NERXT 

Se 3c=Sctl: IFSCHSTHEN?A3 

ss RETURN 

EB FOKEY; 8 

&1@ FOKEKS. #2:FORK=LT0253:HEKT 

E28 FOKEKS+1 67: POKEKS-1.67: POKEKS+40, 92: POKEKS=-d#, 92 

530 "OKERS-41,77 :FÜKEKS-39, 78: FOREXS+39. 78: POKEKS+41, 77 

635 FORK=1STOSSTER-. 1:POXEFH; 2:FOKEFL. 2: POKEL:K:POKEN, 129: NEXT :POKEW,B 

BE "DER=LTO7SB NEST: FOKEL,15 

E50 <HekN-1: IFEN<CLTHENGTA 

BEA FORK=33T041 : POKEKS-K. 32: POKERS+K 32: HENT 

Be FORK=-1T01: POKEKS+K , 32: POKEPH-2+K , 322: NEXT: PH=1195:RT=253: GOSBEBR: FETLRN 
Era RINT RO TABCIES AG ARME OWE RM :EHD 

FuB IFYZSATHEN?FRO 
"18 FORK=SBTOLSSTER-16 
720 IFVZ=£THEMZeK-18:50100750 

r3a NERT 

7S8 FÖRK=1TOLBBB NEXT :FORK=-1TO1 : FIKERH+K 32: NEXT: POKESP. 32 
red 56=d:PH=1185: Pau S2= is e 





a a HE 








up 





= li) iM il“ ur :omput er 





763 IFRJ=ITHENRUN 

765 RETURN 

778 PRINT’ SEIERAYO!! SIE BEKOMMEN EIN HEUES SPIEL!" 
774 FOR<=1T02SA0:HEXT 

775 RU=1:60T9758 

39a FORI=1904101943:ROKEL, 45: NEXT: RETURN 

3B2a PRINT" RE S"TABC3OY"w I POKES3248,0 

sata PRINTIREBR 8 Wr 

9022 PRINT"IRRBBEISE kmtze ven ame In 2 5 

5939 PRINTER BE ER Ei Ei 

SO PRINTIEBEEEE 5 RE Mm A Re 

3a5B PRINT"MERBBBBBBBA.CC) BY F, HOFER JUNI a4" 

aasa PRINT"MMWILLKONMEN EEIM PHOENIK-3PIEL!" 

3055 PRINT" MWERSUCHEN SIE DURCH DRUECKEN EINER TASTE"; 
3074 PRINT"DIN YOGEL ABZLSCHIESSEN. ABER PASSEN SIE": 
2075 PRINT"AJF, DEHN ER VERSUCHT EBENFALLS SIE ZU" 
3034 PRINT"TZEFFEN, WENN SIE IHN 7NAL GETROFFEN HR-"! 
3935 PRINT"BEN. WIRD DA& SPIEL SCHWIERIGER." 

3030 PRINT"WENN SIE 6 QURCHBRENGE GESIHAFFT HABEN," 
3035 PRINT"DANN BEKOMMEN SIE EIN NEUES SPIEL!" 

3139 GETA$: IFAt=""THEHD1OQ 

S1Lf RETURN 

{ad98 RZM ++ SPRITE ++ 

10218 V=53243:POKEV+21. 1: POKE2B4 14: ?OKEY+39, 13 
18328 FORN=BTOER :RENDR:POKESSEHN, A: NERT 

10350 DATA. 2.0.0,0.0,8,0:.0.0.9.2:0.0.0,0:0.0,0.0.0.2. 
1BA6d DATAB. 24.0.0. 24:9:0:52.0:8.60.0.0.28.0,0.255,2. 
18370 DATA1S. 255.249.7.0.224.3:0, 160, 7.0,224 

10230 RETURN 








. ....... .e.. .0. 


9,0.8.@.3:REM 27 MULLEN 
1.153: 128. 7,299. 224 


F 


READT. 





Invaders 
für den Commodore 64 


M=icht in Maschinensprache geschrieben, wie die von diversen Firmen angebotenen 
Invader Versionen, aber auch in Basic, dank der gioßartigen Fähigkeiten, des 
Commodore 54 ein recht ansprechendes Programm. 


Die Erd ist in Gefahr! befreien, damit die Flotte ungehindert | blauen Planeten heraneekommen ist. 
Sie besitzen 3 Kampfraumschiffe und passieren kann. Nun erwartet man von Ianen, daß Sie 
sındals Commander mit derÖrderder viel Zeit ble.bt Ihner. allerdings nicht, | die Erde verteidigen. 

obersten Raumbelörds versehen wor- | weil das feindliche Kampfzeschwader | Machen Sie Ihre Sache zur! 

den, den Raum von Asteroider zu | schon beunruh.gend nahe an urseren 


1 M=1:REM INYWADERS 

& PRINT" FRINT"W" 

3 FÜKES3ZEH. 2: FORESIZBI. 2 

n PRINT RUNDE": FRINT PRINT PRINT" EIHM SPIEL "UM" 

» PRINT :PRIHT:PRINT:PRIMT" P-R HEINEMANM" 

& FRIHT:PRINT: PRINT: PRINT" 2 1283 
? PRINT PRINT :PRINT : PRINT" TASTE": POKEISB, A-MAITIPS,L 

8 FRINT"I":PRINTISPEGEBN III IHYARDER 53 SCoccie" 
= FRINT:PRINT:PRINT: PRINT" TASTE"  FÜKEL1IS.G:WALITIFS; 1 
ig PRINT"2" PRINT :PRINT" DIE ERDE IST IH GEFAHR 1" 

11 PRINT:PRINT" SIE BESITZEN 3 KAMPFRAUMER |" 

iz FRINT:PRINT" SIE SIND RAUM-COMANDER UND SOLLEN. " 
FRINT'FRINT" DEN RAUM YOH .ASTERDIIEN FREI MACHEN: " 

ı# FRINT:FRINT" DAMIT DIE FLOTTE UHSEHINDERT PASSIEREN" 

15 PRINT:FRINT" <AHH, JEDOCH BLEIBT IHFHEH NICHT YIEL'" 

16 PRINT:PRINT" ZEIT.DA DAS FEINILICHE GESCHWADER" 

17 PRINT:PRINT" BEREITS AUF DEM HEG ZUR ERDE 15T!" 

18 PRINT:PRINT" JETZT MUESSEN SIE DIE ERDE VERTEIDIGEN!" 
13 FRINT:FRINT:FRINT" TASTE" FOKELIS,.G:AALTIFBSI1 

20 FRINT"T"FRINT:FRINT" DIE STEUERUNG: " 

21 PRINT: PRINT: PRINT:PRINT" LJi=LIHK® EKI=RECHTS" 
22 PRINT: PRINT" [SPACE J=FELER 

=4 FRINT:FRINT:PRINT 
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23 PRINT: PRINT"TASTE" : FOKE138, &:WAITI9S,1 
= FRINT"Ü': POKESSZBE. 6: FÜRES32B1,6 
a FORR=487072 Ä 

sl FOKE1B24+R, 168: FOKESSZRE+R, GB 
a2 NEATA 

33 FORA=BBT0I2BSTER4R 

34 POKEIBZAFA, 160: FÜOKESSZFEHA: 
os NE#TA 

s& FORA=L1PTOPSFSTER4B 

3? FOKREIGZ4+A, 169: FORESFZFS+A.B 
33 NEXTRA 

„3 FÜRA=3SBTUFF? | 

50 FOREILDZ4+A, 159: POKEFFZFSTRA, 8 
E&1 NE#TR - 
Az FORZ=ITO12BSTER2 

63 Y=INTESBOHRHDLL22 

54 IFFEEK£L124HY)=15ATHEHT=33 

503 FÜRE1124+7,81  POKESTSFIS+T,D 
E9 NE#TZ 

BB 5=19453:51=354272 

>08 u B TIREISSSNTIEREID 


33 FORF=180T015TEF-1 

198 GETAF: IFAF=""THENIEQ 

185 POKES. 32: POKES+ST.E 

195 POKEIL24+F 82: POKESSSIEHF 6 

113 IFAz=" IT" THENS=S-1: IFFEEKCS9=15ATHENS=SS+ 

128 IFA$="K"THENS=5+1 : IFPEEKCSI=15DTHENSSS-\ 

138 IFAs=" "THENGOSUBZCHE 

195 F=INTCIGB#ENDG1S)-3AR 

193 IFPEEKLLIZ24+F)=16HTHENFS6E 

1332 IFF<LORF>SRRTHENF=23 

20a FOKELI124-F 36: POKESSIIS+F.G 

261 IFPEEKÜLLZ44HFI=SSTHEHGOSLBARDA 

214 POKES.#5 POKES+S1.8 

211 PRINT" MIBRRERRMBDBEBRRREBBBBBBIN"STRECIHTER))" :ENERGIE " 
3 POKELBZS+INTLP/S: , 182: FOKESS2ITHINTLP/S) 5: POKE1845 . 117 :POKESS317,0 

225 POKELE?4.62:FOKESSZIE.R 

295 NEKTF 

>01 FORH=1TOLM:!FORG=ITO15 

382 POKES3288,6:POKES3221.G:!NEXTG 

=93 NEKTH 

305 PRINT "I"  FOKES3238 4: FOKESSPRLSF PRINT" " 

313 >RINT:PRINT:PRINT" SIE WURDEH ABGESCHOSSEN " 

228 >RIMT:PRIMT" HOCHMEL 7? LIFHI" 

330 SETBS:!IFB$=""THEN23G 

24a IFBE="J" THENNSN+1: 60970 are 

341 Irits=3STHeENSBRe IF BJ = "un Goro “ad 

342 IFM>STHENAOE GOTO Fre 

252 TFPSeUNISHERKEER IF N La 3 THE Sana 


.—-— 6. 60 0 0 0000 80 re oe 
B 


SER GOTD 300 
493 PRIMT:PRINT:FRIHT"FERTIG!" PRINT:?PRINT:PRINT"EBITTE RUMSTOP/RESTOFE" END 
aan FIKEILEIFF 86 FÜRKESSSSEHF A 
„ein FIARI=4RTOS4NSTER4E 
„e3G0 PIRES- 65: FOÜRES+ET.0 
»ldd FIKES-D.66 : POÜFES+SI-D,.S 
slck 8=5-) 
3159 IFFEEKCK-#4,=55 THENGOTO4ABI 
„1508 IFFEERtA-49;=51 THENF=SP+1 
2200 NEXTD 
FÜRTS4BTOS4ASTEF4 
24009 FÜRES-D. 32: FOKES+SI-D,6 
3sdd NEATD 
sad FOREILZE4+F,32:FORETTFASHF 6 
3E20 RETURN : . 
+gag FORU=1TOIA:FORI=1 71015 
PÜREI3Z2SB, I: FOKES3231,1:NEATI 
+adz NEATIU 
+05 FRINT"I:FRINT"E"  PORES3ZE1. 4: POREI3ZER. 4 
4334 PRINT" SIE HAFEF :",;P;"PUNSTE" 
4845 FRINT:FRINT:PRINT:PRINT" SIE HABEN DIE ERDF GERETTET ":PRIHT:ARIMT:PRIH 
4235 GITOSEB 
Sdad GÜTDE 


I 
& 
u 
1a 
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Fallschirm 


für den Commodore 64 


Bei. diesem Spiel für den Commodore 64 muß versucht werden. einen 
Fallschirmspringer, der aus einem Flugzeug abspringt, in ein Zielfeld zu steuern. 


Spätestens bei 400 Meterr Höhe muß | Space bzw. Fire bewirkt dal der | ins Ziel gelenkt werden. 

die Reisleire gezogen sein, sonst hat | Fallschirmspringer zunächst das Flug- | Je näher er diesen kommt. msn mehr 
dies verheerende Folgen. zeug verläßt und beim näcksten Drük- | Punkte erhältman. Aber achten Sie auf 
(sesleuerl wird alles über Tastatur cder | ken der Fallschirm geöffnetwird. Mit | die Bäume. 

Joystic 


K. und / bzw. dem Joystick kann erdann 


4 FUKRE Sszod,14s; P0OFES23Z281,.14: POKESIZTZ, 22: PRINT'"IOT'CHREUS); 
£ DIN EIS ER ZT EN ZI FSOR 1 ZI EN STE ON Zar IQ 55) 
+ YE=5924E Ted HI=S- SO FOKEVOHZ 1,0 


+16; 
za 
210 
DPA 
Pe lt 
24 
2sE 
Pt 
re 
Zoe 
az TEı 
A 
316 
Je 
a 
BT, 


Eu, DR’ u H 
nn: iu 


a Ydenl+d 2VS=WC4+5 HI £="" sPOKESI+24 ,G 
> DATAF,-Z-0,3,.0,.0,.240,17,.7,0.93,0,.0,192,168,2.0.,68.,0,0.,84,0,.30,27242,21 .200 


DATAG,.128,0,.3,295,.192,7.,.255.224 .15.255. 244 .15,.295,. 244.31, FRA, 748,31 
CDATH2SS,.248.31,255,248,2 24 ‚195,24 ,12 De Bl Im ABe, 159 .96..3-199,192,1,.1993 
uATAIZS,.4,219, 6,0,255,9,1,.189,128.1,189,128,1,189,128.0,1@2,0,3.102 
ORATRa,.1,2231,128 

DATAG.2,0,.0,0,0,0,0.4,0.0,0.0.0.0.0.,0,0.0.0,0, n,.a,0,0,0, ee 

EATASE.&,.0,.650,0,8,24,0,0.259,20,1,133, 128,1; a 1205.1,159,.125,20, 12 

DHRTAG, G,122,0,0,102,0,1,. 231.128 

MATAa, 2G,0.192,.08,8, Ea,.24s,240,.8,22,29498,2,.22,248,11,.1651,255,255 


DATA249,,755,255 .253 63,255, DES 7 DEE DEN 25,249 ,.0,12,65,08,7,55.0 


DATAG,224.0 1 .240.0.1.240.0.0, Prag. 1: B9R 6. 098 cı DOR ©, B6 a, a,a,a,6,.8,.0,0 


 DATRe,1rO,0,.2,1986,128,2,171,.128,.18,234, 150, 18,.174.224 ,11 174.160 


ERTRAIA, 187 ,1e0,2,170,128,2,238,123,0,170,0,.0 ‚22.,6,0.29,0.0,.20.0.8,20.0 
EATHU28.2,0.85,60.1,17,64,0.0.0.0.0.0.0.0.0.0.0.0 
FÜRR=SETOZSF :REROF GIFOKEST+FE .F NEST =REROIP 

FORFe-HTO52 :READG s:FORER-+TEd4  SaNEKT 

FORR=UTOSZrRERADC GH FOKER+332 ,G:HEMT 

FÜRR=HTlsFsREÄDG  :FORER+3965 ,O=NEMT 

FÜRF=ETOS2: RERDG :POKER+9AR I :HEHT 

FESTÜRE 

FOKEZe4,. 11: FÜOKEZU4 1,13: POKE2ZO4Z ‚14: POKEZB42, 15 sPOKEPüdd „1 Ss FORKEZOgS „15 
FÜRReWETOWYTC+1 1 sFOKER „G:sNEKXT 

FOREN. 225: POKEVC+F 225: POKEWC+H1 1 225: FOKEVYC#+H165 ‚GB :POKEYC+HZ3 43 PÜKENC+? 
FPOÜREWOHZE ,. IS: POREYO+ZH ‚se: PÜREVCHG FOREWÜtTEL,.E: en 
FÜKEYO+29,3 :sPükEVO+4E 5; FEREVYC+HH1 SG: FOKEWC+4Z, S:POEKEYC+43 ,5S ss POKEYOH44 ,5 
POKENVÜÖ+E, 255: PÜKEN +21 E32 

Be ee ee 15G:FIOEKER+SI .,S:HNEKT 
FRIHT' SIepient: 

PÜKES 144,88: a SSH PÜKESI+1S .55 





i E- 


FÜRR=-ATOIAAIPFÜKEVYC+E , RePÜKEYCHS. 28 :HEKHT 
FORR=1A@GTO3SASTEPS ıP=7 t2.3032=2+1 :POKEWd4 R-A:POKEYS -Z0O8-F : IFR>ZPSSTHEHFOREYC 
4 ıH=28S i 


HEHT :POKEYC+H4 Au POKEYCHIG , 

FÜRR=-GTO2SS sPOHEYC+A,RePOKEYC+HS 40 
IFR>=12GTHENPOKEYC+Z, 120 ıPOKEYC+A,R-72 

HE=T :FOKEYTG 124 :POKEYC+i 183 1 POKEWCHD L. 3: FORR=1BRTIFF2STEF. a5 
POKEWC+1 .R:HEKXT :FORP=OTO20 : PÜKEYCHES 2: POKEYC+293 ,A1NEXT 
FOKREYC+4 , AsFOKEYCHS ‚48 s POKEYC+21 „12 

Et='"# # # _ALLSCHIRNSFRINHGEN & m—" 

PREIMT' ee #TELERE EINEN #FRINGER IH Das" 
FRINHT"ELAHDEFELO. 'E NAEHER -u Al =ITIEL-" 
FRINT"BPUHKT LAHDEST, UM Sc MEHR "TUHKETE GIBTS," 
FRINT"WOENN —U "»PACE’ BZUH. "-IRE" AM WGesSTIow 

ER IEIT  DORLELIT SPRINGT ER Zu ERST AUS. DEN" 

PRINT" MSCHIRN. —AHH KANNST U IHN MIT zen 
FRIHT"BLINDG "-" Berk. MIT DEM WWSTICK INS +IEL" 


ee u 























FRINT'# 
FORR=1 TOSA SPRINT" SE" RIGHTEE BF, R > :FÜRE CHA, 154 RES ı FORB=1 TOSG ıHERT ıNEHT :SF= 


IFHEFH. "RSS AUF DIE IAUEME AUF 


# 


POKE1FS,.6:MRITL98,L:POKE1SE A 

GOSLIE1 ARE ıRU=1 

FORI=1T0O5P . 

FOKESI+24 0: FOKEYC+16 Os: FÜREYC+21 ,OsPOKE1SE .G:PRINT"IZIE" ; 
FiRF=1FEITD2025 : POFKER ‚159: POHRER +51 „3 sHEHT 
H=INTERNDELIEDE+HLH 

PRINT" SIHISIHISiStEISTInintmTeTnRTeeTaTateisteteiegn" TAB ChHl+e Ltg" 
VeRsMeisA=RNEC-TID EHR=INTERNDN 13+. So+ia-5 
PI=IHTERHOK I DEZE) 

P2=IHTERHON LI EZSE+2E) :IFABSGPI-P2ICESTHENSSA 
P3=INTERHOLLIE2I5+24) :IFABSGPI-P3I<ESORABSKFI-P) S2ZSTHENSER 
IFFIASZSSTHEHU=SS — :Pi=P1-255 

IFFESZSSTHENMSN+LS:PE-P2-200 

IFPF2>25S5THEHHUTN+FDı1FP3=-P3-255 

POKEYO +1 WePOkEYT+R, Fi :FCKFYO+R FF: PIEFMU+1G P3 
SC=AcH=1009 H: POKEYC+HS,4E 

FÜRK=ETO24 READY S:FOKESI+R HF INEHRTS:READK: IFk=3GGTHENRESTORE 
PÜKESI+4 ,55:FOKESI+11 ,85:FOKESI+18.65 

POKEYE+ZI ‚66 


PRINT'SEBSEBFPRIHNGER: "HEUT 
PRINT” ICEHE r 1 da" 
PRIMT"I#EIT ‚ Ba SEC" 


FOÜFE198,6:FORR=-GTOZSSSTERS3 : GETASF a I FAFZ HH" "THEHFSEO 
PAKET +H RER SHNER&T SPOKEVYCH1S ‚PEEKEWYOH+ SI + FORR=SATOIGSSTEP2:GETAF I IFR$S >" "THEN 


FOkEYEHF4RG:NEHT eFOKEVYC+18 „PEEK CWOH1 SI 4; GO TOF71O 

PÜKRE139,4:TI$="geaaaa" »5=PEER I YC+S) 

IFFEER <WC+1SI—-H=4 THENPOKEVÜ+1S ,U+r2 

FOREYEt+Z 5: POREWÜ+S ,.45: POREYCHZI „SU PUKEYCHZR . 0 

FÜRK=EOTOZ4:FÜRESI+RS -A:HERTE 

PORESI+ES4.S:POKESI+5, 255: FOKESI 6,255: POKRESI+1 , 24: PÜKESI „100: FOKESI+4 „17 
FÜRR=-4STO1SZ: POKESI ‚.1@@:PCHKES1I+1 , 248-8 
POKEWC+Z,R:FOKEYC+Z,S:PFRIKT'" Snellela] JÜFHF z!n 
FRIMTINHTL 1273-1278 ZZ1#R5b "IH ":FRINT"BEIT ı 
GETA® :IFA#:5""THENAGS 

ses+4BFR:E=i FEERKSWYEHLS3- WIE 2 IFSSZSSTHENFPOREVC+1S ‚H+2&L 1 FE-E> ı Se 
IFSLETHENFÜKEVEC+L8S, LH Z#L I TE-E) 15-255 

MNEAT 

FORR=-123T0221 :FOKESI 108 ;FOKFESI+1.245-R 

FÜFREWC+Z2,RıFRIHT ' Selelalsie] \ÜEHE :"IHTZI27O- 127 OF 22 1#R> "JH 

FPRTINHT"S&FTT  "RIGHTELTISE,.25:HEKT 

M=-1 :PR=PEER: YO+29 4 T=YALCRICHTFXTIS.255 : IFFEEK IVO EI -U=FTHENPR=PA+255 
FIRR=1STOASSTEP-1:POKESI+24,ReFÜKEST ‚288: POKESI+1 de :POKESI+5 ,15: POKEST+S ‚0 


"RIGHT$ATIE,2! 


 FÜRESI+4,123: NEXT :sGOSuUBishe 


PRINT"A"." ":iE HABEN DIE _EISS- " 

FRIMTI"B","LEIME ZU SPRET GEZÜGEHN!" 

FRIMT"",."+EIT ;'T" “ERUHDEH" 

GOTOIzZEE 

S=PEEFRGWCHZI HH =PEERCYC+H35 SFOKEWEC „£ sPOKREYCH 1 VsPOKEYÜ+Z1 ‚ST IFOKESI+E4 0 
IFFEERLWYC+IE-H=S2THENFORENC+1E .U+1 

FÜRF=EY TOZZISTER.S 

FÜREWE+1 ,R:PFOKEYE, Ss: IFIFT RSG) =RZSTHENMR=S-UR 
FRIHT' aalaalın] JOEHE "IH TK127S-l2’rzel#a> "IH "HPRINT"MEIT r "RIGHTECTI 
S=-S+oßFEERr TI PH INTERNDG 134} 

IFFEEHLVYCHFE NS FETHEHM=-1 :60TG1 10 

E=-FEERK LVO IG> NG: IFSBZISFTHEHFOREYC+H15 . FI TE-E =: 6070950 
IFSCOTHENFOFEMÜC+HIS W+ITE-E ı S=-255 

HE&TR 

FIRR=ETOSE :FOREWC+H33 - Zs FOKEVC+HI3F 3 ENEXT:POKESTH PA MA 

T=YALCRICHTFLTI$,.27 5 

PAH=PEERKYCH SIFPEERE WOHLE - Us 1 THENPA=PRA+255 





10 


ice 
ia 
1045 
ieola 
1058 
11c8 
111 
i1l20 
11230 
1140 
1170 
1128 
1198 
1200 
1218 
1228 
1230 
1235 
1246 
1245 
12505 
1268 
127% 
12234 
1428 
1414 
1424 
+30 
144 
1484 
4a 
1494 
145 
1491 
1492 
1453 
1424 
1442 
15aM 
1545 
1518 
1528 
1324 
1372 
1958 
1578 
1550 
jeaG 
1610 
is2A 
1S0#A 


 Hom 





Bt='G" sGOSUBIZ0G 

IFSCZIBETHEHNI AG2 

IFSC<=5gaTHENIgOR 

FORFR=ATO24:PORESI+R 8 :HEST 

POKESI+G, 1S:POKESI+S, 15 :POKESI+4 .33:PORKESI+1 ‚140: POKESI+24 ,.1@ 
FORR=1T03 ;FORS=4ATOLZOSTEP2G :POKESI, ik: FOKESTEI ‚Sur IRczaTols IMSNEATE 
FOFESIt1,E:POKESTFEH- 2: GOSUBRISHE 

PRINT" Sg ie FÜRR=1TOF I PRINTTABE FO" ET IRBCHL IH 


Fark 


HE=T=PRINTTAR 7 I ee" 

FXIMT"IIIIITITIT THESIS: "El _ + x 

PRINT" TREE IF UMLPER [AHDLUNG" 

FRINT" "TREE IA) "#IE HABEH LIEBER Saat PRINT" TARCIE >"’PUNKTE ERREICHT" 
PRINT" EN" :GoTOolelea 

sosulEsleBg:PRINT'S"."3 IÜÖLLE LANDUNG... M":GoTo:ale 


SosuBs eig 

PRIHMT'=".'"9 “AUBERE LAHDUNG... mw" 

PRINT"M'"."+EIT :"T'"sERKUFHDER'" 

SoTalz4e 
FORA=RTOZZ1 : POKREWC+1 „AsPRINT " Snlellaim |GEHE :"IMT£L2FS- 127987221 HA) "I" 
PRIHNT"BSHEIT ı "RIGHTEXTIE,Z5 +NEST 


T=YALCRIGHTFLTIF 290 

PFA=PEER WC: IFFEER C YOH+16 Io uU=1 THENPA=PAHZSSE 
FORESIt24  DıIGOsußBiedg 

FRINT'"S$',"#IE SIHG IM EINEM [|Aum" 
PRINT". "HAENGEH GEBLIEBEH. " 

FRINHT'E'. "+EIT :2"T"I#ERUNGDEH" 

LF=iN+S #8 ZeHBSlLFP-PA+2d) 

SC=IHTE CIE ZIEL LEAFT5 s IFZILSANDSC>HATHENSC=SC+HFAA 
IFSCHBANDGNZETHENHSC=IHTC-5C3) 

IFSCZ- 1854 THENSC=- 1 Are 

iFBE#="G" THENEBF="" RETURN 

FRIHT"mM" „" "SC" TUNRTE '" 

SCH ICH ]19+5SC 

IFECHHTITHEHHI-SC HH TI FeH&l I 
FORE138,.0:WATTI198.1:PCUKE1FS,0 

ME#TI 

GOsSUB1 SG: FRuU=RL41 GO TO33R 

GOSLUE 16Ga:POKRESI+Z4,8 

FRINT "EA" „"OIEWIELE »PIELER 7": 


GETME : IFA$=""HENII20 
SF#W/ALEAF: SIFSPLOITHEN.dZE 
FRIHTSF 

FOÖRF=-1TOSP 


GOSUE1SAG :FRINT' S3Elelalainıe" -"HPIELER"'R:SRINT."M-AME" sa THRUTHNECR 
IFLEN<N&IRSSSLETHEHI STE 

NEST 

GosUB1EB2:FRIHT' EEE" RR STICKFTEFBOARD" 
GEIJKFEIFIKSF=e" TI" THENJ=58321 :00T01499 

IFIK$="k" THENISZRA3 4 GQT LH 

GOTO1432 2 

FETUFH 


HOSURIESBE 

PRINT" ."3 —ALLSCHIRMSFRIMGEN 

FRIMT." SH "Mugl, —UNDES' 

FÜRR=1TOSP 

PRIMT"a".H$:iRo,." "Scclr) 

NE 1 

FRIHT"'S] MECHSTFUHNKTZAHL SmUHTER H’HIs" 
POzE19S @:MAIT188,1:GE TE: IFAF="#" THENSTOF ;EHO 
FETLRHN 

PRINT"S'"rsFÜRC=-HTOZ3 PRINT" "NEST 
RETLIEH 

SsTor 


EIFFEFFIFEFEFESFFEFFEFSFEFIEFEFE SH 


se 





Fine Stadı 
angeeerllen. Der Smeler muß die Stadı 
verteid:gen. Dafür hat er eine Lasar- 
kanone, die mit den Tasten O und P 
bewegt wird. Der Hubschrauber wirft 
mil \sasbom>cem. die noch ın der Luft 


” GiiME 





Helicopter-Attack 


für den Apple II 


In Heit 8/83 veröffentlichten wir ein Programm für den VÜ-20, bei dem escdarum ging, 
als Hubschrauberpilot, möglichst viele Panzer abzuschießen. 
Diesmal ist es umzekehrt; mäßlichst viele Hubschrauber sollen vom Himmel gcholt 


werden. 


wird von Helicoptern 


= DsRT(i) = Oo: DY4l} = 10:F 

ii) = ZäalerYli) = 10cHE = 1 
ıH = 0 : 

it FOR I = 7583 TO 975 

20 READ Ar FOKE I,3 

it NEXT I 

22  FÜRE 252,0: POKZ 232,3 

20 DATA 3,0, 12,9, 16,0,51,0,82 
.0,100,0 

"0 DATA 53,45,45,0 


ei 


70 


SO 


Is0 


DATA 63.63,47,53.47,45,45,45 
‚45,45,45,45,43, 61,0 

DATH 62, 62,63,63,62,82, 
4 5.45 49,37.37.37.38,21 35 
62,62, 63,63,47,53,45,54, Bu 
3,33,42,43,49,45,48,63, 39, 6U 


DATA &2,39,45, 43, 44,54, 37,244, 
24,37,.44, 44,44.38,37,27,0 
DATA 63.44.40,46,.26,53,53,4 
4,405,61, öt, 37, 45,60, 47,36,5%2 

ö 
UAlf 
3,0 
SCALE= 1 
REM #4: START xx%% 
"ET = HAM 
HTAE 12: PRINT "HELICEDETER 3 
‘TEER" 
FRIMT = PRINT "COFYRISHT > 2 
4.53.1983 © BY GARSTEN FREY" 
FRINT 2: FRINT "SUMME HZLICOFT 


50,45,60,37,45,39,44, 


ERS WANT TO DESTRDY YOUR"r FRINI 


ı FRINT "TOWN.TRY TO SHOOT T 

HF HFLICOFTERS DOWNR" re 

FRINT 2 FRINT "AND SAUF Ynur 
TOWN FROM THE BOMES.DNLY' : 
FRINT "FIVE Z0MBS AND Your 
TOWN WAS DESTROVER. " 

FRINT = FRINI "DON’T <EEP TI 

REE AND TRY TO MANRGE THIS 
FRINT : FRINT "GAME, SOO0D LU 

Pk dan 

FRINT z FRINT "FRESS ANY KEY 
TO CORNTINUE i 


-F PEER i - 18384) > 127 THEM 
GOTO Soc 


PRINT 


stürzl er zwar auf die Siadt. 
stromt kein Gras 
Punkten wird die Stadt imme wieder 


«1.5, 


| 
Sn 





abgeschossen werden müssen. da drei 
solcher Ronhen die Stadt vernichten 
würden. Wird der H-licopter getro’fen. 


ıber & 


Mach 


LLC 


rcgeneriert und der Helicopter schnel- 
ler und gefährlicher. 
Jeder Schuß mil der Laserkansne 
kostet Energie urd wenn die Energie 
versraucat ist, ist die S:.adt verloren. 


GETO 170 

HEM KU GRAFHIC Kir 

HEFIE 2 H6GRZ 

HLOLOR= 3: FÜR 7 = 16: TO 270 
: HFLOT 1,120 TOD 1,130: NEXT 
I 


HPLOT 10,140 TO %, 


„I4l TO 


4 TO 20 


10,141 IU 10,150 TO 


0,150 TO 20,147 TO 11,147 TO 


11,190: 


HFLOT 10,145 TD 20,1 


45 TO 20,146 TO 10,146 


HPLOT 10,144 TO 26,144 

FOR I = 30 TO 270: HPLOT 1.1 
40 70 1,150: NEXT 1 

REM O9 #343 STAST EEE 

FÜR L = 10 IU 15: HRLUF 1,12 
o TO 1,128 - Lı NEXT I: FOR 
i = 20 TD 15 STEer 1: PLOT 
1,120 TOD 1,495 + DIz NEXT I 


FÜR I = 
3 To, 


ss TO 40:H = 


115 TO 
I 40 


I„1ls TO 1,{113 — H): 


FOR I = 


CTE ELSE NERT }5 


„Co TO 30: HFLOT 1,11 
120: NEXT I: FÜR I = 
Hr 4 HeLO: I, 
lack EENENTE I 
A Er er Eh - 


FIR 
HF: | 
NEAT I 

s0 TO 75: HPLOT 1,12 
FOR: = 


50 TO 55: HPLOF 14119 TO I,l 
it: NEXT I 


FOR I 
29 TO I, 


= 85 TOD 120: 


FPLOT I, 


L125 NEXT IS FOR TI 7 


87 TO FZEH°— H 8: HPLCOT T, 


H 


115 TO 
= Dbı E 


H - 1: 


H 


- Hr: 
FÜR I = 
120 TO 
110 TU 


I,115 TO I, 6113 


:l= H 
2UsH = 
T,{:18 
a 
FOR I = 
ı HFLO 


I, 15 -EEHSENERT 7 
DR 7 = 93 7D IobeH = 
HPLOT 1,115 TO I, (115 
NEXT I 

110 TO 120: HFLOT 1, 
1,115: NEXT Is FOR I = 
115:H = H = 1: HPLOT 
-+Ht: NEXT I 
+17. FOR:I-= 175,701 
H-- 1: HPLOT 1,115 70 
- His NEXT I 


130 TOD 140: H =SHrl 
1.120 TO L, (120 — H) 











Sun 


Bol 
mL 


Gi 


ee 


bla 
m 


: NEXT I: 
:H=H=- 1: HRLET 1,120 701 
‚d20 = Hie NEXT I 
FOR I = 150 TO 17C8 HPLOT I, 
120 TO 1,115: NEXT I: FÜR LI = 
iad TO 1&0:H = F + ir HFLOT 
1,1215 TD. I,11:5 = 4): NEXT I 
:H=H+ 1: FORI = 14 TOD 1 
"H =H - 1: HFLOT 1.115 To 
1,115 - Hr NEXT I 

H= a 
FOR I = 180 TO 195: HPLOT I, 
120 TO 1,115: NEX| I: FÜR I = 
iaG TO iEB:H = HH +4: HFLOT 
1,115 TO T„t115 = Hi: NEXT I 


H= #9: FOR I = iE8 TO 195:H = 
HZ SHREET ATS: FO 21:0 
- Hi: NET I 

FÜR i = 205 TO 220: HFLOT I, 
12C TO 1,113: NEXT It FORT = 
-19 TO: 2205 HPLET1,115 70-1 
„ii0: NEXT I 

H = ü 

FOR I = Z30 TO Z&os HPLOT I, 
115 TO 1,1202 NEXT I: FORT = 
255 TO Z240:H = KH + 1: HFLOT 
1,115 TO 1,t1!15 - Hi: NEXT I 
: FOR I - 240 TO Z245:H = H - 
is: HFLOT 1,115 TO 1,118 -H 
= NMEXT I 


BZEH=0 


22a 


Saas EN - 270: GAME = GAPrlE + Ir HEULUR= 


FO 


FÜR I = 250 TO 770: HPLOT I, 
120 TD 1,115: NEXT I: FOR I = 
260 TO 2655:H = H + 1: HPLOT 
1,120 T02T2 41:5 = 43: NEXT I 
FOR I = 355 TO Z70:H = H »- 
i: HPLOT 1,126 10 I, (115 —H 
r= NEXT I 
IF GAME © 2 THEN 3070 545 
GOTO 350 
FOR I = G TO 279: HEOLOR= 0: 
HFLOT 1,0 TOD 1,70: NEXT I 
REM 3%4%# SFIELBEGINN 3% 


3 

IF GAME > 5 THEN GSME = 5 

DRAkU 4 AT 140.117: DRaU 4 AT 
15,112: DRAW 4 AT 255,112 

REM #4%%% SCHLEIFE 4384 

IF FUN > = {GAME * 1060) THEN 
GOTU SCH 

IF REER { - 18554 > 127 THEN 
GET GUME: GOSUD oc 

FOR I = 1 TO HE ! 

ROT= ©: HEOLOR= Gr DRAW Z Ar 
HXITI.HYLIT): DRAW ? AT HXLTN 
„Hriliz ROT= RT{TII: DRAU 1 AT 
HAITI + 1OL,HYID) + 44 ROT 

[ 

HLOLOR= 3 


573 HASI = HAIE - AGpME X Se IF 


700 


12 Homeccomputer — ——_—_ 


HAT: x (DAME *& 10) THEN HXt 
I} = 270 — GAME & 7:ı: IF DO 
tI} = i THEN HLOLOR= 0: DRAW 
SAT BitI),BY(I} 

DRAW 3 AT HAITI ,HYETI: DRAW 


FOR I = 140 TO 150 








= AT FAtH,HYID 


FÜSERFLTLL SERTEII Frar IF RTeRN 3 


7:0 


54 THEN RTII) = 0 
RIJT= RTiI}: DReEW L AT {HXiL) 
+ 1O),HYtl} + 4: ROT= 0 


Ball =. HAT} 


= BOiI} — 1 THEN GOTO Sta 


E= INT (50 #8 RAND 21)l: IE 


B > 44 THEN BO4JI) = 1 

REM -AkK SCHLEIFENENDE KK 

NEKT ] 

HIME + YTAR 22: HTAR zZ: PRINT 
"SCORE :"=PLl: WTAB: 22: HTAB 
17: FRINT "HITE DU YockR TOWN 
STEGE | 

GOTO 7% 

HFNNR= Os DRAU SAT EXil) + 
iGAME # 53,EYiN 


ı BY]: = Wil +5 


H-DLDR= Fr DRAW S AT EX{I),B 
a 

IF BYiI} > 105 THEN GOTI 70 
Ö 

GOTO 740 

REM #4 BOMBENTREFFER KırH 


HEOLOR= Or DRAW 5 AT BX(T),B 
YeL: 


TRE = TRE +1 


REM ### ZEICHNEN Kick 

FIR U = DXtl} - 10 TO BXtl) + 
1U 
HEOLOR- 0%: 
P3C 
HLOLOF= INT (7 & RND (19) 
HFLOT BXt1i,BYti) + 10 TR U, 
ri!) - 10 
NEXT L 

IF DUR & 
Fzu 
HLOLOF- F:DUR = 0 


IF DUR = zZ TH=EN GO 


> 2 THEN DUR = 2: E0TD 


FED EYtii = HY{l) 


1920 


19350 


1035 


1040 


1059 
1055 
1,50 
11cHö 
1310 


1120 


TF GAM$ = "ENDE" THEN RETURN 


IF RE = 5 THEN 6070 5000 
GOTD 740 


REM AÄ #%%% SHOT Kkt% 
HE =1 

IF GLN$ = "0" THEN GOTI 11 
CH 

IF GLN$ = "F" THEN GOTI 20 
En 
EN = EN - i 


HEOLER- Or HPLOT 270,153 TO 
270,140: HPINT 249,150 TO 28 
7,140: HPLOT 271,140 TD 271, 
150 

HEOLER= G: HPLOT EN, 140 TO 
EN, !SC 

HLOLOR= 3 

IF Eh * Z0 THEHN GOTO Facn 
RETURN 

REM Kat nm art 
GU = EU - :: IE BU x 
Gl= -3 

REM *#kk ABFRAGE 18% 


- 3 THEN 









zur) 
2010 


en 
2100 
„ill 


2120 
oac 
och 


3007 


3910 
3020 






HALI),HYilıs DRAN Z AT HKD 


s THEN A 


Fe 
"TI 
nf 
ch 
Il 
I 
iA 


| = M0:B = 
ol 

IF GU = =-"2-THEN A = :20:B = 
12) 

IF GU= - 1 THEN A >= 7/0: = 
Ur 


IF GU = Ga THEN A = 1A10ıB - 


IF GU = 1 THEMA = 2104 = 
Ü 

IF BU = 2 THEN A = 250: = 
i. 

IFGU= 5 THEMA = Fi0:E = 
Sc 

HEOLOR= Zı HFLOT 149,103 TO 


A,B 

HCOLOR= 03 HPLOT 149,103 TO 
A,B 

IFA < HK) +10 NDA SH 
xi1) - 10 THEN G0TO 1901 

IF E01? = 0 THEN Sbiu 190 
a et 

IF BU = 3 AND iBXtIY - Eyd 
}) = 175 THEN SOTD 21an 

IF SU < 0 AND iBXiıı z Eycd 
3 > 1 AND tBXtlh Z BYilD) & 
2 THEN 60T 2100 

IF EU = ZAND BKL) + Byil) 
x 240 AND BR4 LI + BfiiI < 2 
al THEN GOTO Ziu0 

BOTI 1030 

IF E > 0 THEN 6OTD 1mnn 
REM 4 HELIKOFTER DOKN & 
434 
= 1 
HIR = HIkh +1 

FCOLOR= O: DRAH SAT BKIDD, 
Byt{I}: DRAW 3 AT FAI} - 3,H 
YiL)- 

HEOLOR= 0: DRAW 3 AT HKID), 
HY{ldr DRAW 2 AT FYIDIAHYCD 
: ROT= RT{D: DRAK 1 AT HXGI 


I + 10,HYiTI} + 4: ROT= 0: FEDLOR= 


De 

It 

HEOLOR= So: DSAW SAT OK), 
Byii) 

GOTO 3000 
FÜN = "UM + 1D:HYi1l) = 10:EüO 
(}} = JsRril) = 10: GOTG 150 
Bi 

KEP OAXıE F HH 
BU. eG IE IR BUS THEN 
Gl = 35 

GOTO 1120 

RFEr ##:% BOME DOWN aa 

HEOLOR= 0: DRAU S ET BXLl), 
BYii 

BOi1) = mBYil) = Io FAN = F 
UN + 20: GUIDO 1700 

REM A%kk# HEL DOWN aka 


INT C1M% RkD 11): IF 
ABT «© Z THEN ABT = : 
FOR U = 20 TO 110 ESTER J0 
HLOLOR= DD: ROT= RT: DRAW 3 AT 


Fi 
1 
„11 





FEHFC 
SOG 


So40 


Seh 


rad 


3065 


Kiez) 
Sora 
SoBo 
SORÜ 


3075 


Aue 


cd 


110 


12 


Slal 


Ss1#o 
>15% 


KERurl) 
5170 
Soc 
wie 


Stt? 
Ka 


150 


„140 
150 
105 
olön 
315) 


ldl 
Hr Bi! 


Ercc 


Em “] 
Dun En 


„HYilı 


HCOLOR= 3 
HX(I) = HDD - ABT: IF HXtI 
} & 20 THEN 4XI1) = 280 
RT= Ki +16: IF RT % #2 THEN 
RT=9 
ROT= RT 
HYiI) = U 
TIE= INT (4 & RND (1): IF 
TIE & 10 THEN TIE = 19 
DRAY 3 AT HXLLISHYETI: DRAW 


2 AT HXITDDHYEN 


FÜR UI = 1 TO SCH NEXT W 
NEXT U 

HEOLOR= ©: DRAW FAT HIT), 
HY{Tl: DREW 2 AT HXEDI,HYED) 


SHD = .:NT (30% RANDE (3): IF 
sHO < 15 THEN SHO = 15 

IF HKII} + 5H0 > 277.08 HXL 
1! = 5H0 « 1 THEN GOTO 3695 


Tor uU=- FRIT? -— SHO TO HXiI 
> +. EHD 

HEOLOR= C: IF DUR = 2 THEN 
GOTO 3:30 

HEOLOR= INT (7 & RND {1} 


HFLOT HX4T),HYiI) + TIE TO 
U FEtEE -50 

NEXT U 

IF DUR & Z THEN DUR = 2; GOTO 
„Loc 


IUR = 0 

GUTO 120 

REM #32#3 ENDE #8%k% 
HLOLOR= ur FOR I = t TO FE: 


DRAW 5 AT HXLL).HYITIE DRAW 

2 AT HXIDD,HYCII: RoT= RTEN 

> DRAN : AT CHXIDD + LOJ.KYG 

1) + 4: ROT= 0: NEXT I 

REM xık$ STORE Eike 

FÜR I = 1 TO 2500: NEXT Is TEXT 


HÜME 

INVERSE ı HTAB 14: PRINT "F 
INAL RESULTS" 

PRINT : NORMAL 

PRINT "YOUR SCORE 2 "RUN 
FRINT : PRINT "1 AST HIGHSCO 
RE 2": HPU 

PRINT : FRINT "HITS IN YCUR 
TEWN (EONBS) :"+TRE 

PRINT : PRINT "HITS ON YCuUR 
TEWN (HELICDFTER} 2"; HR 

IF FUN 5 HIPU THEN HFJ - FUN 


FRINT : PRINT "NFb HIGH SCO 
RE ;";HPU 

Il = £100 4X FUN) / (GAME 4 2 
och 

nn N 

FRIMT : FRINT "HITS KAlLNG 
zu 

FRIMT : FRINT "SHCOTS LEFT 
a 
GOoTO 5070 
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|} 


APPLEN 


Können Sie ein bischen Fantasie auf- 
bringen! Dann stellen Sie sich doch 
einmal vor Sıe befinden sich iın Jahr 500 
v. Christi in Karylon, einer alten Stadt in 
Agypten. Hier sind Sie gerade zum 
Alleinherrscher für den Zeitraum von 10 
Jahren bestimmt worden. Dies war 
natürlich in deu damaligen Wirren der 
Zeit nicht ganz einfach und auch nicht 
vanz ungefährlich. 


Karvlon 


für den Apple II 


Ihr Yolk erwartzt von Ihnen, daß Sie 
das Ihnen anverraute Lan] nach 
Lesten Gewissen verwalten und ver- 
mehren. Hierfür steben Ihnen Land 
und Kern zur Verfügung. | 

Mit etwas Glück und viel [berlerung 
sollen Sie dalür sorgen. daß-keiner der 
Ihnen anvertrauten Leute hungers 
sterben mub,. Erdschen, Diche usw. 
machen Iknen das Wirtschzften natür- 


ER 


Kr 

Fi 

#: " Rn 
I ie h 
Fe Fi , 
DErier 
2. " 7 F a 
Ri; 123 “ | 





lıch schwer. 

Haben Sie schließlich 10 Jahre über- 
lebt, lernen Sic eine weilere Kehrseite 
des Lebens kennen: Yan läßt Sie nicht 
gegen Für weitere IO Jahre sind Sie 
zum Herrschen verdammt. 

Alls schechter Herrscher haben $:e zu 
diesem Zeitpunkt chneh:n Ihr Leben 
verwirkt Lediglich die Tonlesart van- 
Iert, 


0 SEM OB Rikckz 140 FRINT "BITTE EINE TASTE DRUE 
ot REM * KARTYLON Y GKEN EG 
‚U REM # WRITTEN EY & i50 MWAIT - 18394,128: FÜRE - 1 
BO REM %* CARSTEN # 0, 
TO REM X FREY & i60 CLEAR :5 = Z800:H = SDübrE = 
Ta REM OKERKRKRKRKKKKS 2 N = sn 1008: = DE > 
300 HOME I 

110 HTRAB 1&s INMVERSE : FRINT "KA 17 TEAT Ss HOME ıZ = 2 + 13 HTAR 

RYLAN": NORMAL 14: INVERSE ; FRINT "IFHRESB 
20 PRINT = FRINT "DU REIST HERRS ERICHT": NORMAL 
EHER DES VOLKES WON" i/3 FODEE 234,2 
130 PRINT =: FRINT "KARYLON.DEINE 130 FRINT "IM JAHRE "ıZ3" ESTARBE 


AMTSZEIT BETRAEGT 10 JAHRE" 


14 Homecomputer 


N "»Ds" LEUTE. ' 


Oktober 1983 


185 
150 


oo 


>10 
220 


FT 
u) 





Albunkor 4ner 0 
Okiober 1983 


FRINT I;” LEUTE KAMEN IN DAS 
F=F+F2:Dl =D + Di FRINT 


Io > a THEN 
1a ee a) 

"DURCH EIN ERDBEBEN KA 
MEN DIE HAELFTE": 
EINWOHNEN DEIMZS LANDES LM. 


PRINT "DAS LAND HAT 

KUN "sPs" EINWOHNER, " 

FRINT "DAS LAND IST 
".p,® HEKTAR GROSS." 

FRINT : FRINT "DIE ERNTE BET 

RUE "sy" BALLEN/HEKTAR. " 

FRINT "DISBE VERNICH 
TETEN "Er" BALLEN." 

FRINT : FRINT "DU HAST "385 ' 
HALLEN BELAGERT.”" 

il + JAHR THEN 


Y=6G Fr !7 

"LAND KOSTET 
Y;" BELLENFHERTAR. " 
"WIEVIEL HEETA 
ICH KAUFEN" 

GOSUE 1250 


O0 THEN GO0TO 420 
+ BEI - Hr eh 


"WIEVIEL LAND SOLL 





- DO THEN GOTO 475 


A=A- 0:5 =5 + Y 


FRINT "WIEVIEL GETREIDE ALS 


{d < fM THEN 
= 5) THEN GITI 550 


Ss =5 - dee 
FRINT "WIEVIEL HEKTAR R=ZPFLA 





el 


926 Pi = 


FC 


TA 4 


IFD< 0 THEN 


THEN GOTD sau 


THEN 60710 & 
FRTNT "ABER DU HAST NUR "4Ps 


" LEUTE,"," UM DIE FELDER ZU 
BEFFLANFEN. " 


!Y=CGHSDiYE=0 
INT EIER Be FH 
INT IC (m tA+ 85 
Fo 1.0 + ih: = 
INT {10 8 (2% 
IFF& CE T4EN 
.75 X P THEN 


AZ X Pi r Dr :o0 / 
! PP = Gl 


PRINT "ES STARBEN "Ds" LEUT 
E IN EINEM JAHR."= FRINT "DE 
INE UNTERTANEN REVOLTIEREN U 
"ı PRINT "ERMORDEN DICH, . 


PRINT "DU HAST NUR "1A" HEK 


"DU HAST NUR "ı5:" BA, 
LEN GETREIDE. " 


INT & RND (1) 


FRINT "WEGEN UNSINNIGER BEFE 
HLE WURDEST DU": PRINT "DEIN 
ES AMTES ENTHOBREN...." 


INT ei # 10) 7 10 
FRINI "IN DEINER 10=-JAEHRIGE 
N AMISZEIT STARBEN DURSCHNIT 
TLICH "}F14"% DER EINWOHNER, 
D.H. 25 STARBEN ":Dis" LE 


INT :L#+ 41 10 
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sc 


ro 

go 

are) 

1000 
1010 
1020 
LChnd 
Inen) 
Iso 
1050 


1070 
1085 


10%) 
1160 
1110 


1120 
1130 


1140 


11lauU 


io 


1179 


1195 


1170 


FRIMT "AM ANFANG DEINER HERR 
SCHAFFT HATTE JEDER": FRINT 
"EINWÜHNER 10 HEXTAR LAND. JE 
TZT HAT": PRINT : >RINT Lz" 
HEKTAR LAND." 
WEIT - 1&304,128: POEE - 1 
5258,40 
HUME 

IF Fi =» 33 THEN G50T0 050 

IF L : 12 THEN GOTO 1170 

IF Fi > 10 THEN 50T0 1lio 
IFL»® THEN BOTO 1180 

IF Fi: -1 THEN S0T0 119 
R) 

IFL »& THEN 5OTO 1150 
GOTG 1159 

HOME 

FRIMT "DIE RFAÄNMHNER KARYLON 
5 WELLER DICH NACH"= F=iMT : 
PRINT "WEITERE 10 JAHRE AN 
DER SFITZE IHRES": FAINT =: FRINT 
"StrmaTEss.usa" 
JAHR = JAHR + 10 

HAIT - 15254,1708: POKXE 
1328,60 

HÜrE 

SOTO Z11 

FRINT "DU WARSTS EIN MITTEL 
GUTER KOENIG. "+ FRINT s: FEINT 
"SEHR RLEHMVOLL IST DAS NICHT 


FOTO 1210 

FRINMT "DIE GROESSE BEINE LA 
NIEE IST FAST": FRINT =: PRINT 
"GLEICHGEELIEREN. ": 50TO 121 
8) 

FRINT "DAS VOLE WILL DICH U 
EITERE 10 JAHRE AN"s PRINT : 
FRINT "SEINER SPITZE WISSEN 
„+ GOTO 1970 

FRHINT "DU WARST KEIY ALU GG 
LFIER HERRSCHER. "ı FRINT » PRINT 
"DU WIRST DEINES AMTES ENTHO 
BEN... 

FRINT "WESEN FRASSEREI WIRS 
T Di ERSCHÜSSEN."ı PRINT = PAINT 
"SCHADE,DU SOLLTEST HALT BES 
SER SEIN.": GOTO 1170 

FRINT "DU WARST EIN EUER H 
ERRECHER.DAS VOLLE": SRINT =» KENT 
"BESTIMFTE DICH FUER WEITERE 

10 JAHRE" FRINT 2 >RINT."7 
UM FHERREÜHER KARYLONS.. ...." 
JAHR = JAHR + 10: FOR Is 1 

TD Acocz NEXT I: TEXT = 6070 
170 

PRINT "DU WARST ZU GEIZIG.. 


13 
= = 


sorToO 1250 
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1200 ERINT "DEINE HERSCHAFFT HAR 
NISHT SCHLECHT." 
1230 AB:= INTIFKk RUD ct +2 


Iizz20 IFPRES P zZ THEN GOTB 12 
= 

1250 PRINT AB;" DEINER UNTERTANE 
NM MACHTEN DICH": FRINT : FRINT 
"NIEDER Zum HERRSCHER" 

1240 5070 1070 

1250 END 

1250 IMPUT 3 

270 IF.G<& 0 THICN GOTO 209 

1250 RETURN 

1220 PRINT "DU HAST NUR ":0:r Da 
LEN." 

1220 RETUFN 

1340 GH = IMT GT RND (1) #£ 15} + 
1 

Is20 IF G4 = 1 THEN PRINT "DEIN 
Y“OLH BEKAM ZAWEACHS. seen A 
‘F=F+ INT {P ? 2}ı RETURN 


1260 IF EGH= 2 THENSA= INT 6 
#/ 2}: PRINT "WEGEN ALTER SC 
HULDERI WURDEN "+5As PRINT "RB 
ALLEN BESIHLASNAHMT.IS = S - 
j5A: RETURN 
1270) IF GH = 3 THEN AF = IHT < RND 
(1) x 25) + 1rAY = AF # 10: PRINT 
"N HAST "zAYs" HEKTAR LAND 
GEERBT.":ü = A + Av: RETURN 


Ischl IFCGH= 4 THENEBF = INT RME 
li #0 +l:BY =SER £ It PRINT 
"DEIN FEIND ANMEKTIERTE ":RY 
HEKTAR": FRINT "LAND..." 
Aa=fh - Br: RETURN 

1570 IF 2 = 25 THEN FRINT "JUBI 
LAELUM |). 25 JAHRE HERRSCHER 
"+ FRIMT "EIN FREUND SCHENEKT 
DIR 250 HEKTAR": FRINT "LAN 
D....."ıAh= A + 250: RETURN 


1406 IF GH =& THENGUI = INT it 
SOC K RND (1): >RINT "DEIN 
E SOLDATEN HABEN ZINE RAEUBE 
FRERNDE SEFANGENGENDMMEN. DU 
BEKOMMST "GES = 5 + Gllı PRINT 
"BELLEN BRLOHNUNG | Et" RETURN 


110 IFCH=7IENEK= INT © 
GO X END (1})z PRINT "aus D 
EINEN GETREIDELAGERN WERDEN 
'sGK:S = 5 - Sk: PRINT "BALL 
EN VEN UNBEKANNTEN ENTWENDET 

IEERETURN 

1420 RETURN 

1430 GOTE 1070 








Kniffel 


für den TI-99/4A 





"Kniffel” wurde schon von den Landsern im Ersten Weltkrieg, unter dem Namen 
"Hindenhurgspiel”, geschätzt. Sehrbekannt gewesen ist es vor allem in den zwanziger- 
und dreißiger Jahren in Skandinavien unter dem Namen "Yahtzee”. 


Nachdem Anzahl und Namen der 
Spieler eingegeben worden sind, rufl 
der Computer automatisch für jeden 
Spieldurchgang die Namen auf. 

Jeder Spieler hat max. 3 Würfe mil bis 
zu > Würleln pro Durchgang and muß 
versuchen. eine für ıhn sınnYolle 
Zahlenkambination zu erreichen. 

Mit den Tasten 1 - 3 lassen sich ent- 
sprechend die jeweiligen Zahlen des 
Wurfes (Daste 3=3. Zahl des Wurles) 
die gesammelt werden wallen, in das 
nächste Wurlleld schreiben. 

Mit der Leerlaste würfel:man die noch 
ubr.ssebliebenen. nicht gesammelten 
Wirfel dazu. 

Durch Drücken der Taste "R" läßt sich 
ein Veztippen der Tasten ”. - 3” wieder 
rückzüngig machen. 

Hat man alle 3 Wörfe verbraucht oder 
schon vorher eine gceienete Zahlen- 








kombinatian erreicht, kann nun die 
Funktzahl für diese Zahlenrcike durch 
Drücken: des dawsısteheulen Taste 
eingelrsgen und gespeichert werden, 
wobei die gewürfelter Zahlen für die 
Kombination G-L noch scordnet wer- 
den müssen. Hierzu muß die Taste "GO" 
srrlrückt werden und die Zahlen wie 
foletgeordnet (mit Hil’e der Tasten I 5: 
3.0. 


(ser-Fasch: 9514 KAXYZ 
Fl-4er-Fasch: 333336  AXKKy 
I Full House: Glr22 KAKYY 
K-Staße (kl): 23433 [DARIEER GEN, 
l.-Straße (gr) 123£5 VWERYE 


Falls die gewurfelte Zahlenkombi- 
nation nicht in die Liste eingetragen 
werden kann, muß ein beliebiges, noch 
freies Zahlenfell cer Liste gestrichen 





werden (d.h. Punktzahl = ©). Dafür 
braucht nur die Taste "5" gedrückt 
werden, und anschließend die Taste 
des zu streichenden Zahlenfeldss. 
Wachdem der Spieler seine Zahlen- 
xombination eingetragen hat, muß er 
die ENTEE-Taste drücken, und der 
Computer rulı den nächsten Spisler 
ELLLl. 

Wenn alle 12 Durcheänge vorüber 
sind, zeigt der Computer aulomalisch 
die Punkte aller Spiele an und erstellt 
Jie Sıegertabelle. 

Falls ein Spieler zum zweilzumaleisen 
KRIFFEL gewürfeltha,, mußer diesen 
und alle foleenden in der Zeile O- 
Bonus eintragen, wofür ar 2 100 Punkte 
bekommt. Dieser Bonus ist nur ein 
Zusatz une zählt wicht als eigener 
Durcksang. 





REM ekstekskiksikskschr 
REM = 


REM * KNIFFEL * 
REM # 4 
REM Seksstakikkiktink 


EALL CLEAR 


| OPTION BASE 1 


DIM %iS5), Deiä- 9), NAMES CS}, SUMIS) 
REM 
REM + VORS’ANN #+ 


' REM 
' ECALL SCREEMT 16) 


CAl-L EBLORG2:9, 19 
FOR N=5 TOD 1z 
LALL COLOREN: N L) 
NEXT N 


' ECALL HEHARGIE: 1 L+ 42: 3) 


ERLL HEHARKII, 19, 42) 

CALL HCHARCIZ: 11142, 9) 

CALL HEHARKII, 11,42) 

CALL HEHARKII: 124 88, 7 

FOR H=1z TO 15 

REFbD Z 

FOR N=-#9 T0 Z5STIER -1 

CALL SOUND «-1, 335: 3) 

CALL HEHARCILHH: NN 

NEXT MN 

EALL EODUNDEIBA, 308.53 

NEXT H 

DATA 75: 784 754 78: TB: 69: TEı 2 
EALL SOUNDEISAN. 262: 5: Sr 3 3825 
FOR h=l TO 508, 

NEXT M 

GDOTD 1400 


REM + UNTERPROGRAMFM # 


IF KEY-iE THEN 452 

EALL GEHRARICKEY +: 28: 7) 

IF 2432 THEN 2523 
H=1NTEY/1BR} 
Ze1lNTCCY-I1ENHHI 718) 
E=Y-10R-+H- 1067 

IF Hi} THEN 5109 

IF Zi} THEN 520 

GITD 530 

GALL HECHFRIKEY+3: 15: Hr465) 
CALL HEHER CKEY+S: 19: Z+48) 
ERLL HEHERCKFY+S, 79, Eräß) 
RETURN 
Yaktl)+KlZIHrKLlDIHK (ea) rklH 
FOR N=S1 WE 

IF KiNJAHKEN+LI-M THEN 2528 
MEET M 

Y=Y+, Di 

GOSUB du 

AETURM 

=D 

-OR N=i: TO 5 

IF X{iNIGIKEY THEN BER 
Y=Y+hREY 

NEXT M 

Y-rt, Di 

GOSUB 420 


REPI 
ENLL SOUND(-30B. 300. 2) 


| BOSUS BB 


FHomecomputer 


} 





SB DisEY: A)=Y 


EB RETURN 
78 RE» 
780 REM #rG: he + 


”oa0 RE» 

aan CA_-L SOUND: -9IR8, 3A, 2) 
SlR E=kKErY-5 

S20d KEYSIEY+Ü 

330 GOSUB 5580 

E40 DikEY-4, A)=Y 

PRSA RETURN 

BEN REM 
570 REM 
SER REM 
290 CALL SIUND{-I80: 300: 2) 
SAN D=INTC4FY/R. 75] 

910 KEY=SINTCKEY/CITKEN 
San IF Kia) fı KISITHEN 2520 
YJsU IF Kills IHMEN 9a 
4 Yelz, SD 

S5A GOSUB SEA 

SEND DiKEY-4: A)=Y 

57B RETURN 
9EN REM 
390 REM 
ifea REM 
IiE1R CALL SOUNDE-900, 300, 27) 

1220 KEY=KEY+S3 

1ESM CeKEY-1l 

ifad IF Kti)=f THEN :HrH 

ı7S50 M=1 

1LEQ Y=cKEY-l1I#id 

1iE7TEd GOSUB 5ER 

iESE Me 

18904 DCKEWY-4: AreY 

ilBd RETURN 

111@d REM 

i1170 REM + tue # 

11340 REM . 

1140 CALL SOUND<-I00, 380: 23 

1152 KEY=17 

11ER Yaktirstkl dr DHL EI HK II + DL 
1170 GOSUB 428 

1180 Di13:;A)=Y 

1150 RETURN 

1202 REM 

i121iE REM *# tür # 

1.222 - REM. er, 

1232 CALL SOUNDGC-I08. 21012) 

i24E IF Kıl)=B THEN 2520 

1258 CALL BCHNRE19: 19, 9 

12EE IF Z=32 THEN 2520 

1278 KEY=18 

1288 [ed 

1B CALL GECHARLZL: IE: ZI 

1780 IF Z=32 THEN 1339 

131M YeclVALCCHRSCTI HL IHR 

1328 00 

1330 Y=11 GOSUB 568 

15354 DiiI=Y 

1568 AR1iS7B REM 

1368 REF 39 + SPIELREGELN + 

1598 _ REM 

1400 CALL CLEAR 

islf CALL SCREEN:S) 

1420 FOR N=Z TO 

14382 CALL COLOTCH: 1Oı 1) 

124 NEXT M 

1452 CALL COLORKS: 3% 19 

1262 CALL COLOR{IR: & 1: 


Ele 


FE N au Beer 












os... ...—o.ea..0 soo eo eo 0 0 0 0 








IäTm PRENT " km KNIFFEL Hentaı SPIELREGELN" =: 


1460 PRINT "EINER -— NUR 1ER ZAEHLEN":" ":"SECHSER - AUR GER ZASEHLEN" 
== 

1&49A PRINT "ZSER-PFASCH - MIND.S3 GLEICHE FAHLEN"E"AER-PASCH - MIN 
DD. 4 GLEICHE ZAHLEN" 

1Sa0 PRINI E*FÜLL HOUSE 3 GLEICHE +2 GLEISPIE ZAHLEN": : 

151B PRINT "STRNSBE+KL* - “ER-FOLGE":NSTRASSSEHORG - SER-FOLDE":: 


1528 PRINT "sNIFFEL - 5 GLEICHE ZAHLEN "':S"CHANGE - ALLE AUGEN TREHLEN":: 

15320 CALL HEHARG 4: 29H BEE) 

542 CALL KEYCO: KEWYIıSTAT) 

1558 IF STAT=S@ THEN 1549 

1560 CALL CLEAR 

iS7’2 FRINT "DBEREC IHACLFTES BONUS H3SPRTr 
sb PKT"zst222 

15809 PRINT "UNTERE HAELFTE: BONUS +1ED+ 

LICHEN" :TABLITIF"KNIFFEL" . 

19aR PRINT sE:::3722% Er" 

iE9N CALL KEYIN, BEY: STAT)I 

L61B IF STITAT=B TH=EN 1694 

16? CALL ELEAR 

1630 PRENT " 

R ZAHLEN" ::: 

1640 PRINT " 08 ORDMFN NR TREHLEM"ra:0 5 STREICHEN YON ZAHLEN "ara 

16509 PRINT ". E VERBESSERN WDM WERTIFPEN":: 

1660 CALL KeEril; K=YrSial) 

1679 IF STAT=SB TH=N 1630 

1689 REM 

iE3U REM #* SPIELSTART # 

ı7ra7d REnH 

ı7l2 CALL CLEAR 

1720 IMPUT "ANZAHL TER SFIE_LER: ":SPIEL 

17320 IF <EPIEL !i}+rCSPIEL»+Y9)I {OB THEN 1720 

1740 FOR f=1 TC SPIEL 

17508 IMPUT "MAFE: "=NAMESEHAF 

17E2M IF LENiNAPRESLAFI {2 TIEM 10808 

1772 ECALL SOUNG(238: 222.79) 

1768 PRINT :" = NAME TID LONG #"s} 

1792 GOTO 17508 

1E00 NEXT A 

1818 CALL GLEARB 

1828 EALL CHAR, "OBER IAAN" I 

1830 CALL CHARCIIS: "BR ABAHBBE-F") 

1649 CAÄLL CHAR(1OS: "ADAaaeanrıedr") 

1858 EALL EIARdieT "OZORROTB?BEDEDE "} 

156 CALL CHAR(IES, "AaL") 

i878 CALL CHAR(IBI: "BREF") 

1598. GALL CHAR(119: "Asa" ) 

1599 CALL CHARGdIIL: "AOL BA") 

1302 CALL CHARCIAN, "BBEBIOABEeLazE") 

19198 PRINT " NAHE=":" Miu 5": " PRT" 

1928 FRINT " A-EIMNER 1, WIRF"=" B-ZWEIER":" DT=DREIER"=" DeyIERER"en 

E-FLENFER":"_F=SEGHSER" £ 

1358 PRINT " GESFMT":S" BOnl1S} 2 WUHF"I" GESAMTrTIe":: 

1940 PRINT " G-3ER-FASCH":" H-4ER-PASIH' =" T-FIhL HOUSE"e®* KOSTRASSErKLe"nsı L-er 

RASSErGR*+ 5 kKURF" 

1558 PRINT " FIRNIFFEL"=" SN-CHANSE' =" D-BUNDS" FE" GESAMT+Z+" 1: 

9368 FOR h=1 TO a 

E98 CALL HEHARGZSS: hr5: AECCSEGS$ C"ENDSUMNE" HM, i})) 

ıi580 NEXT N 

1999 Fall HCHARCIA,E, 1A 

250m CALL HEHARLIZ:S: 100) 

zEIE GCALL HEHARTZZ+ TH 14) 

Ara CALL HCHARCIH. 16. 10) 

28320 CALL HCEHARG12: 15: 100: 25 

04m TALL HEHARCZE 15: 1 AR 23 

FaAsA CALL HEHARC2 SS, 100) 

ZB CALL YEHARCH: 17: 180,9) 

zur CALL VECHARCIS, 37H, I BE, 3) 

=B32 ECALL HEHARCZS. 14, 1 OR, 4 

2894 FOR n=7 TO 21 ETEF 7 

218 CALL HEHARCH-1, 25: LIE} 

=112 CALL HEHARCH: 25: 17} 

Z128 CALL HEHARCH+1: 25: iES) 

2130 CALL HEHARCN-1, 26: 105,55 ° 

=148 GCAÄLL HEHAÄRCH+I+ 26: 129: 53 

152 CALL HEHARCH-1:. 31, 1A) 

168 CALL HEHARCN: 314 111 

zirD ECALL HEHARCH+LIıFI: 11H 

150 NEXT N 

2199 A=# 

zZram A=sA+i 

z2l8 IF A3SPIEL THEN 2198 

2229 CALL HOHARLG1: 12, 32, 20) 

220 CALL HEHAR CH 12: 32429 

2249 CALL VEHRRCG: LEı 324 219 

22580 CALL VEHARAr LS: 324 21) 


WENM GESAMT 


JE ZUSAETZ- 


TASTENBEDEJTUNG" 3:32" TASTE BEDEUTUNG": S 3" 1-5 SAMMELN DZ 


un... nn 
| 0:0 Tr 
SIdmet 


ae 
a | 


a 


In 
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puter 19° 





Zu Homecomp 


Per Ya Yu Yoor Vor SE or YORE Yo YoX Yo DE Sur DE Sur Vor vr SE EEE 


| 


2268 ERLL YEAR 2 2 21 
=z72 FÜR N=1 TO LEMINAMESCATN 
z258 CALL HEHARCI N-12: ABC SEGEN AMEFLAN: FH 13 9) 
2290 NEXT N 

208 CELL HEHARCZ 12, A+48) 

2318 FOR B=1 TOD 13 

=328 IF DiN-A3=B THEN ZI608 
240 KEY=N+INTIN/TIrA 

zu BOSUSE 450 

2609 NEAT N 

378 IF Di14: Ale THER Z4ulE 
ze Y=Diid4ıA) 

23590 KEY=IE 

zian GOSUR 458 

zul IF ANZ=Sl3#5PIEL THEN 7330 j 
2420 A=0 Be 
2430 I=B 

zus RANDOMIZE 

as AHsrn+r 

z4b0 FOR N=l+il TO 5 

za’ ALNMJ=SIMTLEHRMDI +] 

„as Ball HEHRRCR N+FE,KINMI+AR) 
2594 NEAT N 

zul I= 

51Nn we="N" 

2520 M=d 

zus CALL KEYERA: KEY- STATI 

F5an IF STAT=0 THEN 223% 

2558 IF STAT=-I THEM 2530 

2sbH IF KEY=SZ THEN SIEB 

378 IF RelA.1 THEM 2E1B 

z380 IF KEY}SZ TFEN 2760 

aaa IF R=e2#1 THER 2528 

z2EBB IF KEY=32 TFEN 2440 

=618 IF KEY4i49 TFEN 252 

zb20 IF KEYISS TEEN 2570 

zZEITB KEY=SKEV—-NE 

649 IF I=5 THEN 2534 

z&52 FOR N=1 TO I 

2ZEEI IF KEY-WALGSEGECHE, N: I I THEN 2578 
670 NEXT N 

=ES9 HE=WERSTAeUHEN) 

zE36E I=I+tl 

708 CALL GEHAACHHKEY+ZS: ZZ} - 
ri ALTDI=SWVALCCHRELZIN 

ar2n CALL HEHARER+T, I+25r XL Ir räd) 
730 IF Ii5 THEN 2750 

=74B HA=szl 

zrsE GOTD 25308 

Z’/b0 Ir KEYiIES TFEN 2550 

=T7FE IF KEYIEF TFEN 2558 

z758 IF R-Zi THER Z320 

7398 IF I=8 THEN 2520 

ZenR CELL GEHATCH+T, TB: ZI 

zeiB IF Z=eI3zZ THIEN 2550 

2220 Ied 

2838 WE="" 

z£E40 1-0 

2858 KEY=KET-BA 

2860 Dh KEY GOSUE 718,712, 718, 710.719, 710.760. 780, 870, 2530, 990, $S90. 870. 1120, 1318 
Kr 1 4 EB De 11 Eee FRA Pl FH 
ZE7’RA IF KEY-1S5 THEN ?9RAnM 

2EBB CFLL KEY (BD, KEY. STATI 

zeUu IF KEYEHIS IHEN ZE88 

2s5AB CELL HEHARGT. 25, 72-5) - 
2518 EFLL HCHARLIA: 26:32: 5) 
2s2d LFELL HEHARLZIG 261 32:1 5) 
#930 IF KEY=18 THEM 2720 

2948 AhZ=ÄNZ+i 

=358@ IF ANZ=SPIEL#*13 THEM 3232 
29e£M IF SPIEL=Ii THEM 2423 

2970 GETD 7360 

296% REM 

2900 REM + ÖADNEN + 

zE0f REM 

3610 FOR N=1 TD 5 

829 EALL HEHARKII: BEHN: SE 
3450 CALL HEHARG GH 25-N: KINdrAS) 
040 NEXT M 

=B50 Reiiul 

BED GOTO 2530 

478 REM 

3800 REM + STREICHEN # 

„890 REM 

ZIiaM CaLL__SOUNDE-394, 500: 5; 











S1i0 
„120 
132 
>14 
150 
„iel 
17a 
5180 
10 
Sa 
el 
we 
BT 
2a 
3250 
526 
ser’ 
En) 
5290 
3:00 
Sal® 
Sa=B 
ERRe | 


un Herr 


Be 
SITE 
Tal 
el 
=) 
„A 
ZAalLe 
Sue 
BT 
FZAaun 
tell) 
5460 
Z47a 
468 
5490 
3500 
Sssl® 
‚soza 
>520 
Beten 
Sao 
Be A 
sa’ 
Bee 
Be] 5 
ln 
SE1E 
23628 
Sb 
STR) 
SEbsE 
Sb 
Er 
S60B 
3690 
Son 
Ba a) 
ran 
Sr 
tee 
»ral 
Sb 
Str 
Sta 
„798 
Sal 
SsalM 
5820 
Zus 
Zu 
5858 
SEG 
E70 
Sega 
Sn 
3928 
>910 
»I28 
Z4!2 
a in) 
3950 
3960 





FOR WH=1 TO S 

ZN} =B 

SCHT MN 

GOTD 2558 

REM 

REM "# WERBESSERN # 
REM 

CALL SOUND 320: 228, 5) 
IT Rr2i1 TIER 253% 
LALL GCHARLR+T, IE, 21 
IF Zi>32 THEN 2572 
FOR N-1 TO £ 

EALL GCHARCK: N+2S, 20 
KiNJ=WALECHRSETIN 
CALL HÜHRARCR+T: N+29 329 
NEAT M 2 

GOTO 28 

REM 

REM + AUSRECHMER + 
REM 

FDR A=i: TO EPIEL 
sOT0 Z770A 

Y=INT(DE1:- Al#+Di AlHD ch DH+D Ars, M+DIE AI) 


GOSLUR 4509 

IF YiGßEFJ THER F4DE 

vert+tsıd 

rail HOHARCTI, 19,519 

ECALL HCHARCILS 28: 550 

KEY=3 

GOSUR 45% 

Ssumear-Y 

Y=IN GMT AH Er AP+DCH: HB, AH 11H» A: +DL 12: +15: AIDA. Hd 
KEYyY=z19 

GOSUB A508 

SUMcArSEUMEF I) + 

KEY=z?1i 

YSs5UMdA) 

GOSUB 450 

REht 

REM + EIEGERTÄABELLE # 

REM 

EALL KEYEB: HEY. BTAT) 

IF ETAT=U THEN 3330 

NEXT A 

CALL CLEFR e 

CAi.L SCREEN{?) 

Ze 

FOR H=1 TO Z8 

EALL SOUNDEe-2008:-1: 59 

EALL SOUNDG-208, 2: 3) 

NEXT M 

PRIMT TAB:SI:"## SIEBERTIBELLE +" 
FOR N=1 TO INTLZZ/KCSPIEL#+LII-1 
PRIMT 

NEXT N 

FOR Z=1 TO ERIEL 

FOR Hezıdl TE SPIEL 

IF SUMCHI ISLMCZITHEN. 3762 
E=SlmMdz) 

aumgeZ>=-SuheR) 

SUCH? =E 

W$=NAMEE 7} 

NAMERCZI =NMAFERIH) 

HAMERCHI =WE Eu een 
NEXT H = 
PRINT TAB-SENLLO-ZIFIISSTREC ZI". "HNAPESTZIS TAB CZS I I SUM!ZI 
FÜR WN=1 TN INTI?PF/CSPIEL+LII-1 
FRINT 

NEX] N 

NFYT 7 

EALL KEYIA: KEY. STATI 

IF SIAT=# THEN 3EZH 

CöälLL CLEAR 

ANZ=B 

FÜR N=1 TO SPIEL 

SUMmEMI=B 

MAMEFINI='" 

FOR H=1 TO 14 

DEH-NI=B 

NEXT HM 

NEXT N 

INPUT "NOCH EIM EPIEL?! dt ıM$ "ELIE 
IF ASCEWE$I=74 THEM 17108 = 
IF ASCiWEI (78 TFEN 39380 

END E 


..— ao 3r— rer . 7 8 0 0 8 0 8 8 [oe oe 








ee TH. “h = are : a a ln u: 
BUOMECOENDEIET „u 





Dies gcht aber nur, wenn Sie dic | türlich auch zu fangen, 

Mauersteine abräumen und somit | Auf dem Spielfeldrand sefinden sich 
Punkte sammeln. mehrere unsichtbare Punkte. auf ce- 
Jetzt treten die Wächler in Aktion, | nen die eigene Figur versetzt-wird. Der 


en ue Aalen 
für den TI 99/4 


Bas Spiel "Mauerklauer” wird mit zwei verschiedenen Figuren gespielt: Mit den 
-"Wächter-Figuren” um! der "Eigenen Figur”. Auf dem Bildschirm ist eine Mauer 
aufgebaut, über die Sie klettern müssen um ins Freie zu gelangen. 


verfolgen Sie und versucher Sie na- | Ort der Versetzung is: zulällig, es gibi 


108 
{10 
128 
ker 
148 
150 
169 
170 
{88 


139. 


228 
214 
220 
238 
240 
2a 
260 
270 
= 13) 
Zar 
a8 
a1a 
320 


338 


349 
350 
368 
979 
388 
490 
408 
418 
420 


430 
+4 
458 
42 
rad 
HEN 
423 
429 


322 


19 


re] 
sehe 
ln 
mba la 


REM RE 

REM *#%* MAUERKLALER rc 

REM # PROGRAMMIERT VON % 

REM ak H-P SCHLIANENTK 3 

REM ak BRAUNSCHWEIG KH 

REM KR 

CALL CHAR« 126," LBICHAFEFEAZTESA" 
EALL CHAR." IR TETEFETETETESC" } 
SALL CHAR 42, "LBISFFIDSCIHOZAR4" > 
SALL COLORC12,13,18> 

SALL COLOR IT. IM 

CALL CLEAR 

PRINT." akaakakskkakskiokssk sialstlstskötkanicköiuksiek" 
PRINT 

PRINT " NAUERKLAUER I 
FRINT 

PRINT "RASCH" 
FOR TE=i TO 14 

PRINT 

NEXT TE 

GOSLB 9630 

PRINT "SPIELREGELNTE JH }" 

SALL KEYCO,K,SN 

IF K=?4 THEN 365 

IF k=?9 THEN 728 

GOTN 320 

CALL CLEAR 

CALL SCREEN ABS 

PRINT "EIGENE FIGUR x" 

PRINT 

PRIHT "WAECHTER FIGLR m" 
PRINT 





für jede Vese,zung SO Puuk.e. Ihr Ziel 
isteg, über dera Bildschirmrandaufdie 
andere Seite zu entzammen denn 
dorthin können Ihnen die Wächter 


nicht folgen. 


PRINT "DIE WAECHTER WERFOLGEN SIE UND VERSUCHEN SIE ZU FANGEN.DIE MAECHTER 
KOENNEN ABER NICHT LIEBER DIE") 


PRIFT "MAUERN K.ETTERM" 
PRIHT 


PRIHT "SIE SAMMZLH PUHKTE, IHbEM SIEBTE HAUERSTEINE HERAEIMEN. " 


PRIHT 


PRINT "AUF DEM SPIELFELP BEFINDEM SICH MEHRERE UNSICHTBARE 


DIE EISENE FIGUR „ESETZT") 
FRIHT " WIRD. ' 


FRIMT "DER ORT DER YERSETZUHG IST ZUFRELLIG, ES GIET FUER 
NG 59 PUNKTE." 


PRIHT 
PRIHT "WEITER MIT SPACE TASTE." 
CALL KEYCO.KEY.STATUS) | 
IF KEYCISZ THEN Bar 

CALL CLEAR 


FRIHT "SIE KOEHNEN LEBER DEH BILDSCHIRMRAHD 


ENTKOMMEH, " 
“63 


PRIHT 


AUF DIE 


FUHFTE., AUF DE 


„EbE 


VERSETZU 


FHDERE SEITE 





Sri 
wi=]e 
a 


1515 

Sir 
Beh 
tet 
a 
see 
Eee 
Er 
Be 
EZ 
rE® 
718 
728 
r’=9 
rad 
ro 
r£B 
rro 
ren 
ren 
jaleitı 
ald 
za 
= fell“ 





PRINT "BEHM DIE HAECHTER KÄFHREH BORTHIN HICHT FOLGEM. " 

PRINT 

FRINT "EZ WIED EIH ZEITLIMIT WESETZT.SIE MUESSEM SICH ALSO BEEILEN 
ıM ALLE MAUERY4 ZU BESEITIGEN," 


PRINT 

PRINT "GESTEUERT WIRD MIT DEM TASTEN" | 

PRINT 

PRIHT ' KERBENS  ® 

PRIHT "AKLINKE) — SKERECHTSY" 

PRINT " MEUNTEN 5" 

PRINT | 

PRINT "ALLES VERSTANDEN? DAHM BITTE DIE SPACE TASTE DRUECKEN. " 
FALL KEYLRA,KEN STATUS) BL 
IF KET<>32 THEN 606 

ECORE=R 

CALL CLEAR 

ZE#="DIE ZEIT IST ABGELAUFEN" 

VER="SIE SIND GEFANGEN WORDEN — WERBUCHEN SIE E8 NOCHMAL" 

INPUT "WIE VIELE MAUERN?" MAUER 

IF MAUER<4G THEN FaRı 

PRINT 

PRINT "ZU YIELE MALUERH.VERSUCHEN SIE 28 KOCH EINMAL. 

GOTa 740 

IF MAUER>> THEN 630 

PRIHT 

PRINT "ZU LENILG MALERHM.YERSUCHEN SIE ES HOCH EINMAL." 

GoTn 748 

INPUT "LEGEN SIE DEH SCHWIERICKEITSCHAD DURCH DIE ANZAHL DER GEGNER FEST 


FE 


"ıSGRAD 


ass] 
ea 
ae 
Are 
jalsie 
sad 
ul) 
a1 
‚22 
Fan 
he 
bee 
FERN 
arg 
ER 
354 
"12a 
1218 
LEER 
1R30 
LE4+E2 
1050 
260 
1E7H 
LER 
1278 
1198 
111g 
1130 


148" 


1150 
1160 


IF SGERb>L THEN 88 

FRIMNT 

PRINT "LEIDER ZU WENIG GEGHER. KAEHLEH SIE NOGH EIMMAL. " 
GNITO 9350 

IF ESGRAb<S THEN 9208 

FRIHNT 

FRINT "ZU YIELE GEGHER. WAFHLEN SIE NOCH EINMAL. 
GOITO 838 

FRINT "ZUM START SPACE TASTE - bEUECKEN LIND = MIM. KARTEN." 
CALL KEYCO,KEY.:STATUS} 

IF KEY{>32 THEH 338 

EOSUB 36308 

FALL COLORE1E ale 

ZRLL COLORE1,F-12> 

SCOREMA : 

ZEIT 3ESGRAD >AMAUER 

CALL ELEAR 

ECALL SCREENG 12) 

STEINZAHL=E 

FÜR Maß TO MAUER 

RANDOMIZE ei 
A=IHT<C 2#RHD > 

H=,MNTL FEKEHND+N N 

Y=lNTL IEKRHD+Z 5 

IF A<1i THEM 1119 

SALL HEHARE NH? 

GITO 1128 

FALL VEHARCYK35, 7) 

NEHT MM 

FEN HYERSETZAUHGEHN 

FOR YERS-1 TO EGRAbeksS 

YKaiNTe F3A#RND+7 I 

YreiHTi ZZ#&RHND+Z ) 

EALL CHLIRE 3.1.12 

FALL HEHARG NH, a 





1190 
1zuUe 
1219 
1220 
1239 
1240 
1250 
1260 
1270 


120 


1296 
Lage 
1310 
1320 
1330 
1240 
yo 
1368 
1370 
1339 
1378 
1408 
1410 
1420 
1430 
1440 
1450 
1468 
nd. 
1480 
149% 
1508 
1319 
4820 
1538 
1342 
1338 
19650 
1378 
1588 
1558 
16090 
151® 
1EZB 
1E38 
ISA 
LESE 
15658 
iSrE 
IbBK 
1ESE 
Fedal: 
4rıe 
1728 
1732 
1742 
1758 
i7Et 
Irre 
ıraR 
(736 
ialels 
ein 
1820 
10a 
12949 
185% 
(769 
iB7R 
Sen 
1850 
Fon 
1310 
1FEU 
1330 
1240 
1550 
1=60 
) 
IFBN 
1990 
zand 
zei 
gang 
2030 
zu40 
zasE 
FAsT= 
era 
zen 
2ao20 
z109 
2119 
rn 


3a 


HEHT WERE 

REM SIELNE ZAERLEN 

FOR ZEIL=i TO 24 

FOR SPAleı TO 32 

EFLL CEHARSZEL. EPAL. IHHALT 
IF INHALT<33S THEN LEE 
STEINZAHLSSTEMZAHLH+I 

HET EPAL 

NEXT ZEIL 

REM STARTPOEITLONEN 

OPTION BASEL 

RAHNLOMIEE 

BIM Krde) 

DIM YRCe} 

FAR Teil TO SGRAD 

MRL Se IHTE SEARNDEE I 

Yar I Je EHTt ZIHRHbI En 

SALL EEHAREFREIT HRS SFL SL N 
[ALL GEHARE RE Tu BRa T el o, 2 
ERLL SCHARCHRETDHLSHRELIGL2 
EPLL GEHAREEETD-U KREIDE) 
EFLL GEHAR REIT ae L 2. LE 
IF CLI+LE+L3+L4+_5 >> E39 THEN 
HE#T I 

ME=IHTEIS#EHD#4 I 

YE=IHTe LORRNDe4) 

ZFLL GCHAR YS, RS, LEN 

IF L6=35 THEN 1aacı 

FIR ]J=1 TO SGAM 

CALL HEHARCYROLDCHRE LI 12ED 
HE#ST OL 

CALL HEHARUTS HE, AI 

REM ORITENTIERUNSSCLEIFE 

IF SGRAbe Hl THEN 19E2 

FOR Hei TO 153 

HERT W ' 

GOTD 1669 

IF SCRAbC>2 T4EH 1598 

FOR H=1 TO 1230 

HEWT I 

SATn IEEG 

IF SCRAbC>3 TIEM 154m 

Fir al TI 182360 

NEXT MW 

GITO 1668 

FiR ei TO E33 

HEKT I 

ne 

CALL STUNDE 330,06 ,0 5 

ZALL SUUHE -350,932 5, 87 

SALL SOUHDE BER. 

CALL SOUND 339, 382,0! 

TAhLL SOUND -990, 375,0 

REM SPIELBETRIEB 
ZEITSZELT-I 

IF ZEIT>B THE date 

IF SCORECHISCHRE TEEN ATTO 
HiSFHREeSstüore 

CALL CLEAR 

IF YAkel THEH Ede 

FRIN” 2ER 

FRINT NSCOtE"SSCORE 

FETHT "NUTRASTIRE" ı HTSCTIEF 
PRINT "NOCHMAL? DANN TASTE A 
FÜR Tl To 2990 

CALL KErCH, KEY, STATUS 


IF STAl Se THEHN 1675 

IF KEr=r?4 THEM 1290 ELSE 1830 
HERT T 

PRIHMT "ZAME CUER" 

EHE 

GAaTO Tilo 

REM BEJEGUNG SPIELERFIGUR 


KALL Kerr, BET STHIUSS 
IF KEr<C>7S THEN 2110 
GALL YEFHART TE MS: SE? 
fl 

IF Ya>a THEH 1980 
Tomi 

SALL GEAARK YEHS, YA) 
IF YA«>3S5 THEN 2028 
SEHRESötirFHid 
STEIHZAHLsSSTEINZAHL-1 
IF YAa<ssL2E TEN zarte 
GOSUB Hoc 

FÜR ==] I) 5% 

HE=#T P 

GOTO 17850 

IF Yacyar THEN 2080 
Gnz3 Fake 

SALL HCHARM TS RS, HE 
GITO 2660 

IT KEr<H77 THEM 2300 
call YWOHRARE VE: HS: AR 


9 FRIMT "ECRATULIERZ! 


348 


ALLE 





?190 
z148 
215g 
10 
2170 
jede 
=139 
Papas [5 
r218 
mag 
Pr 
zo4e 
aa 
22 


ger 


2280 
2290 
zaa8 
318 
2328 
23309 
23429 
2350 
z3s50A 
2379 
2360 
2390 
2r07B 
2418 
z4zE 
2436 
2448 


2450 


irn 
2470 
240 
Falke 
25a 
2519 
252u 
per =Feie) 
2540 
Fate] 
'2S60 
ara 
rue 
z=a0 
zEag 
2618 
ZEzU 
2539 
2648 
zEsER 
see 
hr 
ZEaN 
26530 
Ende) 
ri 


Erel. 


2730 
rg 
73 
red 
Per 
zran 
Iron 
2ABH 
zaiß 
ArFR 
2839 
Los 
Pa50 
Ebd 
are 
Flzlalı 
2908 
2908 
2519 
23208 
7938 
FI RN: 
zasA 
Farin 
ar 
Fizi=i) 
2a 
30R 
aaa 
S3a2R 
3a 
340 
3asd 
3arn 


[ZH NEUE MAUERK AUFGESALUT HABE." 


394 


39% 





A 1 Tune [1 
Bel Bi 


a GOSUB 363% 
2 RETURH 


EA 


en 
.i iR 





omputer 


Ye 

IF YSCEe THEN TIEH 
sei 

ALL GEFARTE, KEN 
IF Wache THEN zean 
SCORESSTLÖRE+ 10 
STEIHFAHL=STE NZAHL-1 
IF YVRcI+IZE THEN 2263 
GES 4a 

FRR Pmi Trı sa 

HMEXT P 

ml 

„OTE 17580 

IF YF£>97 THEN 2280 
„USLE 3300 

EFRLL HEHAR VS, HS, 42) 
SETO 26EG 

IF KET<>ES THEN 2489 
LRLL YEHHROTSCNE ET 
KeEuue+] N 
IF Mr 33 THEN 23550 
wei 

ECRLL GEHRAR: TE RS, YA) 
IF VEXyad THEN 2399 
SCORE=ECHRE+LR 
STRIRZAHLeFSTELHZAAL-1 
IE SEHE THEM Pdda 
GLSLUE 3:03 

FER Fel TO 80 

HE#T F 

Erd FIN 

IF YES #97 THEH 2468 
GLSUE 3300 

RRII YCHAREYE MS, A 
;LTO ZE6O 

IF KEW£ISS THEHN zes 
SFLL YCHRYS RS, 22, 


Koeasel 
IF #35>89 THEH 2539 
tet HC 


ALL SCHARYE, MENEN 

iF YA<}3S5 THEH 2578 
SCORESSCORT+ LO 
STEINZAHL=5STEINZAHL-3 

IF YASPIZE THEHN Zei 
EOSUR 4AR 

FiR Fsji TO 32 

HET P 

GoTO 1730 

IF At >97 THEN Zeit 

GOSUB 36 

EALL YEAARS TS HE: 42 

REH U 9 STEUESUHE RECHHERFICUHR 
iF STEIJZAHL>?B THEH 2698 
GNSlBE 5320 

GITo 533 

FOR [ei TO SGRA0 

Füe SCH51TTfei TO 8 
PAkboflze. 

FeiHTe ZErHo > 

IF Zur<>@ THEH 3015 

IF KRt LPCHS THEN 2098 

Kir TIeHRe 19-1 

IF KR I>>0 TFEN Z7a8 

Re Tamm 

CALL GCHARKYREIHMRS{TID,F) 
IF.FU >33 THER 2620 

KRc Trek Tıri 

BOT Sea 

IF Fi>42 THE 2850 

AusUu3 499 

GITO 17583 

FALL YCHARS RE TI: KRET DHL 32 
SALL YVEHRRS VHS LIE KRC ID LEE) 
GITD 3278 

Te 

17 Mat Ir£S9 THEH 2518 - 
AL I)=32 

DAäLL GEHAFR, TR, TI, AR L3, PO 
I= F% >35 THEH 2930 

mac Trmrf T9-1 

GOITO 3150 

I- Fi>s#2 THEN ZI806 

GoslO CA 

GOTO 1758 

EALL YEHARS NR TI KRS IL: 322 
FALL YCHRARE REIN. KRE II, 1296 
GHTO 3Z70 

IF YReIs£YS THEH D150 

re Type I det 

IF YRr£ I2>0 THEN 3079 

rc Iiel 

MLL GCHARETRE IH Hei IL, FH 
IT Fesas THEH Asa 


STEIHE MER-SESCHAFFT. HARTEN SIE CA 





Sara 
3060 
230 
Sı1aı 
118 
1ER 
150 
3140 
3130 





YRcT jerrRiotorl 
GO Ze 

IF F<>»42 THZH 3120 

GOSUB 3408 

GO”O 1758 

ERLL VCHRREYREISHLSRRE 3,9205 
ALL VEHARS RS LDeNnRSII LZEN 
GOOD 3272 

YReIaetRs EI#1 


A168 IF 'RÜ1 3633 THEM 3188 


178 
21293 
3198 
3zam 
3218 
IJez0 
323 

34 
3259 
32ER 
3E7H 
3734 
E38 
2290 
710 
33Z0 
aaa 
a4 
Ay 
Sage 
s370 
3360 
3328 
Fern 
3-10 
Be er 
BE) 
F3e40 
3458 
ee 
et are. 
ErA=is, 
ZuFg 
Asa 
au LE 
spa 
3538 
ande 
3532 
3ybk 
3570 
Sc 
3s>2 
>EBB 
TH) 
Tee 
2620 
Ede 
ei tele 
ABO 
670 
SE 
AS 
3708 
71a 
=?20 
ara 
3740 
750 
ATER 
arr’a 
3798 
Tran 
Jule 
Sag 
3928 
=320 
aa 
33I0 
et 
3378 
Sann 
3392 
rule 
Sa, 
Bere 


Dei) 
._ 


YrRi1)=32 

CALIL ECHSRLYREIS.HRKLI2T 

IF F£+35 THEH 3720 

YRıldeyki 19-1 

GOTN 753 

IF F£<H+42 THEHN 3290 

GCOSUB 3430 

BITN 1752 

EALL YEHARS TRIER LI BE 
ERALL- YEHaRETREII-AREII: 126 > 
NEKT SCHEITT 

HMEHT. [ 

GOTl 1722 

REH VERZETZUFG BERECHNEN 
HSaTklTi SIKRHND+Z 

YS« INT ZIARHD+E 3 

SAL. GEHARG VS, A#S 5 INHALT} 
IF IHHALT« #32 THEH 3319 
FÜR Tei tn 78 

FALL SOUSNDE-5,116+T%108, 0) 
NEST T 

SCORE=-SCORE+SE 

RETUFH 

PRIHT YER 

FOR G=1 TO 3 

FOR S=i TO 39 

GALL SOlHbC—1, 1009-2045 ,55 
HEKT 5 
HE#T 
Nerel 
SA_L ZOO DSG, 440) 
SA_L SONG ISO, 32.0 
cA_L SOUND LIO, 330,0) 
SA_l. SOUNDELSO, 294,0) 
AL 39UNbE 159, 277,0) 
ZA_L Sour Pan, Far 
-R_L SYUHOE 3A, Z270, 9 
Cr_L SOUND RER, DIES 
CA_L SOUND ZB: 294 
SH. SUUHG Zr, 294, ) 
5A... SOUNDS ZE0,.262, 05 
AL SEUNDE Ad, 290,07 
SRALL SOUND SEO, LIE, AN 
FALL SOLNbE 10, 270,95 
GALL SOLHBi1IO.: ZIG, 07 
RETURH 

ALL SDLHDE IE, ZEE,0} 
Ener PRIISF=1 TI FAR 
HEXT FALSE 

SAL SOLHOS IMG, 27.0 
FALL SOLNDE LOGO, 262,0) 
FOR PrAUEE=i T0 Ze6 
HET PALEE 

SAL Sound 1as, 196,95 
el SOUND IOR, 229,25 
FoR PilsebEmi TO 50 
HE&T PAUSE 

ECFRLL EDUNDE 1ER, 247,20 
ALL SOUND ERBE, A 
SAL SaUNm EA. 349,379 
CA_L SBUHNDG LEO, 320,25 
rar Prise] TO 126 
HEHT FAUSE 

„ALL SUUNH Ze, 228,47 
SALL SOUND ZA, 252.9) 
ALL SAUNE 2A, 440.3) 
ChLL SOUMDEHAE, HA, 
FCR False=i TO 53 
HE#AT FRAlISE 

SFLL SOUND AIDA, 330,85 
CFLL SBUNDE AB, 24,85 
Fri Snikne dan. Per, 
SFLL SaElNDe: 10, 330,07 
SFLL SOUND: 1ER: 33E 0) 
RETLURH 

HL, CLEHR 


vu 


NIHUTEN: EIS 








_ SINCLAIR 2X-81 


Memory 
für den ZX 81 I6Kk 





Ihieses Programm trainiert in heryorragendem Maße die Konzentrations- und 
Nlerkfähigkeit: im Zeitalter der totalen Reizüberflutung sicher ein wertvoller Beitrag. 


Nach dem Progerammstart maldet sich 
der Computer mit "ICH RECHNE”, 
wobei er intern das DIM-Array aus 
derı CHRS-Sel zusammenstrickt. mil 
welchem Sie in der nächsten halsaen 
Stunde gepeinigt werden sollen. 

Nachdem Sie den Schwieriekeilserad 
scewählt haben, lauchen die ersten vieı 
“eizhen auf dem Schirm auf, entweder 
ın einem Block (Stufe 1). oder nach- 
einander (Stufe 2), Diese Zeichen 


müssen Sie sich merken und in der 


richigen Reihzniolge eingeben je 
nach Schwisrigkeitsgrad im Dlock, 


oder nacheinander). 

War alles richtig, erscheinen die wer 
Zeichen zusammen mit dem nächsten 
und sc weiler. bis Sie maximal 0 


clwlıen anzugeben haben. 

War die Einzabe lalsch, so kann per 
Tastz R die richtige Reihenfnlse ahre- 
rufen..werden, .wobe: der Compuier 


dann ein neuzs DIM-Feld berechne: 
Lirücken Sie dageren cıe Taste W. 
erscheinen die letzten Zeichen noch 
einmal miteinem neuen Zeichen dazu 
und Ihner werden 32) Punkte ahp>- 
zogen. Für jedes richtge Zeichen sibı 
es einen Punkt unc je nach Höhe der 
Punktzahl einen Textikorımenlar. 
D.e Führung durch das Programm ıst 
so gut. cab kaum mehr dazu gesagt zu 
werden braucht. 
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3 SAuE FHEHORY 

4 ERINT "zzz2+#4>33 ME MN CH 
Yon! 

% FRINT 

Ss FRIW 

8 FRINT "TRAINISERE DEIN GEDFRE 


CHTNIS: DER CoHPLTER FIEi DIR KU 
RZ EINE ZEI-CHENFOLSE VOR,DEREN 
BEE une ZU SBEHRLTEHN UND AUF 
RBFRRGE HIN EINZUSEBEN IST.ES 5E 
> 2 SCHUTE-AICKETFEERnDE WAEHLE 


Ir PRINT "BEI RICHTIGER EINGABE 
E ROMMT JE- WEILS 1 ZEICHEN DRZU 
‚EIS MAX IMALSEB ZEICHEN." 

& FRIMT "EINE TRITE DRUECKEN 
ZUM STHART: 

3 PAUSE _4E# 
I>T RICHTIG." 
zZ5T FRLSCH. 


Mr 
2a DIM A&ı5Sü) 
21 PRINT AT 32,11;"s# Ich RECH 
a 


LET Bea 
25 FOR N=1 TO 58 90 
sag LET Kx=ZNT. ae =: 


31 IF x: «Tr un LET XeX- + 

35 LET As {h) SEHRS PK SEI THEM LETI N 

2a NEAT I el u) 
PRIHT Nar 9,0; "ICH FERT 


= 
IGı WENN BI} STRRTEKLAHBIST, BANN DR 
UECKE EINE BELIEBISETASTE UND ES 


S: Ir_ IN Erszen “EHEN eoro 53 
PRINT "WREHLE: 1 übER 2 t1- 
ENFRENGER. 2=PROFIN" 


ES INFUT"S5 
IF 5:2 DR 5:2 THEM PRINT "I 
Bu „SAGTE COCH: 3 ODER 2. 
IF 841 OR _ 5:2 THEN coro 52 
u AT 5,8; "ES KONNEN ";E 


= E 
| =1 THEN PRINT ARsIN); 

EB IF 5=1 a EOFTO 52 

’2a FOR M=02 


iF 5=2 THEN PRINT AT 18,11; 


> NEX=T 

76 PRINT Fr Ii2,11;," ' 
gu NEXT N 

85 FOR N=e2 TO 38 

86 NEXT N 


ScE 
a5 LET Bi3=-At!’1 TO EB 

989 IF S5=> TrHEN FRINF "RALLES GLi 
T BEHALTEN 7" 

37 IF S5=> 'THEN FRINT "6IS JETZ 
MECHEENASDER DIE RIIH-TIGE REI 
HENFOLGE EIN: 

92 IF 5=1 THEN PRINT "sSIB JETZ 
T IN EINEM ELOcCH DIE RICHTIGE 

BE IE ROrEE mal 


[| 
118 Ir s-ı Ann u 
= S=-55 THEN PRINT 
Ber ‚@; 55:05 









151 
115 IF 5=1 AND Us::BE THEN PRIN 
AT 28,8; US; 05 
ziS IF 2=1I AND UsS<s;:B4 THEN GOTO 
FE] 5 
128 IF S=2 AND Ugs=Agihn) THEN Fr 
ZNT PT I0, 2, Us,C08 
S=2 RAND UsS<ı>AsSiN]) THEN .PF 
2,2, U5; DS | 
2 AND Ugsg<>As$ ih) THEN G 
4 


5=1 AND Us=B% THEN-GOTO - 






an 


151 LET P=R+5 

ı152 PRINT AT 21,8; "PUNKTE= 
155 LET ES=8+1 

iS6 FOR_N=0 TC 50 

157 NEXT N 

158 CLS 

4159 IF_B>10 THEN GOSUB Fon 
i50 GOTD 45 

220 FOR N=a To Se 

319 NEXT N 

311 CLS. 

328 PAINT "WENN DU DIE RICHTISE 
REIMHENFOLGSEWISSEN WILLST,TIEPE 
TASTE RAR. ZUMWEITERMACHEN DRUECKE 
L.ES WERDENDIA ALLERDINGS 28 PU 


NKATE REGE- ZOSEN.” 


325 IF INBKETSE="" THEN SDIo 325 
ers IF INKErY£=-"W" THEN LET E=R— 
= 

Se an INKBEYEZ="W" THEM SOrTD 45 
ss 

3253 SAT By; " WAR BIE RICHTIGE 


33 For N-2 To 220 
31 NEXT N 

ase CL5 

335 RUN 8a 

500 5LS 

ib IF Brid ANb Bil THzh PFR-ENTF 
"BU SIST GUTER DURCHSCHNITT." _ 
528 IF B>15 AND B«28 THEN PRINT 
"CU 5IST GANZ GUT. 

525 IF 5>28 AND B<25 THEN PRINT 
"AUSBEZEICHNET" a 
sa IF D>ES END Bı30 THEN PRINT 


"EIN TOLLES SEDAECHTNIS." 
Ssaa IF 5:35 AND Bz4B THEN PRINF 
"ICH STAUNE MHUR Nor." 

HEN PRINT "RBSOLJT 


a;60G THEN PRINT "SPIELER 


588 IF 5>58 THEN SIUr 
sr& RETURN 


Fz23z223: HE MO NRW #3 H#++t+H€+ + 


“| 


RAINIERE DEIN GEBARSCHTNIS: DER 
COMPUTER GIBT DIR KURZ EINE ZEI- 
SJENFOLGE VOR ,DEREM, REIHENFOLGE 
ZU BEHALTEN UND AUF ASFRRSE HIN 
SINZÜUGESEN IST.ES SIND 2 SCHWIE- 
RIGKEITSERADBE ÜAEHLBAR. 

BEI RICHTIGER EINGABE KOMMT JE 
WEILS 1 ZEICHEN DAZU,BIS HAXIMAL 
53 ZEICHEN 

EINE TASTE DRUECKEN ZUM START: 


Iheses Programm 


Speicherplatz zu sparen. Das ganze Programm kostet nicht vielmehr als IK. 


Ziel des Spieles: 

Es ist ein Ufo zu tecffen, welches ınil 
sehr ruckartigsen Zapı Jelbew egungen 
iin Screentop umhertaumell Die ei- 
ser.e Base wird mit cen Tasten 5 und $ 
nach rechls und links gesteuert undmit | 


SINCLAIR ZX-SPECTRUM 
Ufo 


für den Spectrum 16K 


nutzt jeden nur erdenklichen Programmiertrick aus, um 


Taste Okasneine Rakete gegeı 
roslärlel werden. 

Wird es in der rechten Hällie getroffen. 
sa crplarhertesund die Punkte werden 
angezeigt. Je niedriger cie Punktzahl. 
desto besser der Spieler. Ein Ergebnis 


r. las Ufo ven mehr als $0 Punkten ist miserabel. 
Sie werden merken, daß Sie nach dieser 
Definition. schr häufig schwach spie- 
len. 





TER RUESEEN 


Aid BEEP I,+@: BEEP . 7,22: 


Fuer ie 5pi a = | BEEP 
Tolge €e EBuchsilaben in GARPHITC- ‚5,20 
HODUS eingegeben werden: 215 PRINT AT NOT Yıb;" [a 
FuRr 2-5 fuer »BR: Suer cc PAUSE A: PAUSE 
fuer ‚D; fuer ‚„E a338 CLS : Go ro ir, | 
Ban FRINT AT AQA,S; INK 1; FLASH 
uns = 1;"Bitte warten!t3"; Fınsu @ 
1 REH Fo Sole '5i8 FOR s=1 TO 5: RERD us: FOR 
DB PRINT "Rechtse "5° ica TO T: RERD e: FOkRE USR usH+t, 
Links = "Ra &e: NEXT t: FHT | 
Feuer = 'm’”" spa DATA 2 ,3,.15,127 258,137 
>» 0 SsyE Sad E “ | 
7?” BORDER 1: PAPER 5: S32 DATA "Be" .2, 1922. 2da, 254,255, 
ia LET x=UAL "10": LET a=NOT x 254,248 ,192 | | 
LET i=a: LET foo LET bax:- LET 548 DATA "ah" „24,50,153, 169,255, 
=x: LET zZ=50N ssäaN 255,212,129 Ä 
SU’ LET KeINT IANDEANDI 554 DATE "t" 24 ,50,128 ,24,24,608 
38 LET beb+ik AND vwrrt-IiNDOT k ‚126,219 
AND bi Sen DATA "NM" 1323,88, 2385,154,589,5 
4R LET nan [INBETS= „er styıE3 =) ‚ara 
’ -tINKEYE="EtI ELU>01 N saa’For n=1 2 
Sa LET d=sd+z: LET essr Sal BEEP BEER „2,12: BEE 
1B@ IF b>58 THEN LET bzInT ırno | P .2,10 MEET ia: BEER 13,7: 
z2O) +1 sa2 PAUSE 28: BEEP „2,10: BEEP 
130 PRINT AT NUT *»,;8; INK 3:7 4 „2,12: BEEP „2,18: PRÜSE 10: BEE 
= "HI X,4; ZINK 4; u: HT #-d, P ..2,7: 
y+z; INK 8; "#" AND 4;AT *-4,usz} 603 PAUSE 20: BEEP .3,5: BEEP . 
„= ND =,3: BEEP „2,15: BEER «2,14: BEE 
am 4 RNP y=b ANGE NOT d-x TH Po +4,12: BEE P ,5,10 
EN G0 TO 240 ER4 NE: 
50 IF dex THEN LET q4=NOT x 505 PAuse a4: BEEP „6,12: PAUSE 
160 IF d=x THEM LET day in: BEER „2,is: BEEP .B,18: BER 
170 IF NOT INKErFS=S'D" TRFEN on T m .2a,12: BEFR .2,10: PRAlUSF B:. BE 
o 20 | Ep „1,10: BEER .3,1&: BEER . 
198 LET 9=36N x: LET d=HOT x ses BEER ‚3,3: BEER O.8,3.-1 BEE 
190 BEEP_ .R3,b =) BEEFP .3,2B: ER .,S,3 
aaa CO TO DA - -60 RETURN 
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Haus 


INS 


oje] 1a1?21g= 


Mlalal-iaHatere 


e)) 
= 


a 


WICOSOFT :- 


my ehren 





SINCLAIR 2X-81 


Drakulas Diamanten 
für den I6K ZX 81 


Bei Interpol ist die Hölle los: Die wertvollen Diamanten der Gattin des Milliardärs 
N.J. Sirmel. sind vor drei Tagen verschwunden. 

Man fand Frau Sirmel am Vlontaemorsen sowohl ihres Blutes als auch ihres 
Schmuckss beraubt, tot aul dem kniehohen Perser liegen, das Fenster auf, den Täter 
fort. Der Verdacht fiel sofort auf den jungen Grafen D., aus folgenden drei Gründen: 


1. Er hatte weder ein Alılbi noch eine 
Erklärung für sein sattes Aussehen. 

2. Er hatte noch Stunden später ent- 
setzlichen Mandgeruch. 

3. Da er wor einisen Jahren den 
stäflichen Lindsitz in Transsilvanien 
erbte (sein Walter waırde trapischer- 
weise von einem sogen. Prof, Ponov 
ermordzt), mußte er eine horrende 
Erbschaftssteuer zahlen und stecktnun 
über beide Beißrähnc in Schulden. 
Mas Schloß ist verpländet, der Graf 
selbst arbeitet als Nachtwäzhter, Pro- 
rekior einer Mittelschule und als 
Programmierer rund um die Uhr 


Heute wohnt der Grafin einer beschei- 
denen 4 1l/2-Zimmerwohnungeineinem 
kleinbürgerlichen Villenyiertel 

a vermuct wird, dal die Beute dart 
verstsckt ist, beauftisagı man Dich sie zu 
suchen (und sie zu durchsuchen‘. Du 
hast nur zwei Möglichkeiten: Mer Jeste 
lerende Detektiv zu bleiben oder der 5.- 
beste Tote zu werden. Die anderen 4 
wären schon drin; Friede ibkrer Asche, 
Du trittzt in das Wohnzimmer ein. die 
schwere eiserne Tür (fällt hinter Dir zu. 
Zu Deiner Beruhisung schlucks: Du 
Yalıum. 

Jetzt Kann die Sıche beeinnen. 


DIE RAUMWE 


Der Wohnraum 

Gleich beim Eintritt fAllı das selsarse 
Bild an der gesenüberliegerden Wand 
und der gehliimte Vorhang links auf, 
die beide in arauenhaften Farben 
echalten sind. Ein kalter, zügiger 
Lufisirom aus dem zwar zeöffneten. 
aber durch ein Moskitonctz gosicheı- 
ten Fenster. Neben der Tür mit dem 
runden GnlT:stein Kasten in die Wanil 
eingelassen. Aufdem weichen Teppich 
stehtein miedriges lischehen. über dem 
ein geschmackvolleı Leuchter prunkt. 
In den Keller führt eine Falltür. 


Der Keller 

Eın feuchter, Jüsterer und schmutzieer 
Raum. Ein Mocerduft schweht in der 
staubigen Luft (wahrscheinlich von 
dem ollenen Sarg am Boden aus- 
gehendl., An der Wand hängt ein roh 
rezimmertes Reral mit seltsamen Po- 
fel. Daneben ist derSicherungsschaller 
angchracht, mit dem der Siram des 
Hauses an und ausgeschiller wind. 
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Sonst befinden sich nur noch. 4 
Spinnweben und | Feuerwehrleiter im 
Kaum. 


WCS 
Verdauung des Grafen zeugenrd. Altes 
Geschlecht altes Gedänm). Über dem 
WC hängt ein altersschwacher Ven- 
tHatır der durch einen Knonl ın 


und der ebenso schlechien 


Das Wie 
Ein fürchterlicher (sestank empfingt 
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Betricb gesetzt wird. Links der To.lette 
belinder sıch ein marmornes Wasch- 
becken. über dem ein halkblinder 
Spiegel sein klägliches Dasein Instet. 
Links an der Wand hängt cin weichss 
Handtuch mit Monogramm. 


Die küche 

Eine stinKknornmale Yersandhauskuüuche 
(Ausführung "Fetter Kleinbürger”): 
Fın Kasten mit Hesd und Auszuß, ein 
Kühlschrank und eine Bank. Nach O 
lührt eine Tür. Der Raum ıst blitz- 
sauber (Draxula ıidt meistens aus 
wiirts), Ein leichter (Tasgeruch stert 
empfindliche Nasen. 


Das Turmzimmer 

Ein Zeichen nostalgıscher Crefühla des 
Bewolncıs: Ein hohe:, kühler, runde 
Rıum, dessen Mauer aus groben 
Steinen Ineker pefüpt ist. Fin Stein Ist 
ziemlich abgegriffen und steht etwas 
vor, Ein winzieges Fenster wirfl ein 
(lüsteres Licht üser eine verschlossene 
Kiste, 


Kinsabe 

Iheses Advenlure 15t e17 1llustrertes 
Textadventure. Die Eingabe erfolgt ın 
zwei Worten: bubstantivund Werb, die 
folgendermasen eingegeben werden: 
Subst. Leerzeichen Werb 

#.B.: "Tenster s>hen”. Das kann aber 
auch aul ben seh verkürzt werden. 
Far Jas Proeramm 0 wach viren 
(segensland,. so muß man den woll- 
stindigen Namen desselben eingeben. 
Wenn man einen Ausgang benutzen 
will. muß ınan nur der Buchstaben der 
sewenschten Richtung eingeben. Bei 
jedem Raum ist im Rücken Süd, links 
West. usw Zum Rauf- und Rımter- 
steigen kann man oben und unten be- 
nutzen. Bei einer "No Geit - Melllung 


halle man keinen Erfolg mit der 
Richtung. 
Übrigens: 


Im Haus sind fünf Tıas versteckt, (auf 
Satteln, einzeritzt usw. Keiner ıst 
wertlos. Hıcı och eiu sechster: 

"Ist das Holz erst abgelegt. ist der stink 
wie werge'eet. 


PS. Man starte mit GOTO 30) N/L 


Zum Listing 

T3as Listing ist schr lang (2 m) und füllt 
das Ihk Ram komplett aus. Aus diesem 
Grund sollte aul keinen Fall etwas 
hinzugefüzt. geändert oder wegge- 
lassen werden: weder die Graphiken, 
noch die manchmal crwas lakenischen 
Antworten, nocah die Zeilennummern. 
Am Anlang jeden Raumes stehen zwei 
ängzre Printbefehle,. die weiterhin so 
lang bleiben sollten. 

Zwei Sachen sollten verändert wenden: 
Zeile 6) gelöscht 

Zeile 1500 mit IFNOTAUTJAND RS > 
ergänzt werden, 
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er 
zer EEE HI EHEN ERT Del 
21 IF H=3 THEN SOTD &8 
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35 IF M=2i THEM SOSuUB 50 
2? IF EB THEH GOsuB 72 
=8 PRINT AT 1,25; Hp, THE 25, "=> 
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iF D=2 THEN EoSLE 20 | 
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IF D=1 THEN PRINT AT 4,27; ° 
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GSOTO 250 
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NEXT I 

i8S5 RETURN 

220 GOSuB 1082 
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fe ut fa Br --: 











2a PREIHT Fr 23,3; 
ee HEIST TRR Te 
SE az“ 
aaa IF ITINMKEYE="Z" 
eaa IF TIMBEyYS=-'2" 
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ein bOoaalle 1 
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ERHAF IE 

595 = — 

s1ıI®# Ä HIST 

sed LEF GS='' 

es LET C#4=" 

S27 LET Hs="16. Aa" 

Sem Let Dez 

as LET Meß 

sm LEI H=l3E 

355 LET O8 =-"0,K." 

„Gr PHLUSE San 

Sen GOTO 1l22E 

Al - IF LEN E4352 OR E3=!" THER 
ST lu 

41311 IF LEN E$}=1 TIHEN GITO 445 
429 Fon I=i TO LEN Ei | 
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555 PRINT AT T,a;r# 

Sea NEXT E 

575 PRINT AT 18,0, 
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1811 IF Atd)zı THEM LET St4)-o 
"atıiec LET RAS= HALLO. . "+G8 

ıg13 LEr Ptlanı-e 
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1354 LET A&$= 
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Ir’ LET Aterzs] 
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en 
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MOMTT 7. 

5342 INPUT E$ 

E543 GOSULUE Seo 

>545 IF Es; sn 

as TPAEN RETU 

Saas LET a 

3348 PRINT AT 8,55" me "TAB 5 

= T 5 = „om m m - ie 

aaH TAB SS: PEBTTAE 250 un % 
TAB =; Bo: 

ons ‚TAB a 

zoo PRINT FT 


ÜR NOT Fi 





Lo,gh, ad: NEIN Elesiz 
=CcHLIEF IN DER 


IL ER DICH SEISSsEehi. 








r3! 

3381 INPUT 24 

5352 GOSlB z0r 

S333 SOSUB SSE 

5984 IF K4="KREZEIL" AND ARt135 TH 

EH G 508 = 

535 ; = 

Sses GoTo sa 

S3E0 NOT Aisz2) AND mahz 'KISSEH 
END "Asa THEN LET Ass Pig" 

S27a IF Kay" ZANNEH" OR NOT Atsı 

'_ THEN_RETURN 

RE Te ee re 

=272 LET ns=0$ 

S7uU0 RETURN 


LE 


3 
# is? iW 





mecomputen er 








Lift | 


für den ZX 81 16K 


Ohne Farbe und Greräusche eilt für | keine 
dieses Prosramm das gleiche wie für 
das SPEUIKRUM-Programm Lift. Eın 


wellerer Unterschied; Hier »enlen 


BoD & 
GCLERRFR 


1 

= 

3 SAVE "LIFE" 
= L. PUNKTE=& 
di 
= 


e L 
Sg FRINT Ar Ei 24; Be: 
ıaa FOR HMeo TO 
11@ PRINT AT N, a 
IF N>3 THEN PRINT AT N,1:'P 


138 Er N>4 AND N<12S THEN 
KIiIErTermTTE 
IE Nils OR M> 16 THEN PRINT 










151 PRIkRT AT 10,9; N er 
31580 FOR N=28& TO & stEB u SER 

155 IF N>15 ANGb INKEY#4="6b" FAND 
$ THEN GOSUB 25530 

ı7© IF FR=1 THEN PRINT AT" N- 4,8; 
"o",AT N-3,5," “"‚AT N-2,5;' 

Bi H art H—-1 ‚5! „P BE | 

1580 PRINT AT N,S: "EEE"; AT N+1,5 


180 EF N=# THEN FRIMNT AT 3,85; 
IM N<4+ AND F=1 THEN GOTO 931 


Ge 

eBE IF Ns>5 AND F=sl AND INKEYS= 
"a" THEN GOTO Socke 

ele IF N=5 AND P=13l AND INKEYS=" 
5" THEN GOSUE Z588 

zen IF F=sl THEN GOTO 2608 

IF INKEYS="5" THMEN GOSuys 11 


258 NEXT HM 

er LET P=®2 

2680 GOETO 160 

1100 FOR Z=2E TG 5 5TEP -1i 

IF Z=5> AHD Nı31S THEH 65070 9 


13118 PRIHT PT i16,Z;" 0 "BT 17,2 
Hs =) "AT 18, =; E11 u "Art 19, : .j 


ENRUUGEN| 


2EBEBBSUNEL 
a a iM 
BAHJENUNHER 


BENSEUEEE EBENEN“ 


Tonbandgeräte zusammengs- 
seizt, sondern das Wort COMPLITER. 
Ansonsten gilt gleiches für die bB>- 
Jienmurng und die Tricks für Anlänger, 








wie beim Prosramm für den SPEC- 
TIRJM beschrieben. 


IURkKENEBER 
= u Wk 2 Wim Mi 
BMA EN Am 
“EB EG AUSH ER M 


ZaNaESSEuUme aan mnn 


Eoi 
@E 
& & 
no 7 
2% 
WE 
Bu: a 
u] 
u BE 
i: " 
is 
(MB 
Bald 
# 
” 


an, IF FL=1 AND Z=z2& THEN GOSuyR 
1115 IF PL=i AND Z=20 THEN GOSuR 
Bag 


1123 NEXT Z 

1158 IF N}129 THEN a P= 

1135 LET PL=e 

1150 RETURM 

2>sga LET P=iR 

2385 FOR Z=5 TO 35 

en Z=-11 ANb C0O=1 THEN GOsußs 


35305 FRINT AT 5,5;" n 
2318 PRINT AT 1,Z;" o";mT 2,2; 


2330 LET Ange 

2335 IF INKEY&CHTE" THEN RETURN 
2405 FOR Z=2 TO 20 
S41a PRINT AT 7,25; "wma ; oT 
Z-1,25," "SATZ," 
LOL-ZS 3228; ° Bu ";AT z-4,25;" 0 


2450 NEXT Z 

2451 LET C0=1 

asaa LET PL=i 

0085 RETURMFN 

Ra PRINT AT 2, 13; A 

7ae1 FOR N=2 TO 

7@82 PRINT AT N, 15; A$;AT N-L,15; 


YB835 NEXT_N 





bb Pers THE 
LET PUNKTE=F 
IND DS < >28 THE 
THEN LET EBsthil= 
uSB IF A$ı AND Asbxır"P" TH 
EN LET FUNKT TE-i 

rasEa NEKT RAR 


zuSs PRINT rn 


"PUNKTE=";AT 
‚I7; as NER 


IP; PUNKTE 




















a95 NEXT I | 
Ta0O IF Bee‘ THEN GOTO 






11 

ı2 

JEGEN UND MUSST 
ISDRuEsH IN DIE KLINIR. 
28 


0 RRINT HT 36,52" NT 
;TaB 5," 


EIN- GESTIEGEN UND DER 


"OU BIST NICHT AUSGES 


MIT SCHAREDELER 


r) AB 
"ıTAB 5," 





mid 
59 
Ss 
7 
2 
“u 
ze 
i* 
[= 
-/f 
|. 
10 
=) 
je 


"BU BEST IHM ND DER Lr 


>2e2 = 

7daıa RETURM 3191 NEXT 
SADO FOR M=2EH TO_5 5TER -I Er 37118 CL3 
S2@1@ FRINT PT H,25; er; TAG S g PRINT 
je sn 

50280 NEXT H = 

‚SLn Fein Besnı 8150 STOP 
8500 FOR I=@ a, & 

E581 LET X= INT {ANDb=GSI 5," 

305 Ara er HENSOTO.SERA, u;- | onoz’FoR Rio 
ia en u 
2584 FOR J=I TO 48 

8505 NEXT J 32289 PRINT 
et INKEYE="R" THEN LET A$=C MOMENI 


517 PRINT FT 21,131, 


8520 NEXT T: 


Li 

2203 FOR N=-2 TC 202 
aa3 NEXT N 

3355 EL5 
oaıG FRINT 
Hr RUSSTEI- 








"53 DURFTEST HIER NIT 
SEN UKkD BIST RESESTU 


g2AaB Stop 
3501 CL5S 


UT. 
REN GANG. 


BS0S5 PRINT 


HOSPITAL. GE-BRACHT ÜERDEN MUSSTE 


S92@B PAUSE 188 


"RAS WAR SCHÖN GANZ © 
RUF ZUM NRECHSTEN DU 
HIT ";PUNKTE,;" FUNKT 


510 FRUSE 1508 


3srll CL5 


Lift 


für den Specirum I6K 


5915 GOTDO 9 


Sachdem das Programm eingetippt wurde, muß ılie kleine MIC-Routine mil GO TO 
S050 kurz getestetwerden. Ist das Geräusch der urbeitenden Vlaschinen zu hören, alscı 
alles richtig eingetippt werden, dann können die Zeilen 5000 his 5050 ersatzlos 


selöscht werden. 


Die Zeilen 3. 11,170, 1110,23 10.0010 bis 
50.9300, Y4o0r. Y608 bis96/6 enthalten 
die User defined Grapkies, c.h. die in 
diesen Zeilen stehenden Grobbuch- 
staber müssen im Graph:c-Modus 
eingegeben werden, sonst laufen später 
nur Anhäulunsen von Buchstaben auf 
derı Bild herum und kein Männchen. 
Wenn bisher allesin Ordnungıst dann 
ann das Programm mit GO TO 9990 
sesaved werden. 

Denken Sie darin, daß zweimal ge- 
saved wird: Einmal das Hauptiprer- 
zramm und die Bytes der M&C-Routine. 
Der SPEUTRUM fordert Sie nach dem 
saven des Hauptiproerammes auf, eine 
Taste zu drükken. Tun Sie das sofort. 
Jamit kein unnötliper Zwischenrzium 
auf der Cassette entsteht. 

Beim L.oad-Vorgeng brauchen Sie nur 
die Cassette laufen zu lassen: das 
Programm startet sich selast 


Spielleschreilbung: 

Sie hsben die Aufgabe Tonbandireräte 
zusammenzubausn. die aus jeweils 9 
Teilen bestehen, Die Teile erhalten 512 
unten in der Materialauszabe. an der 
das Männchen außmat'sch stehen- 
bleibı. 

The erste Fahrt mitelem Lill ist in jedem 
Durchsang eine Lee:fahrt zur In- 
spektion der Anlage. Hierbei können 


Sie keir Teil mitnehmen. 

Csesteuert wird die Laulrichtung des 
Männchens mit den Cursor-Steuer- 
tasten & Gb und ® 

Wenn Sie die Taste 5 drücken und der 
linke Aufzug in des richligen Position 
zum Finsleigen bereitsteht lauft das 
Mäuncher los, steigt cin und fährı 
nach oben. Dort müssen Steim rechten 
Moment mit Taste 3 aussteigen, lzulen 
automatisch zum rechten Lift und 
fahren mit diesem per Taste 6 nach 
unle:. Hiecı durfen Sic nur dann 
aussteigen, wenn der linke Lift ein- 
stiegsbiereit dasteht. 

letzt bleibt das Männchen an der 
MWaterizlausgabe stehen. an der ın 
zufallsbedingster Reihenlolge die Bau- 
teile für das Gerät auftauchen. Zur 
Annahme eines Teiles drücken Sie die 
entsprechende Ziffzrntaste, die mit der 
Taile-Nummer identisch ıst. Hatten Sie 
das Teil bereils eirgebaut 50 erhalten 
S:e nur ein schwarzss Quadrat und 
Punktabzug, nachdem Sie es oben 
abgeladen haben, 

Haben Sieein Teil angenommen, fährt 
der rechte Lift wieder nach aber und 
Sie laulen automatisch in den linken 
Lift. missen oben wieder zur rechlen 
Zeit aussteigen und bleiben diesmal 
automatisch an der Fingebe stehen. 
das Teil All in den Schlitz, wird mit 


infernalischem Geräusch verarbeitet, 
an die richtige Helle gveselzl und Sie 
laufen. wieder autcmatisch,. ın den 


| rechten Lift. den Sie mi: dem Albwärts- 


pfeil nacaı unten Jewegen, 

Yiele Bewezungsabläufe sind schon 
automatisiert, weil der normale Ablauf 
Sie schoen cin gechöriees Mahl an 
Koarzentration und Geschicklich seit 
kostet. Es ist gar nicht so einfach. meh> 


als 3 Geräse hintereinander zusam- 
menzubzuen. Dabei ist der rechte 
Aufzug völlig harmlos =ur beim 


linken können Sie sick mit dem Ein- 
und Aussteigen total verhaspeln. Das 
xostet jedesmal simlliche Punkte und 
Sie müssen wieder von vorn beginnen. 
Dami.Siecs nich. gar soschwerhaben, 
fahren die Aulzüge mit Musikbe- 
sleitung. Achten Sie beim Ein- oder 
Aussteigen nu auf den richtigen Ton. 
Zum Ein- oder Aussteigen muß derLilt 
mit dem Fußboden 'eweils eine Fhenzs 
bilden. Am unteren Einsteigepunkt 
dü-fen Sie jedoch auch denn noch 
weitermachen. wenn Sie den Lit Imal 
um. eine Position über dem Fußboden 
verpast aaben: Drucken Sie, wenn er 
wieder an der richtigen Stelle steht, 


einfach nach einmal die Taste 3. - 

Noch zwei Tricks für Anfänger: sobald 
sich das Bild aufbau. halten Sie laste> 
test, bis der Monteur eingestiegen ist 





HNAZHS-SRNn 


und nach dem Aussteisen im oberen | Sie 


; bilte noch loleende Zeile ıns | Das Männchen. welches sons: zum 
Bereich, halten Sie die Tasıe 6 fest: Der Programm ein: erstenmal durch den Druck auf Taste 3 
rechte Aulzug fährt dann scfort her- erscheint ist damit bereits bei Spiel- 
untzr, Normalerweise geschicht dies 152 PRINT AT 16.25, "AT; AT 17,25; | beginn sich:baı. 
erst wenn der linke Lift oben ver- | "BCD"; AT 1825 "BE? AT 1925: | Viel Spab bei Ihrem neuen Job indieser 
schwunden ist, "FGH”. 


Zur besseren Übers.chtlichkeit fügen 


| tspieistart: 


gu bist Mont auc in 
Fabrik und MRussiı 58 
Baraere Z)sannennäue Er 


egstentig, en en. 
= en, sen 


in 1 Emle 


a EEE ee 
Ye . . 


Ceiceceen 
sanuepunn 


4 AE a BET 0 Fee 
2 GO TO ©0908 
ss FRINT "Du bi5Sst Monrieyr in 
Ü rnssenFabrik und HUsSsst 20 
Tonband-gerselte USSHNENnDER: 
ei Teer +,9; "UMP";R 
PRINT "Sei Yorsichtid beim 
und Bun teen be3 den Fah 
len! Dumus Jeyeıls Yo LU 
in Teitrfuer 435 E2) 
{ 
F 
7 


N 
RK 
Fi 
ei au5 dem rechten i 
E 
cd 
ni 


er li fh 


RTanmondr 


DU MU SUSESTEIBER 
e einstiegsber 
5 


ab r3Jc] 


a 
hr zum starten Bi! 


Jen MM 


Er 
unkte=D 
& 


: LET pil=5: LET 23=" 


Erin 
en 


3 EFT I": LET b$ta)="tü 
LET bät4)="L“: 

LET bEIEF=S"N"N L 

hin LET BES} ="Pp". LET 


RbLER 1: PREER 7 
INT AT 2,18; "Runkte= ':; F 


2,7 gm. nn 


ANIRDDTAT 
BO 


punkte; FLASH 9; 
FOR n=8 


res Inh 4," 
‚„&; INUERSE 1; IN 
THEN FRINT AT n.ı: I 





Te 


155 Ban HE Vı.7, ZUR SD; "147", 
AT 8, 2aA5S"; AT 2,1317, "559" 
@ STIEP -i 





merkwürdigen Creräefahrik!! 


A 


FR 
talvertust, Deiner ı0 PUNKTEN 


und. ie 
ne 


FRe | nme mich ge 
123 koennen,t 
De 





IF n:135 ANb p=-5 AND INKEYS= 
"HEN GO Sub 2558 
“170 IF p=1 THEN PRINT AT n-4 ‚BE; 
"A", AT n—5 „ES; "SCD'" SAT n-2, =; "RE 
‚Ar nrl,5,"'FoH” 
150 PRINT at N; INK 5 ee; FA 
rT.a+1,5;. IM 


= 
198 In n=2® THEN PRINT AT 2,56;" 


";AT_0,5; 
_g0 Ir'nea AND p=1 THEN go ro = 


Mu 


1 
nn 
= 





2 z=F n<t>E AND PF=i Fhb INHEYıIe 
Br = "CHEN En a ADB 

ea IF’ n=5 AND pel Ahb INKEYS=" 
5" THEN GO ZE 256% 

220 IF p=1 THEN 55 TV 2609 

esse FOR n=e Ta 1: IF IHhKETS="5" 
THEHN 50 5UB 110%: NEXT mM 

2593 PAUSE 3 

zZ69 NEAT n 


kann man doch nicht aussies 














LET p=38 

Go TO ae 

FOR z=25 -ı 

IF Ze Anh nııs THEN co To 
PRINT AT 16, AY;RT aT,c 
Dar An, Hat la,zi tr 


Ba pl=1 RAND I=20 THEN So Su 
Sa Pl=1 AND z=20 THEN 2cD Su 





DFB 
-N29N923 


PReEBegen ByRr 
Bar P PT !eüref 


GORFDEPOM 
ala! 
2 
Z 
m 
[N 
a 
N 


1158 


BEEF OC„A3, 


al 


IF z=13 AND a5<:"P" THEN 
road 





2318 PRINT AT 1,2)" A “RT 2,2;“ 
BEB";AT 8,2;" E’"iar 4,5; "From 
T =, E 1: "AT Kız-i, "n eyT Ir 
2338 IF INKEYSES"E" THEN RETURN 

3400 FOR z=5 To 28 

si85 BEER, -B0-2 - 

2 NT AT’Z,25; INK ze; 
‚INK @;)8T z-1,38; "Reh"; nr 2-2,28 
‚. E NAT 23,38; \BOD;AT 2-4,85 
SS@B LET pi-1 us 


CLEAR 32233: LOAD "Lift"cDp 
E 52233.50 re 


4210 GO TO 4 = 


2805 FoEnT 22035 „ 

= zn > 52253 
5@208 RERD nm: POKE Z,R 
2028 BE25 & 

8 DATA B.15S, 487.38 A,L,IT,.2S5, 
D,205,151,3,33.8,6.17.20 ,A,20S,i 
Sei Ban 1GB, 234.,6,7, ı397,39,8&, Er Ep zZ 
7 L ‚2ed,2B5, 183, reiner 17,8,0,141 
57,237,82,32,240,193, 18.233, 201 
S5BßER RANDOMIZE VER >55 


DEBE STOP 

ZUBB PRINT AT_2,18;35 

a82 IF a: "HH" THEN LET punkte= 
Punkte+5 


Bö5 Ir 35= in 
Unten s="E" THEN LET Punktesp 


7885 PRINT AT 0,19; en a,ıa: 
Be ha en ie FLASH" 2; Bubkie ri 
7eE90’ FOR k=D ED, 108: NEXT k 


ma GO SUB 980 





7370 LET 3&=" 
7399 IF bä=" 
Puünkte=spunktie+S 
400 IF br 
0 9998 


“ THEN LET 
5° THEN GO T 


sans RETURHN 
@ FOR h=20 TO 5 STER -: 
GO02 BEER .0S, + 
saıg PRINT AT h.25: BE": AT Ba, 
ODES NEXT Rh 
Sasa RETURN 
508 PRINT AT 17,28; "R" 
8581 RANDOMIZE et 
3582 FOR i=1 Ta a2: LET Y=INT ins 
Fa] +l 
ne FRIRT 2 ne TEILE 45:57 55% 
aaT B7arn:” FLASR Libstxı: FL 
2506 Ben 
ssii ir INKEYH=STRE x "THENÜLET" 'B: 
218 ir a3="" DR af" THEN LET 
85517 PRINT AT 21,11; INK 1:"Du h 
ast:'" 25; EHK 7; 
8519 IF INKEY SCH" THEN RETURM 
Roseldl NEXT 
Sana PEruRN EEE Er 
35998 5TDR EL Be RE snneinsstg 
Ba un ae 
9008 FÜR b=1 TO 18: RERD r8: FOR 
3=B TO 7: RERB fF: POKE USR Fs+a 
.f: NEXT 3: NEXT b 
BoB1l CL3 
a 
18 DATA "A",126,259,155,255,18 
3,153, 135,126" r- 
x 9620 ATA:"B",0,3,15, Eder, 
a 
“SOsR DATR '"C",50,255 ,255, 129,355 
x Bad DATA "D",9,192,m40,60, 12,12 
xaUSa DATA "E",126,255, 120,120, 12 
5,50,125,255 
x Sa060 DATA "EB, 7,6,6,7,15 
xS@78 DATA "G” as} ‚165, 381,151,1, 
x saed Bar et m... 122 ,122,1» 
Käbsn DATA "TI" 255,125, 1&2,145,165 
Q@,164,164,185 
x 8106 DATA "u" ‚245 148,126, 2126,18:- 
“8,128, 178,155 : 
x29110 AarTa’ "HR" 120,192, 1364 ,378, 15 
9,181, 128,255 
xs128 DATA "L" 955,0,08,0,128,1>2®9, 
“5186 DATA "HH" .0,0,0,0,0,50. 30,25 
valide DATA "N" ,Q0,242,23,59,86,247? 
‚8,255 


I" . 4 
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MM 
MB 
u 
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| 
MESSER EN EN EEE MM 
MHESBESESNEEODL 


BEBEELUEEBER ER TU EN 
Mr 
‚u 
.. 1: 


Dunn uuunnunnm 
mm a. m ih ae Be 2: = 


































zuseuyumuin 

u SE 0 

Emm Mo 
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Ei 0 unmmnuu BuEswWESE EB 
Ei 


158 DATR "OO" , 255, 1,1313 a re 
xsı1se pe j „2,235 197 08,027 
‚S158 DATA "P",137,1135,31,13,1:1,13 
En 
Kae BATR "O0", 1:17,57, 17, 1,57, 2, 
s1&2 DATA "RR" ,344,96,57,25.,2,8,8 
xasea FRINT AT 15, „Bi ni 
7,3; FLASH 21)" 8 m FLASB m;R 
Tıiö,Ss:" BD Ar ıE,5; “ 
‚Ar 28,85; "ACEFER" 
93861 RANDOMIZE USR 32233 
.S310 FOR k=-@ TO 8@0: NEXT k: CLS 
3315 FRINT FLHSH 1; "Faisch einge 
s tie re mein Lieberidber Lift erw 
isch Dich!"; FLASH 8 
3520 50 TO 9950 
3a00 PRINT RAT n-5,.5;" ET 
Fer ‚Ar n-3,5,; > "AT Fr -2,E 
; FLASH 15"» “; FLASH B;AT n-i, 
5; "ACD":AT n,5;" GH" 
S40i RANDONTZE JSA 232225 
DABE FOR k=Q SBB: NENNT k: 5L5 
A410 PRINT INK E; FLASH 1: "Hier 
kann Bohn Jöch Hicht su 321 e1i19en! 
IE": FLRSH 0 
9420 GO Tu gusa 
3509 FOR k=-G TO 1006: NEXT k 
Ss512 CL3 
5208 PRINT ; INK A; FLASH 121) "DW 
haettest fFrueher aussteicen ol 


Pi ü 
Dr SS ODADDLD 





A 





len,„Jjetzt nusst Du Mit einer 
ken Bebvle ins MHoSsSpilalu.nsra ar 
ASH 8° 


dic 
mL 





Bas Fan Mena, 

| A 30: FRINT RT 1,1 
LBBIAT L-i,.15;0 ": NEXT A { 
50 RANDGATZE ISR' 222533 

ee IF a%5=-'TI' THEN PRIHT PT Fri 
8 

B89 IF 3$5="I" THEN LET bEil)=-'i 
2: IF a8=-"L’H TRENPRINTBTTTL 
512 IF as="L" THEN LET bstdi=' 








BRENNT 
LET L+3!Me'H 
"PRINT: AT. B,1L 
LET EDIT 

FRINMT MT 5,14 
"ag="n" THEM LET 069151=-'"5 
3$="P" THEN:PRINTWATIS)L 
as="P" THEN LET b$tisI="M 
ss="K" THEM FRINT AT 9,5 
3#="K" THEN LET. en 
a5="N" 'THEN PRINT AT 9,1 
ak="M" THEN LET > 
ag="g" THEN 


PRINT AT 9,4. 
IF a$="0'" THEN 


"LET 
LET a6="" 
- RETURN 
prorR K=l TO 508: NEHRT K: 


9G31 IF punkte >59 THEN:-PRINT" "Du: 
Warst 5cHhon ganz Juri Jetzt da 
rfst bu die naechsten Geraete ZU 
33ahllensetzen: 

5918 IF punkte<«i88 THEN PRINT "b 
eıter 50!" 

og2gß IF punkfte+=152 Akkb punkteet= 
aa THEN PRINT "’Hervorragendl fi" 
9938 FOR k=1 TO 2698: NEXT & 

a GE TO 5 


NToatatlverlust Deiner 
PUNKTE! 


THEN 
THEN 
THEN 
TNEN 


äs="0" 
gen" 
eg=ety" 
ak=rg® 
IF a$="M" THEN 


‚ELS. 


ARENA EN. 
dam u genden 


9355 IHPUT 
u Suchen? 


"LWlilist Du as nochmal 
TIPPE 3 agar N aim: ” 


bSco_ IF e5="j)" OR ete'öJ" THEN 55 
5978 PRINT AT 10,8; INK 13,'HNa1l mo 


ich gefreut,mit Bir sSpielenzu Ko 
ennen,bis dennsechst mal iede 
) 
4971 STOoB 
3390. SAUE 
39392 SAVE 


"Lift" LIHME add 
"LI FfL"CODE 32253,9% 








Quadrato 


für den TRS 80 





"Quadrato” ist ein neues Denkspiel, bei dem es darum geht, auf einem 7 x 7 Felder 
sroßen Spielplan Quadrate zu legen. 


Der Computer :st hierbei lediglich 
Yerwalter und zeiet durch Blinken der 


vier Foksteine an, wenn cin Spieler cin 
Duarlrat gebildet hat. 


Es werden auf dem 49 Felder großem 


Spielfeld jeweils 45 "Stzine” pro Spiel 


teiligt wäre. 

Wir hatten zwar eine Routine in 
Maschinensprache geschrieben. die es 
dem Computer ermöglichen sollte, als 
Gegenspieler zu füngie ren, doch war 
selbst cie schnellste Version noch zu 


Jienächsten entsprechend lanssarrer". 
In dem Programm-Listing müssen 
cin Eintippen natürich alle Para- 
sraphzeichen in "Klamincrallen” (C} 


vertauscht werden, 


seleri. da sonst der 1. 


Spiele” benach- | langsam {15 min. für den ersten Zug, 
1093 

Zu) 

>00 

409 

Sn 

Im RlR) 

00 

300 

702 

10909 
1190 
1200 
1399 
1400 
1200 
is00 
1/00 
1009 
1700 
zu00 
2100 
Z2u0 
2300 
Z40u0 
2300 
za 
Zn 
2200 
2a 


FERNER EHER EHE FE 
#% "BHADRRATD" ++ 
FEM ## ED P:Y GHF ER BET 


Ci 2u 


Jörg 
keplerstrasse = 
D-53205 Neunkirchen-Seel.i 
leleton: 2247 - 4147 
| HFHEHF FR HT EHEN FU IHHHFHH HH HH HH HH 
LEAR 1000 
DEFIKT A-Y 
DEFSTR Z 
DIN Eiino) 
ELS 
FOR d=1 
PRINT 5 
FOR B=1 
NEXT B 
PRINT E A698, "0 U A D 
FOR B=1 19 20 
NEIT HE, A 
FOR A=1 TO 500 
NEXT A 
PRINT & 
FÜR Frl 
NEXT A 
FR.NI 5 /72, Jürg Tegeder ,Kepierstrasss 5,0-5705 Neunkirchen-Seel. 1" 
FRIMT 5 354, '"Telelon: GrZ247 7/4147" 5 
GOSUB 11500 
Sud SP=ü 
>100 FOR Bel TO zu 
3200 GOSUB 4400 
5300 MEXIT B 
3400 PRINT & 773, 'XA> fur Anleitung... 
>200 FOR B=1 TO 26 
ao GOSUB 4000 
700 NEXT B 
AAND >RINT 8 966, STRINBKISI, 3235 
soo IF SP=0 THEN 3106 ELSE 4406 
4000 A=FEEX (14337) 
4100 IF A=2 THEN FRINT 5 966, -STRINGS (51, 
4205 IF A=4 TIICH SP=1 
4300 RETURN 
4400 FOR Asi TO 500 
4500 B=RNDi128}-1 
dsol C=RNDIA4E)-I 
4700 IF FOHNTEB, CHTIIEN RESET{B, EC}: NEXT A: CLS: 50slı Jah} GUIGO 7400 
4300 SETIB, EC) 
4700 NEAT A 
000 CLS 
ul06 SOSUB 5300 
su GOTO 7420 
2500 FOR A=0 TO 32 STEF 5 
2400 FRINT 5 A, Zitt: 
300 PRINT 5 Arad, 
5600 PRINT $ ArtL28, 
5700 PRINT 5 A+ls2, 
5 
5 


HEM #%* 
## 
Er 


. |. —|; | Per ee 


TO 19 
4658, STRING$L2S, 3213 
10 20 


et 5: Posten DE ee EL} | 


ar ie ron Hi = 


TO SO 


;B> fur Ssielbeginn !": 


sera GOSUB 13106: LL5: GOTD 1400 


22h 
2153 
212335 
z15}5 
12335 


. ©... —©| 37 | rer ee 


SE00 PRINT 5 A+256, 
5900 PRINT 8 A+320, 


 Homec, 





pmnmier I. 











abo FRINT 
sl PRINT 


Ar3gd, Zi: 

3 

4205 PRINT nrel2, Zii3 
b) 

3 


Atiddd, Zi2 





5 
B 
= 
4a PRINT S ArE?o, Zi2: 
4400 PRINT 5 Arsd4üo, ZiE) 
5 
#5 
5 
5 


4305 PRIMT Ar7o4, Zi 

40 FRINT 3+70H, Z13}3 

of’uUl PRINI AtEsf, 212175 

065 PRINT 5 AtC9o, Zi; 

sa0b NEXT A 

Too FOR A=2 TO 48 

7100 PRINT & Alf}, STRINGSIS-LENISTRELAN DHL, "OP HRIEHTE (STRE (A), LENISTRBSISH FENG 
zu NERE HA 

300 NETURN 

"4090 PRINT 5 104, "Spieler i fängt an."; Er 

300 PRINT E 164, "Er benutzt diese Stsine:" 215335 
F&o0 FOR &=1 TO 10005 

’r’ros HEAT A 

"990 PRINT 5 104, STRINSE (20, 3255 

Foo PRINT 5 188, STRINSSIZTF, 32 

goon FRINT 5 105, "Spieler 2 benutzt"; 

8100 FRINT & 15°, "jiese Steiner:"il1i6}; 

7260 FOR A=l To 1000 

9205 NEXT fi 

It PRINT 8:4%235, SERINGSL2O, 32H 

9500 PRINT 5 15%, STRINS$ ILS, Ze 

Haoo FOR Bu=l1 TO 24 - 
B7OG PRINT 5 104, "Zur Hummer " STRING$SLESTLEHISTRF END Or, "EU AFRIGEHTFISTRS INH, LERISTRYHCNUF FAR 
BBAN FRINT B 172,"Spielar 1 ?#3 

I7CH 7=INKEYS 

7oc0 GOSUB 26700 

1C0 PRINT E AtBE}, 2193 

7200 PL=tL 
Pa00 FRSUBR 23406 

7460 PRINT 5 184, STRINS$i3, 3245 
Fach PRINT & 172, "Spieler 2 *?"; 
sch Z=INKETSF 

rF7co GOSUB 25700 

360 FRINT 5 AldF), Ttäals 

P7C0 PL=2 

lo GOSUB Z3400 

lSloo FRINT 5 184, SiRl4GFi15, Seh 
iO MEXT NU 

1220 FRINT 5 105, STRINGS(1E, 32 
10400 PRINT 5 172, STRINGS$(1S, ID: 
10500 FOR A=1 TE 1000 

t0500 NEXT A 

t0zcD PRINT & 10&,"Neuss Spiel," 
0200 FRINT E 175,"neues Slück 7% 
10590 Z=INKEY$ 

ilcoo IF Zi r"y" AND 27 3"N" THEN 10900 

11100 IF Z=e"J" THEN RUN 

11200 TLS 

11200 PRINT 8 534,'"T5 HU 3 !"; 

11400. END 

11200 ZILISCHREI1SB) HHERENHEISZ, 14O)+CHREL1T?) 

11E00 Z{2)=CHR# 1147} e DTRINGSIS, SZ HCHRS (176) = 

11700 213} =CHR# 157145 TRINGS15, 140340HR8:174) 

11600 Zi) =CHR$ 141) 45TRINGE(H, 140)+CHRS$1142) 

11700 ZiS}=CHR#$ 1183} +CH3# 1179) +CHR# i197) 

12000 Zi&)=STRING$IF, 171) 

12196 SCi1)=0 

12205 SEID =0 

12300: B=&0 

1240) EC=B 

12200 FOR A=0 TO 48 

t?200 B=B45 

12700 AilAl=B 

12609 IFtB-C}/3S=INTIIB-CI/F5) THEN B=B+128: B=B-39: O=cH 26 

1200 NEXT A 

13000 RETURN 

13100 ZUD)="Bei Duadrats ceh: es darım, auf den ärielield Guadrate zu bilden uni yleillzeilig zu 


verhindern, dafl der Gegenspieler dies schafft. Im ein Duacrat zu bilden, leyt man nur die vier 
-cksteine, " 


l 


.s—o 02 8 0 ı 2 0 ee oe 00 0 0 0 0 0 0 0 oe 0 0 0 
.— 0 08 0 1 82 90 0 8 0 0 8 LE 8 re 





4 iomeccompueE ee... SOktiber 1983 











tar 
13309 
13400 
14909 
1730 
13700 
139009 
i3r00 
14007 
1410) 
14209 
14302 
1342} 
14500 
14500 
14700 
14300 
14700 
Sand 
i3105 
1327075 
1330) 
13400 
15500 
15400 
13700 
Lac 
LIFTOI 
15003 
15100 
t620% 
14.350 
ES4o7 
15500 
1540 
iAru0b 
13340 
idron 
17000 
17100 
1720) 
1,7300 

4 
17500 
Lob 
17700 
17800 
I7P00 
19009 
18100 
18200 
LESOO 
18400 
18500 
1850% 
18709 
15905 
129 
13900 
15100 
17200 
17300 
15400 
17500 
17550 
iFrol 
17904 
1ITG0 
risiale)ı) 
Za1n0 
PER ER 
2300 
PELRTIB/F) 
FAR] Elh 





Reü 
FOR A=42 TO 2 STEP —1 

B=B+1 

FRINT 5 A+9&0, LEFTSIZIT), Bis 
FOR C=1 TO 40 

NEXT E, A 

FOR A=2 TO LENZ} 

PRINT 5 90, HIDSIZET, A, 534 
FOR B=1 TO MI” 

NFXT FR, 4 

ELS 

EOSJB 5300 

ERINT & 103, "Einige Beispiele: 
SO5JB 20400 - 

PRINT 8 AiZ}, zu: 

S0OSJE 20400 

PRINT 5 Atzr}, Zi): 

SOSUB ZU400 

PRINT 5 A{45}, Zis)s 

BOSJB 25400 

PRINT 5 Alzi}, Zi5)3 

FRINT 5 555, "Beadrat"ı 

GOSUB ZI 

FOR A-i TO 10 

PRINT 5 Az), zZish 

PRINT 5 At27ı, Z15]5 

FRIHT 3 Ai45). 215); 

PRINE ® Atzi), Zisl 

PRINT E 556, "Buadı al"; 

FAR R=1 TO 100 
NEXT E 

PRINT 5 At3}, Zi& 
PRINT S Az), Zi 
PRINT 5 Atas), Zi 
PRINF 8 At21}, Zi 
FRINT 5 554, STRING 
FOR B=1 TO Io6 
NEXT E, A 

FRINT 6 AZ}, "oosn; 

FRINT 5 A271, "077°": 

FRINT 3 At4S) ,"ogasıs 

PRINT & Atzi), "opt"; 

EOSUB 26400 

FRINT & Ati}, 21573 

EUSUB Zu, 

FRINT 5 ACH, Zi913 

EDSUH ZU4UG 

FRINT 5 AtlO}), Zi); 

EOSUB 20400 

FRINT 5 Aid), Z{5335 

FRINT & 555, "Kein Buadrat"ı 
EOSUE 20400 

FOR Ai TO 10 

FRIHNT & Alt}, Ziätr 

FRINT 5 As), Zi: 

FRINT E Atti}, Zi): 
PRINT 5 Ati, Zi5)3 

PRINT & 554, "Fein Buadrattı 
FOR B=1 TO 100 

NEXT B 

PRINT & Ati), Z15)3 

PRINT EG Atar, Zis); 

FRINT & Ati3a), Zis}; 

FRINT & Alia), Zia) 

PRINT & 556, STRINE${L2, 323 
FükH E=1 TO 100 

NEXT DA 

PRINF 5 Art}, "oot®; 

PRINT 5 Ata) , "oos"; 

FRINT 3 Ati3},"Ole"”; 

PRINT 5 Atl5), "018" 

PRINT 5 1605, STRING+tLT, 33; 
FOR A=1 T0 505 

NEXT A 


7, 3293 
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a a a a a a a a Er ar a EEE 


FuränHt 
maraıla) 
2ug0 
SH 
2160 
“1100 
21700 
21300 
ZA 
1900 
1500 
zu 
21005 
Z1Pr00 
Fa 
zr100 
ZU 
FE FE) 
22400 
22500 
2a) 
zer 
pet 
2200 
Zaun) 
zöilgn 
3200 


RETLIEM 

DE=Ö 

Z=INKEYY 

IF Z="4 THEM 2700 
IF ASciit=3 THEN FRINT 5 184," "is DE=sö: BOTG Doro 
IF ASC{II<SE OR AESi23 >97 THEN Doro 
PRINT & 184, 25 

BE-YAL(T) 

Z=INKEY* 

IF Z="" THEN 21400 

IF Z=CHR&iLFITHEN 227700 


ir AsLic)=3 THEN FRINT 5 194," "ir GEITO 20700 
IF ASCtII<48 OR ASCk2H337 THEN Ziaoc 

PRINT E 195, Z: 

DE=DE#F10+V4L_17} 

{=INkFEYS 

IE £2="" THEN 221 


IF Z=CHR# II THEN FRIKT 5 187," "im 
IF 7=CHR&[1SITHEN 22700 
IF AsEt2)248 OR ASCATL} ST 
DE=DE#1IHWAL (2) 


THEN 22100 


BE=tDE-{DETINTILE/IGT RL I FLO 


SUTO ziel} 


FRINT 5 184, STRINGFISTLEN ISERSLEERIF+L, "DO HHRIGATS$SSTRS DEI. LENESTRSIDEII DIS 


IF DEÄG DR DE>43 THEN fiel: GITI 232 
A=i=0 


IF FEER AIDE)+ 153607 7128 THEN A =1=1: B0T0 


A=:1=0 
Im 4 THEN FRINT 3 


| 
» STRING#IS, 3241; 


753002. RETURN 
5400 B=INTiDE/?T) 
ID EEdE-HH 
25500 D-PEEKTISSSIHAGEN 
TEROO E=i5sal 
„sand FOR Neil TB 4 
SaroD IF E-NiO THE Fand) 
4050 IF PEEKIEHLIE-WIHB#H7 > TOEN 7500 
24100 IT D-N<e THES 2020 
74200 IF PEEKIEHALDE-H=T! HD TYHER Zain 
24309 IF PEEKIEHALIC-WIHLE-NI=7} 450 THEN 25000 
24400 SEIPFLISSECIPE, +1 
24500 PULLJ=DE-RH N 
244,00 TUl23=DE-N#7 
22700 PUIS}=DE-H 
4800 Fultd4}=DE 
4736 GOSUE 33300 
zaoan IF CHh>a THEN 23100 
Kia IF FPEEKIEHSTDEFNI ISO THEN ZEion 
PS IF Bsh%a THEN Zitng 
ah) IF FEEELEHALIEFN NR FHDI ID THEN Sarnn 
za4hl IF FEEKTEHCCHRFSBFNETIISD THER Taine 
253 SIIFLISSD FL Hl 
2580 Pliti}-DE 
570 PIHFI=STFHH 
25800 PIHSFI=DE+NET-N 
25900 Pltid;=BErNe? 
Faoil GOSUE 53300 
2510 IF CıN>5 TIEN Ir2S5 
za230 IF FPFEEKRERHATDEHNF ISSN THF 770 
24330. IF B-NiD THEN 27240 
2540 IF PEEKTIEHLIB-HNIRTHOH ICH THEN 7200 
2a IF PEEKTIEHRTIBND FH FH HL FL IHER STE 
Dun SEIPLI=ECIPL) #1 
Zar PLHII=DE-Ne7 
StB PLH23=SEGE-NEFH+N 
247} PULSI=DE+N 
»ro20 PLi4}-DE 
2710 SOSUE TII00 
2720 IF E-N£O THEN 29390 
27300 IF FEEKTIEHRIBE-H} SD THEN 28300 
430 IF BrN>a THEN 283009 
27500 IF PEEKIEHACDEHNFTIIS>O THER 28800 
?7&D0 IF PEEKIEHAIDEHNETRND SHE THEN DEIN 
27700 SEIPLI=SSEIPL) +1 
27800 PUL1)=DE-N 
44 Homecomputer 


"sl, "Das wer achl nıchts 


HE#i2i, I2hts PRINT S 184 Z=1INKEYS; 


fa 


Fu 
KIELER 


‚az Un Arl ib ADoo MA Rs PRINT 5 231, STHI 
070 20700 








Fr DEE EEE TEEN EI 


Re 
ktober 1983 

















a7roc 
ZB) 
IC) 
a0 
Bao 
28400 
23300 
zZIs00 
Bi=rdeie 
za 
2700 
PArislele 
ur LgG 
Fr2dh 
Trac 
rach | 
29500 
27500 
ro 
ac 
2700 
SOdE 
Soldo 
SOzoö 
Sso300 
sc4aoh 
Ssosdo 
Scaod 
Ela Fries) 
SE300 
Zr 
male) 
Slioo 
51200 
31300 
„1400 
loc 
=1500 
1700 
>130H 
31700 
Sszogm 
saton 
KAREL 
BERele 
Betas 
2a 
Fran 
32700 
S3zB0G 
Ser 
330005 
330 
BR e) 
33300 
Br Im; 
Sasoo 
5söachh 
Ssaruot 
33804 
SIroH 
3alchr 
4 
ee 
34300 
Br SLR) 
34500 
Be leielt) 
34700 


Fi} =DEH+? 
FUISI=DEHNFT-H 
rFuUiäi=DE ’ 
GOSLBE 33300 
IF H-2#Hfh THERN omsSuarn 
Ir FEER [E+ä.DE-23N&7} 770 THEN ZIS00 
IF E-Ni{b THEN 29590 
it FHEEKIE+A.DBE-N#7-NI}2>D THEN 250% 
If C!iN:4 THEN Z7530% 
!IF PEEFIEHÄATDF-NHTHNG ION THEH Ban 
SEAPLISSGIFLI + 
FÜLLY=SDE-I4FN 
PIE SUENFI-N 
FU TDEH-T-+H - 
Earl 
SISLB 35300 
IF HB+24N>%&4 THEN 30720 
IF FEER IEFATDEFZFN EI SC >D TIHEN 30700 
IF C-MNi0 T1ICH ZS0700 
1I= FEEK{E+HRIDE-HHH#7 In OTHER OS 
Ir L+M>ö THEN 30700 
i- FEEKIE+ÄATDErFN+N# TIL > THEN 0700 
SC{iFLI=SSCIPLI#L 
PIil}=DE+rZ2#N#7 
PHZI=IEHHHHFT 
PINS =DE-N+N#T7 
PJid}= 
SISLH FF300 
I- CHhk#2>& .THEN 31900 
I- FEEK{E+HÄAIDEHN#ZI SD THEN 31900 
Ir E-NED THEN 31909 
I=- FEEKiE+ÄALDEHFH- NIE >D THEN 21930 
IF Erhr5a THEN Firo0 
I=- FEEFiIE+ÄALDE+NA+NsFTIITLHO THEH Ziel 
SL{FL}=SSCHPLI #1 
PULiT=DE+NF? 
FÜLzZF=EEtHN FAT 
PUxZI=0Eb iM MET 
Flid})=2E 
FREE) 
IF I-N#2X0 THEN 751090 
IF PEERTEFATDE-NEZI IT SD IHEN 331990 
IF B-H{O THEN 32:00 
IF FEEKIEHÄLDE-N-N#FI IS THEN 35t0n 
IF B+N>A THEN 33100 
IF FPEERtEHALDE-AHNETI IE > THEN 33100 
Sc ifL}’-ScitPL}+l 
PULFI=IE-NF? 
FILZ =DE-NHNHT 
PUCS}=DE-N-N#7 
PUiEr=UE 
SDSUE 33200 
NEXT M 
RETURN 
FRINTF 5 ESF, "Ipieler 1 spieler 2" 


FHINI = 9585, SEHINGBÜI-LERISTTEISERGER RL, "OT IHRIEHTSISTRBISE LI}, LERISTREISELIII EIG 
PRINT 5 552, ETRINGEIT LERITTRFSSCHZII HA," IHRIEHTSISTRE (SCI EI}, LERISTRSIS 


FOR R-i1 705 
FÜR F=i TO [of 
NEXT P 

FOR &=1 T0 4 
PRINT 8 AfPUicH:, 
NEXT DO 

FÜR P=i 70 I 
NEXT P 

FOR B=-1 70 4 
PRINF BE RiPLiEH}, Zeaspli: 
NEZT G, FR 

RETURN 


R 
7 


Be 


Sk Ho: mec 


115 


:omputer 


.......2.—e.—0—„—;—„—„—=—„—=;„,=,,= oe eoe_oe060 











=, as Steuern geschicht mit t den Tasten | 


Sy Sn gel 


Stelle. an cersich der Ball befindet. Das 
ziel (Kreis) bewept sich 


sQ 
99 

00 
110 
129 
138 
14 
158 
169 
178 
180 
190 
200 
21D 
22 
232 
240 
ou 
260 
27% 
Dar 
290 
308 
312 
328 
33€ 
348 


A IFTI>ZTATHENPS=B 


Skipping Ball 


für den VC-20 


Das Spiel "Skippine Ball” für den VÜ-20hläuft in der Grundsersion. Ziel des Spieles ist 


es, einen Ball so zu lenken, daß er einen Kreis trifft. 


su. r%ı 


order wenirer. 

Das Spiel kann von maximal? Spielern 
gespielt werden. 

Ist die Lage scheinbar aussichtstos, 


Schrägstricheji immer an der 


je nach 
POXEI6879, 23 


PRINT" RODDON" ;TAR4 
PRINT" AM 


"SSKIPPING BALL" 
dpi. -EuE2 Zu, 
PRINT"R M. QUINKE" 
PRINT" A, SCHMITZ" 
PRINT" a 
PRINT" EN 
PRINT" WEOFTE" 
PRINT"  SWSTAK SOTFWARE® 
FÜR Z2=1T0309@: NEMTZZ 
Px=1:DIMNZC9) ,PNEC9) ‚PSYCR). PMXCA) 
PRINT) — ERSSKIPPING BALLE" 
PRIHT"IITREFFE DEN PUNKT [LO1" 
PRINT'SKIFPEN MIT NE UND mer 


PRINT "Ta ET Te Be Teen 


PRINT" BSPIELERANZAHL $1-937 ";:00SUB973:PY=k 
GOSURLESE Ä 
FRINT:PRINT:PRINT"4 URUECKE FiTURN 5 
GETAF: TFRSTICHREL LS THENI?O 
PL=PL+1: IFPLIPTTHENPL=1 
BE=' fl 

TS=TI: T3=T546938' PC=1:PK=7933 'IDel 


Schwierigkeitsgrad (von 1 - 9) mehr 


1 N TERTRTRTaTEIETIRERTERTRIETHTRTEEN 





kann das Spiel mit "I" abgebrochen 
werden. Die Nimen sollten möglichst 


 nurb Buchstaben lang sein.dasiesonst 


abgeschnitten werden. 


viel Spaß und guten Skip!!! 


FIKES6B79,93: PRINT" FE" BE" SPIELER"ZL"-"LEFT£SPHECFLI, 103; 


FORI=1TO2R:PRINT'S IRBBNEDRARFRABARRRER "; 
NEXT :PRINT" 4 
T=1NTIRHDEL IRASS+FEBB) : IFCF322<T IANDCT<7944 7 TNEN2SO 
TD=1:NN=NZERLD 

IFFEEKCTICHSZTHENZER 

POKET,87 

REM 

FORII=S1TONN: IFPEEK(CPEI=SLTHENFOKEFE 32 
FE=PK:GETIE:IFI£C>" "THENd2E 

IFFEEKSPK+DICHAETHENITE 
PK=PK+D:POKEPK, 81: NEXT :POKET . 32 T=-T+TI#I 
IFPEEKETISHIOTHENTDe-TL: T=T+HTOMD 

POKET.87:6070218 

:S3OTOSSE 

IFPEEX CPK+1)=79T-JENPK=SPK+D : D=D-SGNCL)#23: GOT0318 


SCHWIERIGKEIT ="120-NACPLI I 2 W'LEFTECBEISDE 


IFPEEKCPK+DI=7FTHENFK=SPK+D:D=SCN DI RK CABSCIT ANDI I#ZZ+HABSCDIAKD22I 7223 :GOTO3 


| T=-D: IFFEEKIPK-DI=57 THENSSE 


BOTUSLE 


1 IFIF="N'THENAGO 


Ir IF="M THENA59 
IF Is=" | "THRENPS=@: GOTOI6R 


| G0T0332 
| =D: PL=PC=1 :POKEPK, 78 


=D-SOHLDI#23:C0T0310 
IFPEEKCPK+DI=78THENPK=PK+ 
0=D: PO=PC--1 :POKEPK. 77 





Ber } ! Ben 4 Free Base, LT 1 Er Bu 
Oktober 1983 





=g& IFO=-1THEND=S-22 REM "a 

512 IF0=22THEND=1 

28 IF0=|THEND=22 

“39 IFO=-22THEND=-1 

542 G0TO31E 

52 PS=190B-12#(PC-1)-INTCLTI-TSI76) :IFPSCATHENPS=L 

56a PSZCPLI=PS 

573 PHRCFLISINTLCFMECRLIRCPR-1IHFSIFPN) 

380 POKE3EBTS, 25: PRINTTE— 

598 PRINT" BIPLAFER IDIF IPUN. IDUR. 1"; 

a PRINT —t—t—— tt" 

613 PRINT"IIE E62 1. = 

628 FORI=1TOPY 

63@ Azi1-13822: IFIDSTHENd=/1-5)%22 

648 IFI>STHENG=B 

652 PRINT" AIWPNELTICAU-NKLTIHFA" I SSTRECPBACTIISTABLLE+HGN" DI ESTRSCPMECIIISTABLD 
rad", 

660 NEXT 

57a PRINT’SIM Dee 

588 PRINT BE —— nn 

638 PRINTSFCC3I" SSFIEL NUMMER" PR 

aa PRINT"S" ;:FORKK=LTOSFPL:PRINT"X" 5: NEXT: PRINT" ka : FORKK=PLTOP® PRINT" I" | INEX 

T ; 

?18 IFPL=PYTHENGOSUBF3B: FORI=1 TOFF :PSACLI=B:NENT:PRaPX+1 :GOTD1SR 

728 PRINT"MM'SPCC3)" SORUECKE RETURN" :GOTO:90 

738 PRINT"IM"SPLC4)" SRENDERUNG DER" 

748 FRINT"E SSCHUTRIGKEITEI/NIE ":G0SUBS1R 

75a IFA$="N"THENRETURN 

769 PRINT" TMERSPTELERNIMMER? "5: GOSUBIT A: 3X=K : IFKIPTTHEN?ER 

770 AS=PNECHK):AA=10 

788 IFNIDSCASAA, |d=" "AyDAA>LTHENRA=AA-1 GOT0788 

730 AS=LEFTECAE,ARI+"S ":PRINT' MA"AS:PRINT"NOMENTANER SCHWIERIG- KEITSGRAD 
N CZO-NACHRIIF2 

30 PRINT"MPUNKTDURCHS. — : "PHACKK) 

310 PRINT"BLETZTE PUNKTZÄHL: "PSRCKKH 

328 PRINT" MIMEUER SCHWIERIGKEITS- ORAL (14-997 "5 :G0SUBSTO:NACKKI=2G-KZ 

238 PRINT: PRINT"UEITERE"CHRFCIS); "RENDERUNGEN CJ2NY? "5 :G03UBSLA: IFAS="I"THENTG 

2 | 

348 RETURN 

33a FORI=1TNAN:GETAS: FACH" "THENSIR 

B6@ NEXT:PRINT"S I"; 

378 FORI=1T0129:GETAS: IFA&CH""THENBIO 

388 NEXT PRINT" I"; 0070850 

394 IFVALCAEI=DTHENSSE 

9a Pr INTTwTAF:SENALCAFI:RETURN 

310 FORI=1T0130: GETRE:IFRSCH"" THENSSO 

320 NEXT :FRINT"R W"; 

330 FORI=1TOLIQ:GETAS: IFASCH""THENSSO 

344 NEXT:PRINT"E WM"): 00T09:0 

350 IFAELZ" TTANDASSI"N"THENIE 

369 FRINT"M"AE: RETURN 

97A FORT=1TOLAR!GETRE: IFRECH" "THENGAI 

988 NEXT:PRINT" NM"; 

330 FOR .=1T019N GETAE:IFASC>""THEN1O18 

{200 NEXT:FRINT"E 1"; :60T0978 

{810 IFAgC" "IRAEI"S"THENITO 

1020 PRIKT"W"AS:K=VRLCASI:RETURN 

1030 PRINT"M":FORK=ITOPY:PRINT"NAME VON SPIELER"K" "; 

1040 INPLTPNSCK) | 

1a5@ PRIKT:PRINT"SCHWIERIGKEITSGRAD  SPIELER"K"CI-937 ") :S0SUBITANZCKI=2B-2HK 

052 GOSLBLARZ 

1a7Q PRINT !NEKT!RETURN 

a9 PHE<KS=PHECK)+" ":PNSCO=LEFTSCEHEIK).GD4" RMEL" RETURM 


Xıkınher 1082 .::.. 2.2. 
Okto I ee 


-.. MOMEeCOMDMeET +7 








Einsiedler 
für den VC-?0 


Das bekannte Einsiedlerspiel läuft auf | Verfügung: Tastatur selbst versuchen. 
der Grundversion, im anderen Fall | 1. Man kanı. sich eine Lösung aus- | 3. Man kann sich eine eigene Belegung 
sınd die Bilcschirm-Pokes zu ändern. | geben lassen. bauen und davon ausgehend spielen, 


Es stehes drei Möglichkeiter zur | 2. Man kann es mit Joystick oder 


FRINT' BROS EISSIEDLERSPIEL":PRINT"MSBEUN SETZEH FAHREN" 

FRINTRSIE MIT DEN CURSOR-" PRINT"ISTELERTASTEN UNTER" 

FRINT" DEN ZU SETZEHDEN" PRINT" STEIN: DRUECKEN ° °" 

PRTHT"MLIHT FAHRFN SAHNN ":PRINT"ILUNTER DIE": PRINT 'MZIELPISITION LIND" 
PRIHT"AMREIUCKEN ERNEUT ° “" 

PREIN "BBRBMAEHLE EINE DER": PRIKT'IG MOEGLICHKEITEN" 

FRINTMBIL : LOESUNG" PRINT IE : WOLLES FELD" :PRIHT"IB : EIGENE EINDABE" 
GETRE : F=WALIAF> : TFAZIORA>FSTHENSD 

IMAGOTLI1BB, Lad. 308 


 FREIHT "DeBRe Se" 


PRTNT'IERKTERE “4 #':FEINT'IBHMIRRH “un. 
FRIHT BRAD aaa RM": FRIHT'IBRKRENH* BE 5 Bu 5 = 5 
FRINTUIBRRAURDER ana am a": FRIMT'IBRRKNERER zu % 


PRIHT "BBRACHI aa RRINTIIRR" 


' FRINTBBR&" PRINT" TER ee" 
' A=roßE:PIKER 38: POKEX +3 FIR, 6: Fer 


IFA=1 THENZEE 
BETA: IFAt="«"THEN12OR 
GJ5SUE5928 : 6G05UE1848:50TO166 


' RERISS: Iel 


AF=MIISCHE. 1,17: IFAG="M"THENIGO 
FIRI=1T0S08 : NEXT 


' GISUB1BBB: T=Ir1: IFISHLENCHEITHENZIO 


GITIZER 


© FRINTUTARIDIERBIGEREN SIE "0" :PRIMT"WBBODER "#* EIN" 
. FOR!=1T04888 : NEXT: PRINT" TIER" PRINT" IBEH" 


FIRI=1T02:FORJ=1T03:PRINTTRBSE+ #2) "#0" ; 
GETA$: IFA#$I>"O"AHIASCH"@" THEH332 
FRINTFS$,: IFAt="@a"THENZASFA-1 

NEXT: FRIMTSFRINT"TERSEEERH" I NEIKT 
FÜlR.=1TUS:FURJ=1TOr:FRINTTABTZ+HTR2I "EN" ; 
GETA# : IFAsc} "a AHDASTH"O 'THEHNIFI 
IrAs="a"THENZA=SZAH+1 

PRIHTF&, NEST: PRINT :FRIMT" TERRA" : NEXT 


: FORI=1T02:FORJ=1T03:FPRINTTABLEH TREO ; 


GETAS: IFA&Z>" @"ANJAFC>" Oo 'THENAGOS 
IFAF="@"THENZASZA+L 


2 FRIBTFFS NEXT: PRINT :FRINT' TERROR H"HEKT:GOTOI4E 


jaca IFAss>" "AHDBU=STHENIGTE 


a IF->ETHENI 4 


u IFFEEKIH-223CDOLTHENRETURN 
EM rer: POKET, 42: RETURN 


a IFFEEEER-22 CHE FORCARSCH-M4+22 > PAAHDABSCH HH BE THENPOKEN 81:8: RETURB 


1m IFFEER CC Kt22) Fern I S>BL THENFOKEY 81 'y=0:RETLEN 


-d FOkEA-z22, 81 :PÜKETAte2 I Erk-22 87: FOKEY 87: Veh: Zer+l RETURN 


3 IFA OROBSANJPEERK-44 )-B2THENFOKER , 32: KeX-ad 
a IFCAsI="M"NRUNDANTPEEKICH+44IS22THENEOKEN, 22: weich. 
a IF(AS="N"ORLI>ANDFEERCK-2)=32T-ÄENPOKEH. 32 224-2 

2 IFiAs="M"ORREIANIPEEKK KFZ )SEZT-ÄENPOKER , 42: Weil? 

9 >0KE%, 28: POKEM+324729,0 


ki TETURH 


a "RINTTTMOBBIE HABEN ";Z:PRINT"MBBIETEINE GESCLAGEN." 


9 IFEATZPITHENFRINT"WBES SIND NICH "I ZA=Z PRINT 'EABSTEINE LEBRIG." 
15 IFZA-7=1 THENFRINT"EBBES I5T HOTIH in FRINT'BBBETEIH JEERIG !" 


2 FRSMT'ENEIEDERBBFRESS AHY KET" 


4 GEHE: IFAFe""THENI23B 


a RL 


zieEa DATA" MI Tu al IETI ce TER AM ie TI TI MI lH Belag "I" 


a DATA" Su Me TR MC A STR MM ARE IT RI" 


2128 DATA" MM STE m 1 OTTO HE 77 MT HT AD TI" 


395 
335 


=E DATA DE MI RB TINTE Mr 


A FÜREEPIS4, 127 RE==tCPEEK 371523 AND1283=0) POKE3IT1S4, 255: Bu=-CPFEKEAFIST AKT 


> LIS=££PEERSSTISLIANDIEISR) UM=-K CFEERCEFLSLIANDBISR)  IBS-CCPEEKCHFISIDANDA> 
9 RETURN 








DATA BECKER ’s 
COMMODORE BUCHER 


Daaulhaken Sie gewärtet: Endlich Wer besser und leichter in BASIG 
ein 3uch, das Ihren ausflührlieh Progremmiceren möchte, dor 
und verständlich die Arbeit mit der Englisch : Szepanowakl Angerhausen - Grünhagen braucht deses neue 3uch. 

FIOp3y VE-1541 erklart. DAS 64 FÜR PAGFIS zeig; we tan er- 
GRÖSSE FLOPPY BLICH ist für An- lolgreich Anwencuncsprobleme in 
länger Fortgeschrittene und Pro’is BASIC löst und verrät Erfolcsge- 
gleirhermaßen intaressant. Sein In- heimnisse der Programmierpröfis. 
hat rächt von der Programmspei- Yon Frogrammentwurf über Menu- 
sherung bs zum DOS-Zugriff. von steucrung, Maskonarlbau, Para 
der sequentiellen Katerspelche- meterisierung, Dalenzugff und 
rurg Dis zum DLirektzugreit, von der DOruckausjabe bis hin zur DoKu- 
tachnischen Beschreiaurg bis zum mentation wird anschaulich mit 

ausführlich dokumentierten DOS Beispielen dargelegt, wie quite 
| isting, van der Systermbelehler RSSIR-Prngrammierung vor sich 
bis zur detaillierten Beschreibung geht, Fun komplett beschriebene, 
der Progremire der Test’Demodis- lauffertige Arwendungapro- 


5: Disketten-Programmierung Anwendu rammierum | S-B&illus 
N N ob mit COMMODORE Comautern A ee 
en für Anfänger, Fortgeschrittene | für Fortgeschrittene FÜR Pr C 
a5 neue Superbuch. Mit dem rund: Arafla | beispielhaft. Mit 64 FUR PROFIS 
GROS3EN FLOPPY-BUCH lernen Sie gute und erfolgreiche 


meistern Sie zuch Ihre Floppy. EN SBLBENTUGTUNG: 
DAS GROSSE FLOFFY BUG, | ROFIS. 
1983 cn. 250 Sciter, DM 49, EIN DATA BECKER BUCH EIN DATA BECKER BUCH 1983. ca. 220 Seiten. DM 48- 








Jetzt ir überaraeitieter ung eraeiter- 


ter 3. Auflage: 64 INTERN orklart | 2, Auflage von 64 TIPS 4 TRICKS 
Jetailliert Architektur und teon- B i enthalt eine umtengraiche Sarm- 
Angerhausen Brückmann Angerhausen Englisch L 
nische Möglichkeiten JesC-64. zer- = Eralvah friert Frege | lung von POKE's undangeren nütz- 
legt mit einem zusfährich doku- | lichen Rautinen, Multitasking] mt 
mentierten ROk4-Lising Betrieks- dem ©-5d, hachaufläsande Grapmik 
system und BASIG-Interpreter, und Farbe für Fortgeschrittene, 
bringt mehr über Funktion und mehr über GP’ zufdern C-64, mehr 
Programmierung des neuen III uber Anschluß und Erweiterungs- 
Synthesizer Sound. .Ghio und der | moglıchkeiten dLrch USch "ORT 
urd EXPANSION PERT, sowie 
zahlreiche ausführlich dekunertr- 
tierta Projramme won der SÜRT- 


Reutine Lber zahlreiche BASIG: 


Eriwelserungen bis hin zur 


Die überarbetete und erweilerte 


NOChSuhSSetuen lt aldi 

Interschiade zwischen VG-& 7. | m = 

2-54 und CB44 8000 und gibt Hin- intern Tips & Tricks 
weise zur Umsetzung von Pro- | Er Bogner on 
yrammen. Zahlreiche lauflertige 


Beispielgrogramme, Schallkilcer Das greite Buch zum | 30-Graghik talle Maschinenpro- 
urcd as Clou: Zwai austührlien LORMDDORE 54 gramme jetzt mit BASIG-Ladepro- 
(Rz  dekunmenlierte Original den Schaltnlan | Eine Fundgrube lür den | gramm!), 64 TIPS UND TRICKS ist 
COMMODORE DIN A3Schal:plane | i | COMMODOHE 64 Anwender eine echts Fundgrube für jeden 


zum Ausklaopan,. Dieses Buch 
sollte jeder 64-Anwender und Inte- 
ressent haben. 

54 INTERN 23. Auflage 1983, EiN DATA BECKER BUCH EiN DATA BECKER BUCH 

ca, 320 Sellen, DM .653,- 


COMMODÖFE &1 Anwender. 
b4 TIFSS TRICKS, 2 Auflage 1383, 
sa. 290 Gsiten, DM 49,- 


Die übe’arkeitete und arweiterte Die uberarbeilele und erweiterte 
X, AuUage von WE-2U0 IMIEHN A, AulagevonVG-Z0 TIPS & IHICHS 
beschäftigt sich detailliert mit ee | ; enthält eine detällierte Beschre- 
Technik und Betriebssystem des an N bung der Frogranmierung von 
vO-20 und enthält ein aıstührlish | Scund und Graphik des YO-20, 
Jokumentiertes HOM-Listirg, die mehr über Speicherbelegung, 
Delegung derZEROFAGE und Speichererweiterung und die 
anderer wichtiger Bereiche, über- optimale Mutzung der einzelner 
Ssıchtlicehe Zusammentassingencer Speichermocule, BASIG-Erweils- 
Foutinen des BASIG-Inlergreters rungen zum Einiippen, umfang: 
und des VC-20 Betriebssystems. | reiche Sammlung von Fokes und 
eine Finführungir diePreogramme- = en r | anderen nützlichen Routine, zahl- 
rung in Maschinensprache, eiıe Tıps & TricKs reiche Interessante Beispiel- und 
detaillierte Deschreibung cer er er | et | Awendengsprogramme, kompleii 
“echnik des VO-20 und als Clou | dokumertier. und berlig zum Ein 
einen. Orlginal COMMODORE tippen (ZB, Spiele, Funktionen- 
Sc7altolar zum Ausklapcen! Darit platter, Graphik Editor, Sound 








ist VC-20 INTERN für jeden interes- Belriehssystem und Techmik a ie ee ee | Editor) und vieles andere mehr. 
sarıt der sieh nähor mit Tochnik des VC-20 ve-20 Anwender vo-20 TIPS & TRICKS isteire echte 
und Maschinenprogrammierung Fundgrube für jeden VC-20 
des WC 20 auseinanderseizen Anwender. 
mächte. | vZ-20 TIPS & TRICKS, 2, Auflage 
v&-20 INTERN: 2. autage 1985, EIN DATA BECKER BUGH EiN DATA BECKER BUCH 1984, Ga. 230 Selten, DM 49,- 


ca. 170 Seiten, DM 49,- 





IHR GROSSER PARTNER FÜR KLEINE COMPUTER 


L 
yo 
Merowingers'r. 30 - 4000 Düsseldorf : Tel (C211) 310010 irn Hause AUTO BECKER 


| | Me Ri ee er “ $ Rn f 
NEU m | Inser brandaktuelles vVC-INFO 3/83 entFält auf 80/1) Seiten detaillierte S ee me 3 Br 
kam a Infornalionen über CCMMODCRE 64. EXECUTIVE und VC-20 73 a Nor a 
sowie über unser riesiges Angebot an Peripheriegeräten. Software, Zubehör N ee Erle 
und Fachliteracur. Si2 erhalten es gegen DM 3,- in Briefmarzen. BEN N 
s ir Ir Fa IN et i“ ee Se 
re se 








Cr rTrTrTrTrTTLrTerT L L L L TC L L CL L  L  L CE 58 8 € 


CROWN JUBILEE (Fortsetzung aus HC 8/83) 


1068 WA=4302' CE-20a: FOTO22S8 

ıS7@0 WA=4492:GE=248: 50701338 

18854 WA=d42s'GE=16R: DOT02338 

1294 WA=4446DE=120: 20701338 

15929 UA=4437 Bea: Bl F3M 

isia KA=4514 GE=49: 00702338 

1920 HA=4534 GE=39: 007019730 

93a IFSS<IARNDSS>ETHENFF=PF+3RR:GOSURSSA: FORISBTOSRE : NERTE RETURN 
1940 IFSSC>HATHENGE= MB WA=4332: 50702350 

1354 REM RECHTELEISTE 

1558 IFHA=4192THEHGE=E  S9eS54 0 +. :GDSlDEr 4: OTDSatO 
97a Y=PFEKCHAN:YVSFEFKODA+T = 
1330 POKEHR,. Y+123: POKENA+I , Yr+i28 


59a FORF=SBTOS:FOKESER73,15 FOKEISTTE. 240: FORK=RTOLRNERTE:FORESEIT 4, 220: FORR=OT 


CR 

2099 NEXTF :POKE2E274. 299: FORN=ATNIA: NEXT HENTF POXEI3ES74.0 
Sata POKEUA.YIPMKEIF+T.Y 

2020 LI=PEEK(4577) :UIL=PEEKK 4575} :IS=PEEK. 14579) 

2a32 FORUF=ATO2AA: NEXTHF 

za nen 

DASE FReLf-44 

SRSASTEEKLER) VY=PEEKEFR+L3 

Sara BETKS:TFXE="N" THENDZIG 

2aaa ZU=INTERNDELIFD) | 

2g3a POKEFR, T+12S:POKEFR+LYHLDR 

2139 GETKME'TERE- RT THENDERO 

2118 FORN=ATTIA:NEXTD 

2120 POKEFR. 7 !POKEFR+L.Y* 

2130 POKE36374 220 

2140 PIKE4577,, U+128:FOKE#373, U+L 28: POKE4IF9,U2+LES 

215@ PIKEIES74.O 

2169 GETXS: IFXs="" THEN2220 

2172 POKE4577 „U: POKE4578.U1'POKE4579, J2 

2189 Q=Q+! | IFRS41THENZ2BG 

2190 CoTnzasa 

aaa IFSE-LORSS-ZTHEHSE=SS-1 

2219 POKE26879 8: PF=PF+gE BISUREIA:S0=S0+1:98=33+E0:BOELIBETER RETURN 
2228 POKEFR,Y:POKEFR-+1.74: FIKE4577 , U: POKE4578, 11 | POKE4373. 12 POKESEBT4, 
78 | 

2238 RW=INTCRNDCL#E) 

2249 IFZUCHRYTHENZIIE 

225A WA=FR:RE=BEH? 

2269 IFGESATHENSO=SNH2 

227@ IFGE=4SATHENGE=A:S0=3 

2280 COTOLISA 

2290 PCMEIGETR. LE: PNKE2GI7E, 24@:!FORG=ATNIR: NEXTE:POKE3EB7E. 220 
2:09 FORGSATOSI:NEXTE:POKEISSTE 2A : FORG=ATNSANEHTO 

921m PCKE3SE76, SA! FORG=ETOLSANEXTR :POKEISSTE A PÜKE3GETS.R 
2A GE=A:SCeh: GOTN132R 

233M IFSSCHEANISS>ETHENPF=PF+ AA: GNSLBERAFORGSATOTAA: NERTE'RETLRH 
9249 IFSSCHZTHENDESFAE IN=43R2 

235@ REM LINKE LEISTE 

369 IFHAS4LEATHENGESR:89=99+8041 :ONSLIE27AR: AN aTaae4a 

2374 Y=PEEKAUA) NW=PEEKEUR+L) 

2389 POKEHRA,T+128FOKENA+L.THFELSS 


Ssaaa FORFL=SRTNS:POKE3ESTS, 15: PORE3SS7A, 24a: FORK=OTOLA: NEHTA: FOKE3SET 4. 250: FORR=H 


T01A 

24aa MERTT:POKZIEST 4, 23 FORSSOTOLR: BERTA NERTFI : FOREREST4 8 
2#10 FÜREWA,TFORENI+I. Wr 

2429 WeFEEK(453S)1 LI =FPEEKR 4537 U -PEERCHS sap 
42a FORWE=-OTIERR: NESTUR 

244m = 

245 FR=bA-ed 

460 TeREEK(FR) :TerBEKeFR+T) 

dr BETRE:IFRF="N"THENZESE 

24SA ZU=THTIRKDE #2) 

490 PIKESEITE, 13: FOKESERTE, 257 | 

za POKEFR. 74128: POKERRFITTHLSS 

eale BETAF.FRE="IETHENZSTE 

23260 FORT=ATQIR:NENTR 

2534 POKEFR,T:PÜKEFR+. "7 


aM: PCkESSE 
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EREEITRIERERTEIE 
' Oktober 198 | 


Ich 


255g 
2560 
as 
9Ean 
2599 
2EaR 
261 
seca 

Pet, 
78,0 
364m 
2650 
en] 
DET 
IEAR 
3m 
>7AR 
2718 
Fra 
aF2R 
>7am 
SFR 
ren 
2rrFA 
FAR 
7ER 
ESErR 
air 
Par 
aa 
RR 
sam 
PIE 
ORTE 
ann 


‚are 


22a 
RAchir 
320 
Pas 
ad 
„aa 
Poeh 
2972 
29:38 
2.934 
sea 
ad 
Az 
2A 

3a 
24 
2054 
BEA 
Sara 
ad 
Same 
2164 
2110 
lan 
312 
ade 
7158 
2184 
ara 
sisa 
4193 


Ken EN 


3ela 
Ben 
3234 
za 
3250 


FORESEST4, 220 

POKE4353., 14122: ?0KE 4559, 11 +128: POKE4S69, 124123 
FOKESEST4,A 

GETAF: IFXE=" WM" THEN2EIR 
FOEE4552, U: POKE4559, J1:POKE4558, 02 

Gel+1: TFRa4iTHENZEIRM 

GATIEITA 


IFSS=10RSSSITHENSSSSS-1 

FORESSST EB. FF=FF+Ge: EDSLREaR N SO=SI4 1] 185=S54+50 :SOSUBD7AR: FETURH 

PÜKEFR, YIPIKEFF+1 HT PCKEISSA, LE FOKEISSN, 1]: FOrE4Sse,U2PCKEREETE, B:FOKE3ES 
Rr=THTCRHNCLIEZN 

IFELKDRTTHENETRG 


UR=FR: RE=27%#2 

IFGE=RTHENSO=ENKD 

IFGE=SRBTHENGE=R: 80=5 

A0TO23SR 

ORESS27S. DI: FOKEFESTE 240 FORGSETD2A HERTO: POKEREETS, 22h 
"ORG=-ATOSITNERTE  FORESESTE , ZA: FORGSATTIER NETT 
POKESES7E, 192 FORG=ATIISA: HEKTAR: POKERESTE, 8: POXE3EnTo. 
ZE=2: 20=2: GOTNIE2E 

:EM SONNERSFIELE 

ıFSSPSFTRENSS=1 

PRINT" SEM 





ERRTERTET : 


ıLFSTHIATH EHER HT a SRERBERER" 085 A’ BETORH 
IFSSCIERTHENPR HT IRRERRReRREEN SS ERREIA" RFTIRN 
IFSSSLORTHENPRINTRRERREFTER "RETURN 

BES HELE le 






ANETTEEaRR Bach nERSFI ELE"RETURH 

BEIM SERIE 

PF=FF+3ER N ERSUERIA: IFRS= 1 THEHRETERH 

PAKEARSFS, LS 

FHRDSBTCIHT<EHNDEI ES) +0 

BETK# 

H=INTIRHTIG 13-1 

K=INTIERIK I DHL PEI HI FE 

FOKESEBTE4.K 

OHEEOTOZISA, 299, OF, Do, 2920, Bad, ala, aaa 

iFr$= "BE" THENHSRSO 

MESTE 

SOTISAZE 

PRINT FRERRERTIENIERIEERAN GOBERRE" )  FORGFATOA: NEKTE PRINT" Ina": SITDZ22H 

PRINT RNERRÜUTUNBERRERRRERISER" ; FORERTOSA: NEXTG:FRINT"E"IROTO2SPHA 
gar Tree LET TE tet To :FORG-ATOZA: NEXT: PRINT" 4": DO TIERE 

PRINT ERRTETITTERRERERESBMERRIIEL" : : FORG=ATI32: NEXTB PRINT": GOTIPIPG 

PRINT STRERTISTEREENTTERR SER EBE" } : FNRG=PTOAn: MEATG!RRINT"S":GNTO2920 

PRIHT" FERSTEITSTHSTEIHEI RER ER DRS" ; FIRB=SATISA: NET PRIMT" OR SOTOPIDR 

FRIHTRREERBETERERBERBEPERSER BERN DESEN" ;  FORG=STI32 : HERTEIFRINT" 10" SH0TO2STR 

FRINT’ SIERT RED READER: FIRG=ATOFE: NEHTE:PRIHT"SO":GoTO>S 





FOKEIESTAL BI FOKEREBTR, 15 

Am IHTCRHDE RA) 

TER=LNRRSITHEN AIR 

TFA=A0RA=4THENFARE 

SoTaSitR 

INT VRR AH FORFSATISAR CHEHTGSSSSSH AR: GOTT 
PRINT" EIDONELTCRFTTTERR RER EERRRIHO" ; FORISOTOSAR:HENTG:SS=39+51:00T03 RR 
PRIMT 1 BERUFE CR" : GOSUBSF4O:GNTOTEAR ne 
TFACFTHENSN=AR  UA=42RE :IrıTnSRSA 

IFREISTHENSOSPA UBeAISA SNTO2SSA 

IFRCABTHENSN=1 2 :A=4294: ENToasa 

B=INTERKDK DR 

IFBe 1 THENSN=R R-AISE TI SER 

-FR=2HENSD=S: YR=4338 1 GITn2220 

IFREITHEHSNSE: R=4214: 69775950 

1FXS=1THEN2BS3 

POKZaSAFI, 15 

TMINTERNDCHSAEONI = 

IFIS1ORJS=?THENL=4152 

IFT=30RT=4THENL=4298 

IFSCSANDT>ITHENL=473E 

IF. T21 SAHDISTTHEhLe4 254 

IFTCABANDIM STHENL=4238 














6 6 Le 0,880 0 80 0 8 Tr To 5 LP‘ 





Sms 


AOTR 
3239 
3290 
a2aa 
ame 
2220 
3920 
3240 
2390 
3350 
ag7a 
aaa 
2390 
2400 
3419 
2420 
2430 
A448 
3450 
3450 
3478 
2430 
adam 
asaa 


Sl 


3320 
as 
rare 15 
3550 
3558 
as7q 
3530 
a53u 
aeaa 
el: 
3620 
3630 
364 
acse 
ECO 
2670 
agaRa 
3690 
ara 
7718 
3720 
3730 
3740 
A750 
TER 
ar7R 
a7aR 
3790 
ag 
361A 
2329 
2230 
3542 
E70 
AEG 
3870 
3880 
a9 
SIR 
a1 
23920 
3930 
3240 
aysa 
3a60 
3970 
3aga 





IFJZSGRAHNIFZPTHENLTESEN 
IF. FARHNTSASTHEN =4428 
IFICSOANDT>EITHEHL=4479 


IFT>SSITHENL=4514 
IFSSSPEANDSSERTHENL=4352 
FORL=ATIG 


FORI=4514TNAlS2STEP-44 
TFU=EANNL=ITHEHZAMG 

POKET. SPEEKCTI+L 283 POKEI+L: £PEEKCI+L #128} 
FOREZESTHINTE TFA} 

FORW=ATR2E: HEHTI 

POKEI. SPEERCEI-1283 :POKET+1. SPEER TH I 1285) 
MEWTI 

MESTI 

A=L 

IFUA=4514THEHGE=AR 
IFNA=44PATHENSE=AR 
IFHR=442ETHEHNDE=j 69 
IFUAF4FFZTHEHGES FRE 
IFHA=S433STHENGE-R: 30-9 
+EUlRr=4234 THENGEeR! Self 
IFUA=423ETHE DER: S0=2A 

IF A9=42 6 THEHSE=SR Sen 
IFr4UA=4152THENEESA: Ale 

SOTO2SSA 

IFkS=1 T-EN?339 

PIKESSFFR,1S 

JEIHTERNDEL EL 1 
IFJelORJe2THENL=41 82 
IFJ=I0RT=2THENL=4328 
IFICSEINNIDATIEHL=41270 
IFICISSMDIPTTHEHL=E:14 
LFIZ3RRNDI>LATHENLE4358 
IFIZSARNDIPZSTHEN_=440R 

IF FLFERND.T>43THEN_=444E 
EFIZSARNN.T>SSTHENH_=4494 
IFI>SSTHENL=4534 
IFSSCHARANDISHFTHENL=S44RZ 
FÜRLU=ATOS i 

FAR IF4S34 O4 SDSTER-44 
IFL=EAKHL= I THENSFERA 

PÜKET. SPEER I3+1233 :POKEI#+i, CPEETK IH HH 129 
PORESERTA, INTERN 
FIRWSBTIZR: NER TH 

POKEL.s SPEERfIF 1203 PIXEI#+1- SPEER I+H1I-IE9 
HEXTI 

NEXT 

WHA=L 

IFUA=4534T HENFE=SFA 
LFHA=449RATHENCE=EA 
ıLFWAS4ALRTHENAF=1PN 
iFUA=SA44RA2TREHNFGES AA 
IFHR=435STHEHRESR Se 
IFHR=SF+3I4THENDFESR: Sose 
IFUN=427IT EHLERI: OD 
IFUR=-427ETHERIGE=SR: ae 
IFHR=AISSTHENGESA! S0=43 

FTIR 

FIRRE=1IT057 

FOÜRE36E7S, 13 

iFMdCRKI=ATHENF21A 

IFMaCRKI=] THEHSDELBISTA: ENTOF92A 
IFMELRKEI=SZTHENGIDELRFABR: BOTOS92A 
FOKEIJESTE, MeSRE 2 :FOREI36ES75 ,M@RE) 
PISUBZIEE 

FEM 

NEHTTK 

POKERGEFS: A POKEFESTG 9: FOKE3S875. BT RETURH 
KMes:1IFRE=ZFORRE=S6 THEHM=] 


FORE=15STOSSTER-1!FORE2GSTT, E:FOREU=SBTOL: NEHTUI MEHTE 
FORD=BTO1A: NEXTT POFESEBTE., 9: PORE3E375. 9: RETURN 


FORE=ATO1S0:NEXTR'RETLRN 
FORR=ATOESUHERTE:RETURN 


computer 
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für den Dragon 32 | 


Break-Oht-Spiele wurden schon für viele Computer geschrichen. Homecomputer 
bringt Ihnen in dieser Ausgabe eine neue Yersion, die mit dem Dragon 32 entwickeli 
wurde. 


Bei Chip Ou: benötist man zum | ins Spielfe'd zurückschleudsrt. Neue Bälle erkäli man durch Drücken 
Spielen einen Joystick. Mit diesem | Ziel des Spieles ist es. möglichst viele | des Knonfes am Joystick. 

steuert man eiren Schläger, der die >. | Punkte durch Herausbrechen ven 

zur Verfügung stehenden, Bälle jeweils | Mauersiücken zu erreichen. 


10 REM Hass tterr 

zu REN CHIP utaı 

zu SEM HHHHHHHee 

44 SOSUE 280 

za BX=BS+LJOWSTK (ODE AND BX>a)-1JOYETK iA) > AND EX<PT) 

&& IF BAFZLTHENBI=S25 

78 IFEXC1THEN Bisi 

Eß PRINTS41S+HRX,E$i: RETURN 

5a SOSUE 5% 

160 TF=EP+ED: IF IF>1305 THEN 178 ELSE IF FEEK (TR)=123 THEN FÜKE BF,128:POKE T>,1St:BP=TR:G0SuR 
.a:50TD 79 

116 GOSUR 50 

12& IF FEEK{TP)=245 THEN ED-ED-2:60T08% 

136 IF FEFE OCTP}=143 THEN BD=-32+(ED=31)-(ED=3F) r IF SC-MX>65 THEN PX=S6:G0SUB 458:60T0 79 ELSE EG 
ITOFE E 

190 IF FEERATF)>143 AND PEEKITP)CEER THEN FOKE TP, 129: SC=SC#+L:FRINTS499,""S:PRINT USING "HH": 
C;+50UNE 154, 1:BE=32-(ABS (BD) =31)+ ABS CRDI=33):B0TO 98 

is@ IF FEEK {TP}=255 THEN BD=i-Rb)#+2#{EDX-32) -?# 1803-32) 160 T0F% 

Lö IF FEEK (TPi=252 THEN BD=BD-3: 607090 

17@ SOUND I,19; PCKEBP, 128:EL=BL-1:1F BL=& THEN 390 ELSE FRINTSS@9,""3:PRINT UEINB "#"iBL: 

186 PRINT S415,5TRING$ 32,123); 

17& GOTE 238 

ua CLS#: EI FARFAG: PRINTES, STRING# (32,255) 1: FIRI-9 TO 352 STER SZEPRINTSI,CHR$ (245) 5: FRINTEI+FL,C 
HRE(25@)4:NEXT 1 

21% GOSLE 45% 

z20 SC=£:BL=5 

256 EP=1217+RND(10):BD=33 

z40 FRINTS4US, "FUNKTE"SSFRINTES®Z, "BAELLE"SSPRINTESOS, " "SPRINT USING'#" BL: 

56 BS=CHRE (128) +3TRINGS (5, 1401 +CHR$ ( L2B) IEX=10: FRINTS4164HK, BE} 

250 GOSUR 5@: IF (FEEK!SS206) ANDi)>e THEN Zus 

776 GOTO 0 

200 CLS:FRINT"####+ CHIPFOOUNT HERR 

276 PRINT:PRINT"CHIF DUT IST EINE NEUE VERSION" 

aa .FRINT"DES BEKANNTEN "BREAK OUT’. " 

1% FRINT"DIE STEUERUNG DES SCHLAEBERS" 
See FRINT"ERFÜLGI MI JOYSTICK 9." 

S3e FRINT"IHNEN STEHEN 5 BAELLE ZUR" 

„42 PRINT"YERFUÜEGUNG.DIESE WERDEN GUF" 

356 PRINT"KENOPDRUÜCK AUSGEWORFEN. " 

S6@ FRINT:PRINT"DRUECKF TASTE I" 

„»’@ IF INKEYE="" THEN 374 

aa GOTO Zug 

Zra CLS 

aa FRINT "SIE ERREICHTEN "SE"FUNEKTE" 

410 F=@:FRIN] 5448, "NOCH EIN SPIEL 

120 Z$=INKEYE: IF Z8="" 'THEN 429 

150 IF 2*£="N" AND F=& TIEN PRINTS415, "SIND SIE SICHER":F=1:G9T0420 ELSE IF Zb='N" IHEN ELS:END 
444 GOTO2GR ö 
450 FORI=55 TO 151 STEP SPEPRINTET,STRINGSLZB, 14H I=- 8335 

46a NEXTI: RETURN 

478 END 


| > ee 
Wlishor Id: 
AFRLIMEE 1703 
a ee ee 
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für den Dragon 32 


Das Spiel ”"Säulen” zeigt, dab man mit dem Dragon 32 und seinem einfachen, aber 
vielseitigen Basic, interessante, graphisch ansprechende Programme entwickeln kann. 


Mit Hilfe eines Cursors, der mit den | wieder kerabzudrücken. Gelingt dieses | Schwierizkeitsgrad, wird ausgegeben. 
Fieiltasten gesteuert wird, mul der | einmal mıcht, endet das Spiel. 
Spieler versechen aulsteigende Säulen I Eine Punktzahl, entsprechen dem 

Sure BEER 


le 


Dee 
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A REM Faces 
ga REf ##+ SAEULEN HH 


a BEM HH HKKnKKcHN 
44% PELEÄRB:CLSB: PMODEA, 1: PIL86 
Sa _INE 125,175) (188, 168) „PSET:LTNE- 74,961 ,FSET:LINE- (236,20) ,FSET:LINE- (15%, 95). FSET:LINE#+t16R 
193) , FSET:LINE- (25,17 u). FPSET 
26 SAINTELIG, 110) ,5, 5: PMÜDEA. 5 » SEREENI, 1: PELSG 
a „INEiSR, 55) - (195,130), PSET „Bi PAINT (67,67), Ei 
E@ FOR I=s1 TO 40 
70 AL=RND 255) 2 K2=RND A125 : VI-RNDELFEISYZSRNDELFLEELINE CK, VII -IXZ, WI, FSET: SDUND?SS, 1: NEXTI 
12% DRAL"EM72, B13095 89: LSDSRSDSLSBR: OL1ORSDSLSRSDSBRSUL GI ORTULSBRSELORSERIRSLTUSRSLSUSRSBRSDLAU 
1HFl alla" | 
iln DRAW" EMSS, 775 C@H LIDIRLULBRSDIRLUILE" 
120 FLAY' TIVEI102GFEDDEDGFEDDD" 
139 ELS:FRINTS44, "ANLEITUNG" PRINT 
i44 FRINT"MIT HILFE EINES "CURSORS’* 
156 PRINT"AUESEEN SIE VERSUCHEN, DIE" 
160 PRINT"AUFSTEIGENDEN SAEULEN HERUNTER-" 
174 FRINT"ZUDRLECKEN.DAS SPIEL IST BEENDET": 
19@ FRINT"AENN EINE SBELE DEN MREREN RayD": 
17@ FRINT"ERREICHT HAT.” 
a0 FRINT"DER "CURSOR" WIRD MIT HILFE DES" 
21% FRINT"FFEILTÄSTEN GESTEUERT ! ' 
Zen ERINI 3 INFOT"SSHUTERIGKEITBERAD '1 ODER Z)"5L 
za IF L<>t AND Li? THENEF 
240 PLAY" T2sayzr" 
Fan CL5G: 5=a: YG=Da: YG=? 
264 FORI=@ TR 31: >0KE (1974-71, 175: POKE(1B2E+I+430) „19 LENEXTI 
27/8 FOR J=ei TO 18:bi))=1024+279+43+ 1: NEXT 
„3a FORI =L TO 59 » FÜREK =: ID 7? 
| za FORbei TOZ:FORN=S1TO? 
sag IFl<1l THEN Z=I ELSE Zei 
z1@ FORI=1 707 
226 Wekidı- 32 
>20 IF FEER(WISH19IE THEN FOKE WiFi) eh:IT PIEKIh-32) = FI THEN ac 
344 GOSLUESFE 
sog S=e5+5#l:NEXTI 
„ag IF I>1 THEN GESUB 594 
ar’ NEXTN 
53@ IF I>3 IHEN GOSUB 595 
370 NEXT 
73& IF I>B THEN GOSURSFA 
19 NEXT£,I 
42% FCR DL=@ TOIG9:NEXT DL 
#56 FFOD=Z4,1 
445 FER "=1 TO 3:5CREENI, 1:PLAY"OSBEGFE":FCRDL=SBTOLGGE NENT: SCREEN, A: PLAEY"OSEFGEE”":NEXTE 
45% CLS4: DE A IHRE FUNKTZEHL : "185 
45a IFSÜ=HS(5} IHEN GUTD 358 
47& PRINT 
433 INPUT"WIE I5T IHR NDRE BEER 
434 HEISI=S:FOR J=5 TD 2 SIEF-1 ER 
ag IF HS(IK=HS1J- 1) THENS2O 
ls T=HS(4-13: TbeN& dl): HS WW t=HS4T) NEID) EN$iTIaHBCT)eTeNEıD=TE 
S2@ NEXTJ 
saß FRINTEFRINT"PUNKTESTAND: "PRINT 
14@ FORI=1T0® 
so FRINTN$&IDIGETABIZEISHSKTIENEKTI 
558 PRINTS454, "NOCH EIN SPIEL {J7N} "3: INPUT G8* 
70 IFOs="]"THENLTA 
gu END 
„70 FOREiLIOZIHFKB+EIHYG) „207 
sad KG=iß+i#tiPEEKi345)1=223 AND YES GND FEER (IS IHRGr IH VE SPP -IR IPEEK ı 344127273 AND FAR Re 
AND FEEKRiLOZTHRGEHEIH VS) 191) - 
ld YErYEHZ#iFEeR iS )SZIEENDYG>2)-tPEEK FAT) SPITENDYGL LA) 
826 IF FEEK{1O24HIGHSZ#rGI=LFl THEN KSINTELÄGE+L. 11/1 ECK SW IK +37 
s+@ IF PEEK{IO2IHIGHEIRYE)=191 THEN PLAY’ O2BAB"ELSE FLar"Dare® 
640 FÜKE UIHT441E+328YE). LATCRETURN 
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- LEICHT VERSTÄNDLICH 


Der DRAGON 32 stein lebender Beweis dafür, dab 
man kein Experte in „Computer-Chinesisch” sein 
mu3, um ein Gomputer-Fachmann zu werden. Zu- 
sammen: mitihm.erhalten Sie eines der am zinfach- 
sten zu verstehenden Programmierhandbücher für 
Basic (der am weitesten verbreiteten Programmier- 
sprache dar Well des je Ta einen Heimcomputer 
geschrieben vrurde. 

Jeder Schritt, jede Erläuterurg ist auch für Anfänger 
leicht verständlich. In wenigen Minuten können Si3 
bereits eineinfaches ?rogramm schreiben, in went 
gen Stunden werden Sie fasziniert sein von de 
Möglichkeiten, dia sich Ihnen bieten. 

Im Kurs-Handbuch sind 60 Programme eingebaut, 
die Ihnen eine neue Welberschließen - mit Hilfe des 
vieseitigen und leistungsstarken ERAGON 32. 


- SOFORT EINSATZBEREIT 


Sie mässen nicht gleich mit dam Programmieren 
an’angen, Es gibt ein ständig wachsende Arzahl 
feriiger Programme auf normalen Rekorder-Kassei- 
ten und Steckmodulen. Sobald Sie Ihre ersten Pro- 
gramme schräiben, können diese bequem auf nor- 
malen Kasselten gespeichert werden. 

Dazu einach Ihren Kessellerrecorder mit dem 
DRAGON 32 verbinden und mit jeweils einer ainzi- 


gen Bafehl erhalten Sie Zugang zu den phantasti- 


schen Mönlichkeiten eires Familien-Computers! 


- BRINGT FARBE INS PROGRAMM 


Neun Farben bringen Leben auf dan Bildsch rm. 
Die äuße’st leistungsfähig Programmiersp’ache 





Misrosoft Extended Golaur Basic ermöglicht es, mit 
einfachen Befehlen Yorder-und Hintergrundfarben 
zu bestimmen, ener einzelnen Farbtupfer auf den 
Bildschirm zu bringen uder auch Uie ganze Fläche 
auszuTalen. 


- EIN GRAFIKER 


Eina baeschdere Stärke des DRAGON 32 sind seine 
einfach zu handhahenden, erstaunlichen Grafik-F3- 
higkeiten; 8 Grafik-Eildschirmseiten, & ve’schieds- 
ne Auflösungsgrade von 512 Textstellen (15x32) 
bis zu 49152 Bildschirmpunkten (192x256). Mit 
einfacher tratik-Hetehlen Können Sie Linien, 
Revllecke, Quadrate, Bögen, Ellipsen oder Kreis 
zeichnen: oder Sie entwerfsn eine Gestalt urd an- 
dern dann derer Maßstab von 1/4 ihrer Größe auf 
15fache Vergrößerung! Die Grafik läßt sich zusälz- 
lich auch noch. übe: vier rzchtwinklige Fositionen 
drehen. 


- 15T MUSIKALISCH 


Volle 5 Oktaven stehen Ihnen für Musik und Sprach- 
synthese zur Verfügung. Melodien and leicht zu 
proyrarmmieien undKlangeffekte beleben die Hand- 
lung in Programme. 

Natürlich können Sie mit dem DRAGON 32 auch 
kamponisren: Sie gaben Noten, Warzeichen, Tempi 
etc ein - der Gompuler spiet Ihnen daskomponie’te 
Lied vor. 


- FLEXIBEL UND LEICHT ZU BEDIENEN 


Die Programmiersprache Microsoft Extended Go- 
lcur Basic bietel dem Programmierer ınzählige Ge- 


staltungsmöglichkeiten. Ein komiortabler Zeilene- 
ditor gestattet zügige: Korrigieren von Progran- 
Ten. h 


- EIN ANPASSUNGSFÄHIGER COMPUTER 


Das Design des DIAGON 32 ist so ansprechend, 
daß er sich übarall sehen lassen kann. Ausgrund 
seiner hervorragenden Fähigkaiten kann er auch in 
dar Schule oder im Büro eingesetzt werden. Der 
DRAGON 32 stelt sicher, daß Sie mit der schrellebi- 
ger Wel: der Microcomputer schritt halten. 


- EIN QUALITÄTSERZEUGNIS 


Der DRAGUN 32 besitzteine professionelle Schreib- 
maschinentastetur, über Jie Sie die Piogramme, 
Spiele und Befehle an den Gomputer eingeban. Die 
Tastatur - bei Computern der Antersten Preisklasse 
oft ine Schwarhstelle - ist für starke Beanspru- 
churg ausgalegt. Die Funktionssisherheit jeder Ta- 
ste bestand den Test von 20 Millionen Anschlägen. 
Mit den Zelen-Editor bietet der DRAGON 32 die 
Mögich<eit Programme besonders schnell und 
leicht zu schreiben. 


- VIELSEITIG UND AUSBAUFÄHIG 


Vier DRAGDN 32 besitzt seriennaßig Anschlissefür 
viele Zusatzgeräte zum Ausbau des Systems: 


® 2 Eingänge für Joysticks ;Spielhebell, ideal für 


viele Spmele. 

® Anschlußbuchss für handelsüblichen Kasset- 
tanrekorder zur Speichern Ihrer Programme auf 
rormale Kassetten. Eirgang für ROM-Steckmodule, 
gie unmittelbar und schnell gelesen werden. 


Steckmodul- (ROM! 
und Erweiterungs- 
huchse, 


- Funktions- 
sicherheit 
jeder Taste für 
20 Millionen 
Anschläge 


% Centronies-Schnittstelle zum Anschließen eines 
Nrurkers, damit Sie Programme, Listen usw. druk- 
ken können. 

@ Farbfernsehausgang und zusätzlicher Monitor- 
Ausgang, damitsie Fernsehgerät oder Manitor oder 
beides geeichzeitig anschließen können. 


— WÄCHST MIT IHREN ANSPRÜCHEN 


@ Se können dle Speicherkanazitäi (RAM) Ihres 
DRAGON 32 au’ G4 K erweitern lassen. 

© In Kü’za kommt das DRAGON-Flappy Disk-Sy- 
stem mit Steuermadul und bis zu zwei Disketten- 
BEIITEIEHE | 

@ Noch 1983 erscheint ein Ausbausystern, dasIh- 
nen die Warl folgender Erweiterungen gibt: 

- Diskeiten-Betriebssystem lanstelle das Steck- 
meduls) 

- RS 222-Schrittstelle für Netzwerke 

- Zusätzlicher 8-Bit-Microprozessor zur Nutzung 
einer Vielzahl von Pragrammen für Beruf und Be- 
treb, 


- SEINE PROGRAMME (SOFTWARE) 


Viele der bekanntesten Computerspiele der Welt 
sind als fertige Frogramme für den DRAGON 32 er- 
haltlich. Yon Schach über Kämpfe mit Geistern bis 
hin zu fesselnden Abenteuern, Die ganze Familie 
kann spielend dia Computerwelt entdecken und mit 
sinnvollen Frogrammen, wie Budget, Adressen, 
persünliche Finanzen und anderen Programmen al- 
ie Möglichkeiten moderner Comauterteshnologie 
ohne viel Schwarigkeiten nutzen. Die leicht wer- 
ständlich geaehriehanen Anleitungen machen den 


Ei a en m nm m mn a m EL 


Einstieg in die „Gemputerci” kinderleicht. 


- EIN EUROPÄISCHER COMPUTER 


Der DRAGON 32 wurde in Swensea, m '\Nesten 
Großbritanniens von einem Fach-Team tür Gompu- 
terferschung von DRABON Data Ltd. antwigkell. Die 
ganze- Erfahrung jahrzehntehnger Entwicklurgs- 
und Produktionstätigkait steht hinter dem DRAGON 
32 ind stellt daduch seine kontinuierliche Weiter- 
entwicklung sicher, 


TECHNISCHE EINZELHEITEN 


® Hochmoederner Microprozessor 6309E 

® zerienmäßiger Anwenderspeicher (RAM) 32K, 
erweiterbar auf 54K. Noch Z6K frei verfügbar baı 4 
Selten hochauflösender Grafix. 

® Sarienmäßig die erweiterte Basic Mersior: „Mig- 
msoft Extended Colour Basic" (Microsoft Basic ist 
cie gebräuchlichste Basic-Version dar Welt), 

DIE VORZUGE: : 

- hechentwickalte Grafikbefehle wie SET, LINE, 
DRAW, GIRGLE, PAINT 

- koniorlable Ausyabe mil PAINT&, PRINT US NG 
- umfassende Tor- und Geräuscherzeigung mit 
SOUND, PLAY 

- auomatiszhe Fernsteuerning des Kassettenrekor- 
tels 

- volle =dit-Funktion mit Insert, Delete, Charge, 
LSW, 

@ EILDSCHIAM-AUSGAÄBE: 

- 9 Faraen 

- » verschiedene Aufösungsgrade von 512 Text- 
stellen (16x32) bis 49152 Bildschirmpunkten 


ET a Te a nn nn 


Ansprechendes 
flaches Desien 


Keset-Kru pr 


Juystick/Spieihebel- 
Anschlusse 


(enironio 
0. Druckeranschluß 


Buchse tu 
Kasschenrekorder 


Anschlu fear 
Fernsches (UHFi 


Neizgeräl-Eingang 


EinAus-Schalter 
Anschlußs für 
rarbmonidor 


(192x256) be hoher Auflösung 

Heimfernschgerät (UHS) und/oder Farbmonitor 
® TASTATUR 
-Tastatur in professicneller Qualität und Norm. wie 
sie EDV-Eingabetarminals verwendet wird 
- weicher, angenehmer Anschlag 
- hoher Schreibkaomiort 
- Funktionssicherhelt Jeder Taste für 20 Millionen 
alkleirlelufe 
@ EINFACHE STECKANSCHLÜSSE FÜR: 
- 2 Jaysticks'Spielhabel 
- handelsüblichen Kassetienrekorder 
otart/Stopi 
- Erucker (Gentronics-Parallel) 
- steckmodule 
®@ 130-seitiges  „Basls-Programmilerhandb.ch” 
und Anleitung im Preis enthalten, 


‘einschl, 


Computerversand H. Schädel 


Alberi-Schweitzer-Straße 1 
3436 Haseiech Liohtenau 
Tel.: 05507-4508 
Preisangaben incl. MWSt. Porto und Verpackung. 
Lieferung gegen Scheck oder per Nachnahme. 
Angehoi freibleibend. 


Ihr DRAGON 32 kostet nur 798; DM 


‚Ausführliche Liste mit Informationen 
iiber Software-Module und- Kassetten 
iegt jeder Bestellung bei. 





G-20/69 Sullwae Geschaflsurugsanmm 
= nimatien, Fxhasır Farthosw 
8 In 2,- 06321/3196? Hemmer @ 
= alluhnweg 546730 Neustadt II ® 


er ir Deutschland ist gunstiger? 
Die neuesle Sof- und Hardwars aus 
Eigleml Jauch Bücher) für X 81 
vo-el, 2% Spectrum, CBM 6 und Dragon 
Katalog 1/83 gecen 1.80 DM in Brief- 
marken. T. Maurer, Sullyerewersänil, 

Postfach 112243. 8900 Augsburg 


I1-39,4A:  Superspide ın- Ex-Basıc 
Aztion, spannung, Spass. Topgraik 
7.8: superfregiger) nur 18-DM 11 


Superargedespiele mir Sb-DM  Ete 
Gnitzensoltwarelilt [ab 5. DM N 
Irfo cegeı 8 Piennig-Werke: B. Waller 
Frortengartenweg 57. 6230 Fim.-82. 


7%-5nesirum Sunersoltware 
Irfo 30 Pf-Freiumschlag, Dipl, I1g. 6: 
warse 465 Gelsen#irchen, ärurer Weg 45 


“eeeeee BB 8 8 
NE-20 Spilzensoftware VC4 ® 
Kom-Spiele@Actöp @Adeen- ® 
So Utlities® sehr qunstig!! @ 
Der Hit: Einsteigerh lle-fahket o ® 
(sl Pıg.+Buch mil "ips&Triichs 
48.,-)® Komf,Text+40-7-Bildssh. @ 
integu 3b -®Liste 1, 30Brielm. @ 
BUTY-Sor, Kraber 22,43 Een i! 
MEETS WE" 


pilzen onltware Für 11-444 A 
fost Gratis! 
e3 ce Liste bei Stefan Vermaaren 
Ripshorstersi. 339, 4300 Essen’ 11 
Suche TI Glub und 2-01 Programme, 

%#73-SPECTFUM 15K 3 Super-Acticn- 
Games ETF DEFENDER, 3LIZ, SLUIPER- 
MIINEHFR Tolle Grabk u Sountleflfekte 
1{)- DM ınkl Gass. u. Sorte, Bäumen, 
Weingartenweg 14; 06551 schefflenz. @ 


COMPUTER-GASSETTEN 


mit 545 F-LH-Band, G0 18 EM 


ke 10 Stück G 20 1% CM 
HIFI-MUSICGASSETTEN 

mit AGra-super-fe. Gl 27 EM 
jE 10 SICK G 30 24 DM 
Anneıe Päenmend Aangen auf Anfrage 


Ehrisiomenia-Gassettenstudio 
Kartenstr. 11. 3589  Zwesten, el 
05625/2871, wverzend gar Rachnunt, 


aan Be ae 
» Sotworgs Total; 1005 M&ode Frg. 
“aus England, über 2000 Ttel 
Bir Orc, Spectrum, Dragon, 2% 
#21 vVGZO Card IE Atzri.Auclı 
@ Hardware. Drucker, Joysticks 5A 
»lric-I 650,- DM" Gratis I1fo 
#telumschlag an Wnomill software 
“Röochiach 1563 2170 Gifharn 
ee 8888998 9898 8 


71 9n4A @ TIZ9/4 & TI994A 8 
Extendet-Basic-Nodul DW 211.- 
Zuselzlich  orts und  Vernackung. 
Werleie Infonmalgn. Tubacl Versan, 
Pnstfäach 1647 #514 Amtien 


2X 81 + 16K-AaM + Bücher zu werk. 
c Menate alt, DM 250, Tel: 034 1,443610 
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Gegen. AF 17,40] gbt | 


x Spectrum - ORIG-I 
soflware une Lilziakun gegen 1,7 Rück- 
torte wor MaAHR & MÜLLER Gomputer 
westing ad, 6085 Riedstadt 3 


“m The best news of Ihe VE-I m 
wir haben über 100. Rampragramme 
nt unzählge Programme für die 
Grundwerzion SE, BB und IEK 
Mäheres ab 19 Uhr unter 203/463] 07 


uc-20, VI-64, Z3 01 und ZA Spectrum 


Programme ao 36- DM, (Listing 2.- DM 
Kassette Listz u. Gr. roge gegen Rücıp. 
M,. Halzmann, Posif. 401,425 Bottrop 


TE 


IC-20® über 300 PGM.® 1A Software 


bie neusten spele® Liste gralis @ 
HR. Muller, Rehorw. 8, 2064 Isernhagen 


TI 99/44 Ext. Voköbeprogr, 20,- DM 

Lale in 0. Engisch ! ca. 150 Vak. 

razınal 4 Badautıngen /’ dalfinierle 

Umlaute ! 4 Woke Kirchplatz 9 
A772 Bad Sassendort 


TI 99/4A 
Grafik und Artiar Tür nur 7,50 04, 28. 
koulette, Knilfel. Liste gager OA0 DM 
IUIRT, Lassingstr, ?4, 8411 Lappersdort 


99 /Ah-Schtware Ino  I(Freiumechlag) 
Finke, Faaker-Str 15 52 Wiesbaden 


»e.,:ce® ZU 
45, AMld-tach schnele Kassette } 
Hardware usw. abzugeren, Duisburg- 
Hurmazeig Tel.bz 3653922. nach 17 


Spnelnöllenspeele 


YC-20 Superprogramme > Stck. 30 DM 


arohe Auswahl, Teleton: D2U3/ 725592 
Verk u. Tausche WE-20 Programme 
M. Schule, Wan-Gn airs 3, 6500 Mainz 
Be@@0: Tune-3D-Spiele' @Datei® 
#88 Gralk @ ah i,- Didelnıdo 1,-DiN 
2 & 0. Wurzer, Grün Nalluael 14 @55 Ay. 


2:5 @ Actonsciele@® ua. Invaders 
bhess Ina @ lel: J61l2r4240 8 


Software fir ZX AI TI 90 7 VE-2AD 
ste gegen Freiumschlag bei GG, 
Ganchlstrabe &, 5300 Bonn l 


Arm ale T 99:4A-Besıtrer 

Ufo-Spiel-Projramm mt Listing 
und Beschreibung. Jede Zeile ist 
getan eiklänl. Adial Mr Ein 
steinar md Snlehe, die den 
Ablauf versteien wollen. 

Kassette DM 2 7,- Walter Fornel 
Böhmerwaldstr. & 84601 Hagelstadt 


@ Imagine Software - Spectrum 156K 
@hıcadıa - Das Superächnelle Faum- 
spiel wöller Gefahr. 

an Didduns - Nas Abentererspell 
sampten Sie Ihrem eddy den Weg Irei! 
@ Sehizeids - Ein tolles SD Spid - 
<örnen Sic Ihr Saumschifi retten? 
Jumping Jack - En ires Spiell 
Yoll Spak und  Werrücktheien! 
Jede Qassette 2300 DM, Versand nur zer 

HMachnehne 
kamputer-Soflware-Wersan] 
LH. Manem Svchod 

Postfach 365 = 4630 HBazhum 7 








Achtung VG-20764 ! 

Wir haben. alles für Ihren Lim- 
ruleı !! Cher TOO Frojramme aus 
allen Bereichen ! schon ab U, 
1-2 Internatisnala Soft- 
aus allen Ländern...  Pragra- 
mierhilfen.... Musikerprog’amme.. 
llocraufiosende Grafis... Text und 
Dateverwällung,  Disketlenlullen 
Superspiele., und, und. und... zu 
SUperpre sen! Pregrammgeneratör 
erh ab PN I Si pereiinsfige Arn- 
grammpakete ab d,-, 10, 15,- DM 
Inteessante Zusammenstellung) 
Textverarbeitingsprocramme ob 
a1 24 Sturden Wersandservice! 
Für Kalaloga und Programme! 
Carlos bei uns! Hlalislık L 
Il Das Spitzenprögramıml >ro- 
writer 20/E4l  Lehrprogramme 
dus alleıı Farıerm Aulılamy!! 
Nas Superbush ist dat Ye AUıAgd 
Wie Supercormputer unter der Lupe 
Wit uber 200 Seiten  nfiormma- 
tion und Pregramme ! Tips und 
Äniile, weiche ach der Anfanger 
sofort varwerden kann 
ohr darüber in nsgrem Katalon 
Fordern Sie heute noch unser 
Superinio %B3, mit vielen Tips 
und Tricks am Es loltıl sich 
' iAtesporlol schreiben Se heute 
noch an Fa. Schlüter, Software- 
Diskont, 4370 Marl 





BKEELSEE LT ZEE HE LERNEN ZELLE LH ZB GE LT SE ZH LE DH N 


Faszinalion des Specirum-Spelens ® 


Temgest (4BK}, ‚Kysick 24 35,- ® 
kentipedes (4BK) Joystick DM 30, @ 
starrek (4äK) nur DM ?2-@ 
viele wetere Spele, auch 16 K, ® 
sind erhältlich. Bestellung und/ 
oder Info igea. Freiumschlag) bei 4 
"EMM Schtware"” Bork Baginskl & 
Feter $üeda, Soonecksträne 8, 
A900 München 60 
auch ZA-81-Spiele erhältlich 


Internalionale CBM-64 Software 
Gröhte Auswahl, neuste, beste Prayamme 
Kleinste Unkosten, Tausch, Werkauf 
® Inic: 2,-DM-Maärkz; F, Sprenger, 4300 
Essen, brassertstr, 18, 0201,7960559 


CEN .64 Autostart: Alle mit Hilfe 
von AUTOSTART abgespeicherten Prog. 
starten nach dem Laden sofort: 
Zusätelishc Verrisgelung won 
Stop'Restore möglich Iinur fir Gas- 
sette] DM 38. - Vebesssere Scrollrou- 
tiner in Datazeilen DU 29 Liefer 
ung auf Gasselte per MN: Kelermann, 
Ancenmuneder Wer &, 413 Ratingen 
Telefon: 02027470909 


vo-0 Prog. alle Art, sehr billig 


& out inkl Aual-Gass: & Wersand 

= 20 Frog. GV IM 30- @ 20 Poo, aller 

Ar DM 40, @ 15 Prog. SB 15KBDMB5U,- 

Schnellste Lieferung von H  Walf, 

Tangstedter St. % 2080 Pinneberg 
Ink Tel. 041027295 


An alle VC-20 Beslizer 
Wollen Sie Ihre Programmsemmlarg 
erweilen? Dam sul Info 11.-DM) 
ir Briefmarken) enfordern bei: 
Horst Mierentdarf, Eomebreite 13 
3413 Meringen 2 


»6®  Spiee sur il- DM @e® 


für eden Sinclair 092198919 





9a’ @ Und es geht ab @ 99/ad | 













Die tetal irn Ext Bas. Spiele 
für den 1 0 94a. dJeizt die 
thanche rulzen nd Solorl Super- 


Inio ordern! Gegen 80 Pf Märke bei 
208} Schubert, Londons 2 oe» 
3A Be 34ll Göttingen ee I%4A 


ZA Sunernrg.: Frogger, Pucman 10,-DM 
Toakit, Meader 15,-DM, Gr, Info bei: 


Engstler, Dinghoferstr. 10, & 4020 Linz 


Riesenangebot am Härd- u.soflware 
jrrogramme Madule) Tür 11 9444, 
CB 64, Irfo og. DM 1,-: GSV Riegert, 
schloßhnfste, 5, 7324 RechberghaLsen. 


super WE 6G4 Dofware. Je neusten 

Masch.-Games. Gleich List anfordern, 
gegen 1,- DM von B. Schikl, 

Fr, -Ebeil-ö0, 42, B234  Mallersleirm 


VG-201 Die besten Spiele für GW 
17 Spiele 15,- DW, auch Tausch, z.B. 
Pac Man, Scramble, Superbllig ab 
0,50 Pf. Info 0,3) Pf, an. Langens, Sche- 


venhofe Weg 44 d. 56 Wupsertal 1 


”e.n. Unglaublich! 
TI 39/4A rag. in Ext-Basic 
lust ımallmenal, GleichLugei im 
jast alen Formaten mit eine‘ 
Unbekannte. Wo ein Mensch 
Stunden rechne, braucht dieses 
Programm kaine Minutel Gags. fü’ 
15.-0M bei ASıheer, Möhnestr.1 
33 Braunsctweg, Bar 0. W-Sch, 
“ee pe 8 98 u 8 


OR I @ ONG I DFIC | 
Originale Frag, aus. Endand 
ca. 100% Maschine Lodesoflware 
z.B. Genlipede, Hopper & wnehr 
Jede Kassette DA 3, 
FreismszhlaJ + DOM 1,- [Market 
4. Quinn "Windmil Software" 
FF-1463, 3170 Gihorn 


SDIESEFUM EB | Spectrum 
Originale Programme aus England 
ca. 100% Machine Code Soflware 
2.8. Maze Death Racs, Ghost Hunt 
Jede Gasselte DM 29-1 
Frelumschlag + Did 1,- (Marke) 
= A Quinn "Wlindmil Software" 
| 3170 Gifhorn 


!& 81 Super Maschinenprograrıme z.B. 
Break-FGA iunterbr. alle Selbsiälar- 
tenden Cassgellen). Hochaufl. Graphik 
DOSz macht del. Cass. lesbar, Sprache 
uyrm, Nur Sass-Sotware nfo oo. RR 
Schramm, ZToratr &4, BID0 Garmisch-T 


» IT| 39/44 & 7A Spestrum (1/46) @ 


softwaie-Verkauf ibiliest) UI. 
Tarschll I1.A. Snirle)! Infr 
gecen 50 Pi won H. Sengespeick 


“Alsencerg 6, 2703 Sundern 4 


vo-20 Wahnsinn!! Supenpreise zB 
Madulpregr. 2-DM, +8, +16 usw. ab 1,- 


Meuaste Lise ocgen Fückporto 
Bei Matth. “Gärtner, Schwarzwald 
Ring 4%, 7505 zttlinger-d. 
specttum/Atarn/VG-20 
Softwänt aler Art Business 
schule, Spiele. Mau: Info auf 
Kassette cegei genaue And. d. Ge- 


rates + 3 DM, G u. G. Soltwase, Post 
2241, EURE Franklury’ Main 













Verkaufe VC-20 Goflware 
Info Freumschlag oder 80° Pf 
1, Henninger, Ferm-Frisserstr. 16 
G239 Hofheim Ts. Tel:061I2H/ 2° 722 


VG-20. Grundvers.- 8K-Rommedulspiele 


Info gegen Freiumschag bei 
& Picko, Rüschweg 11, 5530 Trie 
bei Abnahme von B St. ? gratis 


T9G4A Sofwan - Service 
Superprogramme aus aller Welt 
Programmkassette (lnf3 q. Auckpartaı 
3" Serie: An der Weide 21, 
3160 Lehrla, Tel: 05132/54314 


eu vG-c4 m @ TO>-Softwere oegen 

Unkostenbeteiligung oder Tausch 

Inio cegen Freiumschlag U. Stahl 

Küntzesir. 35, 4b Essen 1 
Telafon: DI01 790596 


»ee 2) Suprspee @B® 
= Tauscı und Wekauff wo 
Liste gegen Tauschliste oder 50 Pf 
‚Rückporto, B. Thora-Scht, Elsa- 
Brsdslönrsl. 36, fd30 Melzingeı 


TI-992A - ersikl. Software - T! u. Ex.B, 


Liste gg. Rückporo: A. Fleischmann‘ 


Talyachatır. 88552 Alterchrf Ch. 


Bu Solt-indtTarvan po 
zu Sonderprelsen, In» 9. DM 1,- 


Ralıh Achneder  Draisstraße 15 
br20 Speyer 

“8 ZA ÖSpeckrum “68 

Jece Menge stiele, Daleien, 

Utiities usw Tür Simclar 78 

Spectrum.  Kastenlosss Into bei 


Fr. MNeuper, Leuchtenberger St 1] 
473 Pfreimd., “art genügt 


VE20 Wegen Systemwechsels wer 

kaufe ich meine gesamte Software-Pro. 

im Wer: von ca. 50)0.- DOM für &0,- DM 

Telefon 0208-5408 11 ab 13.00 Uhr 

G. Zaesick, Becicher - Straße 4 
3206 Oberhausen 1 


»eae Tut a 


Superspiele zu Superpmsisei. ZB. 
Gastle. Frankenstein. Lander Fiak- 
scharfschüßen wuwa. ing gegen 


Freumschlag bei Ch. Bldoschewski 
Dorstenerstr, 4297, 4630 Bochum 


Die Offensive des WO-2D: 
Süd Art. (hard und Sotwarg) 
Eper. Air WE-2R Erthusiasten 

Kıslenl. ‚Katalag gegen 180 DM 

Rüczp, in. Drefm - weitesıee 100 

Spitzenprogramme aus Englard für 7% 81 

- Spectrum-G G4-Etc-Katalog gegen 

3,80 DM in Bneim- Ürgasoft > 

Hauptstr. 185, 8752 Mainaschaf’ 


Uber 





“19h & Prafaım 8 
® Into 50 Pf iBrim.} bei Axel Koch 
@ Nahlienweg 44, 7513 Stutersee-] ® 








VEaO Moadulbox | 5 Steckplätze | 

140,- DM sowie andere Hard- und 

Software. Markus Holzmann 4220 Bottrop 
Postfach 401 

Spectrum Speicheerwaiter 16 - 48% 

B,90,-DM Andr.Budde, 052188289711 Al 


TI 994A + Recorder + div. Spiel- 
medule billig abzugeben, leld2461/55021 





Spectrum "GR u. Z# Printer u. Lit. 20DM 
Hez.sharp GE 152, |DODM, 02234/6366? 


Z# 1. u. 1EK u Drucker u, Literatur, neu 
VHB 430,- DM. Telafon: 06144/41754 


Sharp WZEIB Neu ?20E,-NM, 061477477 


vezU TZsKßioKhoM eingeb. W, Monitcr 
Toolkit, Datasette Joy. Progrimmz 
Literatur EM 350-, AR Maues 02151/ 
531925, Krefeld, Schweristraße 93, 


“#@ Recorderinöfise ® @ fl 
VG ZOVE Bd} alle CBM. Jeder Recorder 
©  Tumbardy @ls Datenspeicher, 
Frtigprät irn Seh. mit Steskem 
49- DM, Fa. Boikoyre 1, 2225 Schal- 
steot, Tel: DS5lSWdED, Nachnahmen. 


Gonmedore 64 DM 683-  mau I 
Fleppy Disk 1541 - OM 5345 - 
Zusehir und andere Trpen auf An’rage. 
W, Hauth, Waisenhausstraßz & 

4200 Oberhausen 12, 0206892355 
Yesaml pe NM + Puru + Verpackung, 


ZA 81,32 K, Grofe Nermctech-Tastatır 
3 Bucher, Q-Save, AM-Goder Schach — 
vide waitee Spiele Meuprele 
1000,- DM für DM 6CO.-. Alles 
ca 3 Monate alt. Tel: 0711/6433857 
VE 64 DM 749. 
vG 1541 DM 748- 
vG 54+Delaselle Dil 359,- 
vers. ter NN. Preisliste BA, Freiimschl 
Klierooung-Wertrisb, Postf. 1.4449 
ga)z Neusass leleton: BHzlab/ Us 


X-51+167 +3 Bücher —5 Software- 
bass., Preis: WB Tel:061 75791369 


TI 99,44 + Ext Basic + Joystick 
+ Recorder + Rec. Kabel CM 750- 
Tekfon 0237151868 





@ TI 89/48 u. Ext Basic u. deutsch. A1 
Jovstick + Softw Teler.!o?T |E5/69850 


ZX 51 u. 15KRam u, gr. Tastätır u. HR& 
und Software {6 Gössetten} für DM 425 
Telafon: 0525050339 :b 15 Uhr. 


Neuer WVE2C/C-h4  Basic-Gompiler! 
Programme laufer bs 50 mel. 3% 
schnell. Info 50 Pl Klaus Haczes 
Wiskrathele,Straße 12, 5°40 Erkelenz 


ZX 81,64 K'Tastatır. u Prog. u. Bücher 
50) DM, A.-Kenzler-Ganchoferstr, 18, 
bl Frankanthäl 





End Floppy 1541 u Tiazasette u wiel 
Lektüre zu verkaufen, Alles neu 
YB. 1500.- DM. Auch eiizeln, 

Telsfarı: 06° 17811489 


Profi Joystick Super 2000 mit 
Fauersnofft im Grit u Bodenplat. 
DM 49,95 inch Porlo Tür VG 20/04, 
Alan 400,800, Nee BODI ud. 
FA Frahmenr, m. Schollbrauk 87, 
43 Essen 12, Inio g. Fraäumschläg 





T 984% u. Ext. Easir u. Dt. Handbuch u, 


Ansch. Rab, u. Kass, Hec u Joy 
Sicks u. jede Menge Programme 
va 800, ! Te: E/E7OT5E1 


Erw. a. 48K. f. 2% Spectrum 890 DM 


Weyer, Ralıserstr 58, $C60 Viersen | 
Telefon: DPI6EP MP POR 


2x 51 u. 16K-Harı u. 3 Bücher u. Soltw, 


zu verkaulan,.230,- DM Teal.:0254/521877 


T 99/4 A ı.Rer. Kazelu Ext Bas. u.Schazh | 


u Ditenvorw. viele "rgm. u. Joystick. 


vB 100 DM. elnsßedäßdei abtelhr | 


zZ& 51 u. Monitor in 1 5 Zustand, Nuı 
ir 3C0,-. Weit U: Tel D4N39ARTR 


Vb-20 - und was dann? 

Fragen $i3 bei Mirka anıl 

Beste Hard.-u Scoltware 

zu Eiasleiyerpreisen 

Info u. 1 Progr.-Listing tür 1 DW 
Mürka, Botdomweg IE, 1 Serlin 45 


VE 20 G4 K RAM mit Pseululluppy 248,- | 


“® 0:80 Feichenkarte 235,- DM ® 
%® Steikolatzerweierung 53,- IM ® 
“®» Into 2,- 06221/31992,Hermmer 8 


= MMühlweg 54, 6730 Neustadt 19 ® 


Mt 1 ak I98- DM 
ORIG Fırbdrucker 650, DM 
A Seeclrum IEK& 45K 
sfecinum Srweiterung IB auf 4K 
MAIN a MÜLLER Computeı 
Nestring 32 
GLab Siedstadt 5 





“a Saar 
s@ Sul und Hardware für WE 20 @® 
® 5 K Speichererw m. Scha. 95- ® 
= 15# Speichererw. m. Sch. 160, ® 
® bö°K RAM Kalle dl © 
® Quick Save Steckmodul 50 
4 Maschinensprachmodu sl m 
® Giaphcomedul Em 
® Proyrammerhifermscdul Bl 
# Wululuux 5 Sleckpl IEI- 8 
a Manulin« ? Steckpl E5,- 
® ZA Zeichenkarle i)- ® 
@ ‚eystick nr 
® Epromm Karte 51-® 
& Epromm Brenner 23) 
% Uber 200 Frogr Into gecen ® 
“ 2- DM in Brisfmerken von ® 
% N. Flesch  Scheideweg 636 ® 
L, 4550 Gelsenkirchen Batr B 
EEE Es k Eu me" 


stecker für ZX 80, 81 Spectrum, WG 20, 
vE 64, FZT, Commadue GEM, TI 494, 
Atari. Apnle: Liste DAN 3,- in Rrieimarkan 
Gommodee-Userpart-Stecker: DM 9,85 
Haube 5,- DM, Neufür 2X: Monitnrarschluß 
fertig] O1 20,-, Aute-RepeatFerig D%N 15,- 
Load-Sonfroller. Leerglätine5,-. Schaltplan 
Wernctecf-Ran 1>K2K DM 10,-. Be- 
schrebung freier VÖ-Adressen. DM 10, _ 
E’satz für &K-Rom Ein Epom, inden Se 
bei Bedart auch Syslem-Funkbionen wie 
z.B. LPrint,; LList eiG Amer: Künmen 

(machen wir zuch für Sie: DV S0-. Ale 
mit genauer Anleitung! Bei Vorauskasse: 
kl. Porto, sonst zusä:zlich. 





TI 9,84 eirschl, Peripherle zu 
kaufen gesucht. Raran, Atrelherg- 
Str. 3% bÜ0U Frarkfur BC 


SE 





Suche Fir YG 64 Spiele. etc Disk 


F. Pıeir 623 Frankturt Esnenstr. 58 


suche  Fiurger oler 
den Mrayın 37 U Theis, ‚Schützen- 
rüttenwej 36,  GOCO Frankfurt. 76 





lausche ZX-Epecrum Scltware u, Spiele 


Wernar Eraur, Hirscharaben ?& 
H00I Köln 20 


# Tausche WE O9 54 Slwire 
inio. DM 050 = Christian Wühler 
Mortzstraße 70 as Essen 


Tausche ?% Spectrum Soltware worzugs- 


Yeise Spiele Tel:021 VEB3137 

08 16-20 Programmiausch ®@® 
Liste an: Thomas Nermer 

Coereelerstr 90, 6350 Difenbach 


CEM Od @W Tausche u. Verkaufe @ 


apitzenprögr. IHER-Mäasch u. Tor) Sehr 
Inilig],- liste. 'geg. Freiumsch. an 
Jirgen Vedt, Richtw 17, 8501 Men- 
Lelstein 


in alle CocurbGenie-Besitzer! 
“ir suchen Fogramme, Harıwae- 
Tops, sowie Tricks. Tips and 
Kruiffe zu Verälfentlichung 


Info cenen Freisuemschlag yon“ 


Frukeliann, Postlach 2507 Achim | 


Tausche Zu 
Liste Dile Am: Wichael Hoch, Boyriß- 
birgersir 2, 2440 Eschwege 


wuh 


m a ar a Zu % a Er re Y- 
"HOmecompuier 52 


Spechrum-rogramme 








Pineni« fur | 


SPECTRUM Centronics Interface 


einschließlich’ 
-Parallelkabel 
-deutscher Treibersoftware 
-deutscher 3edienungsanleitung 
-Jeutscher nterfacebeschreibung 
-schnelle Grafikunterprogramme auf Kassette 
(Harccopy für Eison urd Epsonkanpatibla Drucker. Andere auf Anfrage) 


198,- DM 


Übrigens: Unser Interface kann man auch für Steuerungen, 
Datenübertragung etz. benutzen! Entsprechende Routinen und 
BeschreilJungen werden mitgeliefert Natürlich sind alle 


Beschreibungen in deuisch! 


TEXTVERARBEITUNG "TASWORD TWO” 
54 Zeichen prc Zeile auf dem Bildschirm sichtbar. 
-Ausdrucke mil unserem Interface auf jeden Parsllel- Marrık- oder | yrentad-Drucker. 


Ferdern $ie unseren Sondernrospekl an: 


TASWorl -TWD. ee om 
Masterfile Dale RR | SL |||) 
Omnicale [Tabellenverarbeitung)........69,- DM 


Versandanschrift: 


JOYSOFT 


Bahnstraße 50, 4030 Ratingen 
Telefon: 02102/25490 








Neues 
ee 


Zubehör 


nur DM Aan,- 


Dhrmucker- 
Schnittstelle | 
direkt ohne Peribox fi für ar 99/4 A 
anzustecken (ohne Kabel) 





nur DM 25.- 


Antennen- 
umschak-Box 





4 erspart umstecken des KEnTER 


steckers für Benuzung eines Home- 
Computers 


nur DM 795,- 
MWeuheit: 
Vier-Farb- 
Drucker/Plotter 
neu eingetroffen mit Parallel-Scehnittstelle 
für TIIYAA, AU, VC, Color-Genie, etc. 





| Ringstr. 7O 
2200 Kiel 
SEMPURER Teieion 0431) 676766 


ringstraße Telex 1-2627435150 


Auftrag für Gelegenheitsanzeigen in Homecomputer 


An Hameccmputar Name ınd Adressse__——— 


Westring 59c 
Postfach 629' 
3440 Eschwege 


Unterschrifi Ich zahle sofort nacı Rechrungserhalt. 


Unter der Rubrik „Kleinanzei- 


gen“ veröffentlichen wir Ge- Ich wünsche folgenden Text zu veröffentlichen: 


Datum 


ee ee er a Be EN IE NER ESLEIRIESTNERETETRTTENTET E 


kaufsangekote, Kauf- und 


Tauschgesuche, Kontaktauf- a ea 1 ee er IE 1 Le ze et Eee N ET ee RN Ar Te 
nahme bzw. Erfahrungeaus- | I | I) I II I ILL IITLLLLI ISIS EI II LT J 


tauseh LSW. 


Preise für „Kleinanzeigen: 


Private Gelegenheitsanzeige Kan Bes EB ES ee 1 Be 1 ee BB ae 33 Bea Be I Le Be BER ea IB 
je Druckzeile 5— DM inkl. 1 9 | JS III I SEE TEEN 


MwSt Chiffregehühr je Anzei- 


ge 10.- DM. N ee ee N 2 Be ne ee een ee 
Gawarbliahe Geleaanhallsanz.n. „lb ler eeIp ee ER EEE ee eeeee 
zeige je Druckzeiie 7,—DW inkl. Beeren ee Bilenslelkealotmeteiieike 


MwSt. (dürfen nicht un:er Ghif- 





fre erscheinen). eier EEE 8 BL FE N TE Eee Bell ee 
# Zutrefendes ankrauzen 
surhe [1] Software suche [) Hardware L[ Tausch L] Werscn. 


hirta an [I] Software hiete an DI Hardware U Kantakte [DJ Ghiffre 





Oktober 1983 


jun; 






Programme auf Diskette und Kassette 


Sicht jeder Leser hat die Zeit und die 
Gredu:d, alle Programme, die er gerne 
hälle, ın sein Gerät einzulasıen 

Wir haben uns udeslialb überleet, daß es 
Jas einiachste ist wenn wir die 
Programme, die wir ohnehir. auf Dis- 
kette oder Kassette vorliegen haben, 
diesem Leserkreis zum Selbstkosten- 
preis (Kupierzeilaufwand, Datenträ- 
zer, Porto, Verpackung und Mehrwert 
steuer) anbieten. 

Es genüzt jeweils die Angabe eines 
Stichwortes. zB. VC-20-Disk Heft 3 
»der Sinclair-Kassette Heit 5, 


Bestellungen Inland: 


Gsezen E:nsendung eines Schecks oder 
Yorauszahlung aufunser Konto beider 
Kreissparkasse Eschwege, 
Bankleitzahl 322 300 30 

Kto.-Nr. 45 22 934 

senden wir Ihnen diegewünschten Pro- 
sramıme schnellstmöglich zu. 


Bestellungen Ausland: 


Nur Vorzuskasse, Schein (Kassette 10,- 
DM, Diskette 20,- DM). Keine Schecks 
siller Überweisungen! 


Lieferung noch nicht erhalten? 


Bei Überweisung aufunser Konto kann 
es bis zu 2 Wochen dauern, bis wir Ihre 
Bestellung in Händen haben. 

Oft passiert es, daß auf der Überwei- 
sungsdurchschrift weder Nanıe, nach 
Ort rocı Art der Bestellung zu er- 
sernen sind. schreiben Sie uns! (An- 
-ule kosten viel Geld und bıingen, weil 
dann Schriftwergleiche nicht möglich 


sind, kein Ergebnis) 


Wwennes beiuns besondershextisch zu- 
geht, Jan kann es schen mal pas- 
sieren, daß es mit der Lieferung etwas 
länger dauert. Verzesser Sie hittenicht: 
Der Kassettenseryice ist ein zusätz- 
licher Service von uns, der Ihnen, dem 
„eser, Tipparbeiten ersparen soll (Sie 
kennen den Versuch einer anderen 
Zeitschrift, dieses per Lichtgriffel zu 
ermöglichen). Wi: tun unser mörlich- 
sites, Aber Pannen sind nie ausge- 
schlossen, 

Bitte haben Sie in scleleu Fällen Ver- 
ständnis. 


N u _ iM. A . “ wen : 
Oktober 1983 


Software-Service 


aus [left 2/83 


TI-99/4& K 8,- DM 
Spelaulomat 
Fallschirmspringer 


EX-81 kK 10- DM 
(saneymed 


Maschinen-Programm-Loader 


Schwarzes Loch 


Commodore 64 k #,- DM 
Weltraumschlacht 
Wildwasser 


YL-Z0K 10- DM 
Joypainter 
Survival 

Star Tramp 


Aprle IID I6.- DM 
Kugellalyrintl 
Gärtner 






aus Heft 10/83 


CU64K 10,- DM 
Phoenix 
luvwaders 
Fallschirm 


Apple IED 15,- DM’ 
Helizopter-Attack 
Karylon 


TI 9/4A K $8,- DM 
Kniffel 
Wauerklauer 


EX-81 16K K 10,- DM 
Nemory 

Lift 

Drakulas Diamanien 


Spectrum 16K K &- DM 
Ufo 
Lıfi 


IKkS-80 K 5, DM 
Ouadralo 


VO20K &- DM 
Skipping Ball 
Einsiedler 


Dragon 32K 8,- DM 
hip Out 
Säulen 


SPEGTRUNM SOFTWARE 


Bestellen Sie noch heute unseren Kataleg mit dstaillierten 
Programmbeschreibungen sowie Soft- und Hardwaretips 
für den Sinclair Spectrum gegen Schutzgebühr von 3,- DM. 
sofort Ileferbar: Mehr als 100 verschiedane Kassetten 
frisch aus England importiert. 


Die Leferung durch Versand erfolgt ausschließlich per Nachnahme 
odsr Vorausschsck plus S,- DM Versandkosten. 


Die Auslieferung erfolgt am gleichen Tag des Bestelleingangs, 
wenn die gewiinschte Kassette auf Lager ist. 


Telefonische Bestellungen nimmt unser Anrufbeentwiorter entgegen. 


Tag und Nacht! 


Fordern Sie auch unsere VG Softwarellste an. 


Versandanschnft: 


JOYSDFT 


Bahnstr. 50, 4030 Ratingen 
Telefon: 02102/25490 








 — . Homecomputer 








LÜNMPUTERIAD 


ERKELENZ 


Amateure, Gomputerclabs, Schüler-AGs 
sowie Hersteller und Verlage aus der 
ganzen Bundesrepublik zeigen neueste 
Geräle, Programme, Projekte und Literatur 
für Beruf, Schule und Freizeit 





_8./9.0KT.1983 


\ Or: Gusanus-Gymnasuım Erkelenz 


| \ Allgemeine Öffnungszeiten: 





Samstag, 8. Okloher 1983, 10-18 Uhr 
\ sonntag, 9. Oktober 1983, 9-17 Uhr 
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(ÜBER)LEBEN 
IM ZEITALTER DER ELEKTRONIK 


RAHMENPROGRAMM : 





Für Comguterireaks Computerflhmarkt, Tauschhärse Für Spielfans : 

Für Praktiker : Aktionsräume mit aktuellster Hard-/Software der führenden 
Computerwerkstatt des ZENTRUMs mit Datei-, Kalkulations- Nersteller zum Ausprobieren 

und Textverarheitungsprogrammen in Aktion ® Spiele mil Gomputern 

Für Thearetiker:: Literaturstand © Elektronikspiele und Schachcomputer 

rur INBorsliker : Literalursta © »Telespiel 1983: 


Für Lehrer und Schüler: 2 
Schüler AGs zeigen den Einsatz ven Computern in der Schule für Alternative: 


Intostand der LEHRER-ARBEITSGEMEINSGHAFT DES KREISES Ausstellung anspruchsvoller Erwächsenenspiele, Simulations- 
HEINSBERG FÜR DIE ANWENDUNG VON MIGROGOMPUTERN IN spiele, Denkspiele, Planspiele 

DER SCHULE 

Für Audio- und Videofreunde:: Für die Kleinen 

Grofikildprujektiun Kindergarten der $pieliothek mit Betreuern 

Ausstellung aktueller Geräte und Systeme ’ | z 

Vorführungen des AUDIOWSIONS-CLUBs im ZENTRUM Für Hungrige und Durstige : Cafeteria das ZENTRUMs 


Für Alle: INFOSTAND des ZENTRUMs 
Ganz aktuell : Die Bundespost zeigt »Bildschirmtext«. Besucher künnen sich unmittelhar heteiligen. 







Nur am Samstag: Gastreferent Prof. Klaus Haefner aus Bremen 
15-16 Uhr zum Thema »(UBER)LEBEN IM ZEITALTER DER ELEKTRONIK und üher sein Buch »Die neue Bildungskrise« 
19-20.30 Uhr zum Thema »Gomputer in der Schule« besonders für Lehrer, Eltern und Erzieher 






Veranstalter: Gomputerarheitskreis im ZENTRUM FÜR SPIEL- UND MEDIENPÄDAGOGIK e.\.. Alte Volksschule Stahe, Bundesstraße, 
5133 Gangelt-Stahe, Telefon 0 24 54 / 14 97 


Eintritt : Erwachsene 1,- DM, Kinder / Jugendliche 0,50 DM 


Aal: 
COMMODORE 64 


COMMODORE Gi 


SPRITE 
MAKER 
&4 


SUPERFONT 
4.0 





CASSETTE CASSETTE 






Du ıaw elıaracler Lesignand save Jaanlifırl 
generale [ots you ra-defing mullicchoured spitos, arıd 
and chap: your own choraeter ii them in Fan vwert 
sels Fulleditiig ranmmez! Full adiling 
facilities and he itlas and 
documenkation. Eumenlalch 


I LI 
ag TI 


Por; Tas 4aHrg20 


at IFLTE I 


WICOSOFT * Nordstraße 22 * 3443 Herleshausen * Tel. 056 54-6182 


Bitte benutzen Sie Bestellkarte im Innenleil des Hefes! 
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Herleshausen * Tel. 056 54 - 6182 


Bitte benutzen Sie Bestellkarte im Innenteil des Heftes! 
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WICOSOFT 


®@ Keine Aufschläge auf ausländische Scftware! 


® Orisinelle Spiele aus allex Welr erhalten Sie zum Originalpreis ohne Rı5iko. 


®= Händlzranfragen erwünscht. 


® Softwareautoren gesucht. Info anlordern. 


Wicosoft ist: 


- Exclusivanbieter namhafter Marken-Software 


- Groß- und Einzelhändler 


Machen Sie von unserem Angebot Gebrauch! Sie werden überrascht 


sein, wie preiswert wir sind, 
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Absender: 


Name: 


Sera er ner ne 


WEDmMart- zeit te BET 


Zahlung: 


Bestellwert: DM 


‚2 Scheck ist beigefügt 


D per Nachnahme zzgl. Gebühren 
OD Vorkasse (bei Tielfenine ins Ausland 
keine andere Zahlweise rrörlich) 
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WICOSOFT 
Christian Widuch 
Nordstraße 22 





3443 Herleshausen | 
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Bestellkarte (bitte deutlich. in Blockschrift ausfüllen) 
Ich möchte Homecomputer ab Heft Nr. ___ zum cünstigen 
Abonnementspreis von 55,- DM für 12 Ausgaben, monatlich ins Haus 
gelefert bekommen. 


Name Warname 


Straße 


PLZ 


Ort 


Ich wunsche felaeide Zallungsweise (12 Hefte jänrlich EM 55,— innerhalb der BAD, 
Ausland Ss. Impressiımmi 


[I] Bargeldios und bequem durch Bankeinzug: 


Konta-Nr, 


| varauskasse (Ich habe den 
Betrag bereits Überwiesen) 


BLZ vom Scheck abschreiben: 


Celdinsiitut 


Datun‘Unterschrift 


Diese Karte ausschnelden und elnsenden a1 umseltige Adresse, 
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11, # © (bittz deutlich, in Blozkschrift ausfüllen) 

Ich möchte Hamecomputer und GPU ab Feft Nr. ___ zum günstigen 
Akonnementspreis von 100,- EM für 24 Ausgaben, vierzehntägig ins Haus 
geliefert bekommen. 


ort 


\ch wünsche tolgende Zahltrigsweise 24 Helle jährlich DM TOO, — Interlialo ver BAU, 
Ausland s. Impressun] 


ml Bargeldlos und bequem durch Bankeinzug: BZ wom Schcck abschreiben) 


Konto-Nr. 


Fl Vorauskasse (Ich habe den 
Setrag Sereils überwiesen) 


GeldinstitLt 


Datım#Untersehrift 


Diese Karte ausschneiden und einsenden an ımseltige Adresse. 
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Händleranfragen erwünscht... ®@ Sofiwareautoren gesucht - 


Into anfordern! 


WICOSOFT ® Christian 
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